
WitMener Tsgblstl .

Auflage : 9000 . Gegründet 1852 . Anzeigen :

Urschrint täglich , außer Montag «. ___________ _ __________________________ Die einspaltige Garmondzeile oder

Abonnementspreis _
deren Raum 15 Pfg .

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . -xcl . fCt * fo fH Hlf * QliniTlTltff 97 Reklamen die Petitzeile M Pfg .

Postaufschlag oder Bringerlohn . VL ^ .pirU lllUlU < UUijljU | | V U . I . Bei Wiederholungen Rabatt .

1888Sonntag den 12 . FebruarM 37

habe die sich

beendeter Inventar
Beste und Coupons

zum Ausverkauf gesetzt und gebe selbe theils zu , theils unter Einkaufspreis ab .

Es bietet dies zu sehr vorteilhaften Einkäufen Gelegenheit , worauf besonders auf -

“ mache '
Wilhelm Reitz

,
Marktstrasse 22 .

liefert das ' /r Dutzend von Mk . 20 . — an

6172 Carl Claes , Bahnhofstrasse 5 .

Stoff und Sitzvon tadellosem

WWWWWMSWMWWWMWWWUUWW >» M « WUWW » WWW » WMS « M '

avatfe
billigst ,

stets das Neueste , empfiehlt 20922

Taunusstrasse Taunusstrasse

WmWWmWWMMM > MmWWWWWW ^ » WWWWWWWWWW » M

Prompte Lieferung von Festessen
billigst .

4569 C « Kilian , Koch , Taunusstrasse 19 .

Eine Briefmarkensammlung
don über 5200 Stück ist für den billigen Preir von 2000 Mk .

U verkaufen . Emzusehen bei J . Stassen , Cigarrenladen ,
Burgstr . 16 . Grögte Auswahl in Ma - ken zu Sammlungen . 4738

Trauringe von 8 Mk . an .

Dieselben sind massiv in Gold gestempelt , eigene Arbeit .

Neuheiten in Anhängern für Bettel - Armbänder ,
letztere von 2l/ » Mk . an , Münze mit Monogramm 60 Pf .

Mg
"

Spezialität htf
in Genfer Taschenuhren zu Fabrikpreisen :

Silb . Damen -Remontoir von 25 Mk ., gold . 45 Mk . ) __
„ Herren - Remontoir von 30 Mk ., , 70MkJan aufwarts ’

mit zweijähriger Garantie . Jede Uhr wird genau abgezogen .
Grosses Lager in Juwelen , Uhren , Korallen ,

Granaten , Gold - und Silberwaaren halte bei

Gelegenheits - Geschenken zu sehr billigen Preisen

angelegentlichst empfohlen .

Eigehe Werkstätte für Anfertigung neuer

Gegenstände . Umfassen von Juwelen in kürzester
Zeit . Versilberungen für Bestecke billigst unter

jahrelanger Garantie . Reparaturen aller Art schnell .
Gold und Silber wird zu den höchsten Preisen

angekauft . 2895

Wilhelm Engel ,

J " ÄX “ d

20 Langgasse 20 , nächst der SchUtzenhofstrasse

Weill - Berkaus über die Straße
Marltstraße 12 .

Hiermit zeige ich ergebmft an , daß ich einen reinen und

vortrefflichen , von Herrn Weingutsbesitzer C . Doetsch

bezogenen Wein in Angriff genommen habe und per Liter

zu 50 Pf . (2 Sorten ! in und außer dem Hause verzapfe .

Auch feinere und feinste Weine derselben Firma , sowie Export -

und Lager - Biere von G . Koch in Hanau und preit »

würdige Restauration zu jeder Tageszeit empfehle ich

ergebenst einem geehrten hiesigen und auLwäittgen Publikum .
Hochachtungsvoll

6075 ____________
Chr . Hoeck .

< ri Auctionator & Taxator ,
AW . IOIZ9 Friedrichstraße 18 , Parterre . 374
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Bekanntmachung .
Die in der hiesigen GaSfabrik erzeugten Cokes werden in

drei verschiedenen Sorten abgegebm , deren gegen früher et »
mäßigte Preise nachstehend zu ersehen sind .

'

1 . Rast Coke (sog . Meidinger Coke ) . Dieselbe ist vollkom -
men staubfrei und eignet sich wegen ihrer entsprechenden Grütze
und Reinheit vorzugsweise für die kleineren Füllöfen : ihr
Preis betrügt 2,00 Mark pro 100 Kg . loco Fabrik .

2 . Stück - Coke . Dieselbe enthält neben kleineren meistens
größere CokeSstücke , so wie sich dies bei dem Betrieb ergibt
und kommt wegen ihrer größeren Billigkeit und entsprechenden
Güte bei Füllöfen am meisten zur Anwendung ; ihr Preis
beträgt 1,60 Mk . pro 100 Kg . loco Fabrik .

3 . Klei « - Coke . Dieselbe ist vollkommen staubftei , enthält
aber nur kleine Stücke ; sie eignet sich hauptsächlich zur H rd -
feuerung und ihr Preis beträgt 1,60 Mk . pro ICO Kg . loco Fabrik .

Auf Wunsch der innerhalb des StadtberingS wohnendrn
Abnehmer werden die CokeS bis zu deren Wohnung gefahren

Segen
Vergütung von 0,80 Mk . für je 1 Fuhre bis zu 500 Kg .

bezüglich der Beisuhr zu außerhalb des StadtberingS gelegenen
Häusern bleibt besondere Vereinbarung Vorbehalten .

Die Bestellung « « von CokeS werden nicht aus der Fabrik ,
sondern nur bei der Kasse deS Gaswerk » (Marktplatz 5 , Zim¬
mer Ro . 2 ) in den Morgenstunden von 8 bis 1 Uhr gegen
Baarzahlung entgegengrnommen .

Wiesbaden , 1 . Februar 1888 . Der Direktor deS Gaswerks .

______________________
Winter .

Zn verkaufen 1 vollständiges Bett , 2rhür . « lelberschrank ,
Tische , kleine Kdmmode , Spiegel , Rohrftühle , Nachttisch , Holz¬
koffer Stiftstraste 24 im Gartenhaus , 1 Stiege hoch .

Hochzeits - Zeitungen , Widmungen ,
Verlobungs - und Vermählungsbriefe , Geburtsanzeigen

J
les

Bekanntmachung

8

M

Winter .

ihille
leb

MV
- T
17

Wein - und Frucht - Etiquetten ,

Einladungen in Brief - und Kartenform ,
Notizzettel , gebündelt zum Abreissen ,

vffenilichm Ausschreibung zum Verkauf gebracht werden .
Die hierauf bezüglichen Anerbietungm sind verschlossen uni

mit entsprechender Aufschrift versehen bis spätestens dri
28 . Februar er . Mittags 12 Uhr bei der Verwaltm
des Gaswerks . Markrplatz 5 einzureichen . Die Bedingung
für die Vergebnna können dortselbst während der Buren »
stunden von 8 Uhr Morgens b s 4 Uhr Nachmittags ei»
gesehen oder auch in Abschrift von dort bezogen werden .

Wiesbaden , 3 . Febr . 1888 . Der Director des Gaswerks . .

L

ifes
u

Bekarmtmachuug .
Donnerstag den 16 . d . M . , Bormittags 91/ » Uhr

anfaugend , soll a ) in dem Walddistrikte „ Hellkuud " :
10 Rmm . buchene » Prügelholz , 3775 Stück buchene Wellen , und
b ) in de « Walddistrikte « „ Neroberg " und „ Münz -

berg " folgendes Dürrholz , als : 44 Rmm . eichener Scheit¬
holz , 3 Rmm . eichenes Prügelholz , 30 Rmm . buchenes Scheit¬
holz , 5 Rmm . buchenes Prügelholz , 125 Stück buchene Wellen ,
13 Rmm . Stockholz , an Ort und Stelle versteigert werden .
Aus Verlangen wird den Steigerern bis zum 1 . September
d . I . Credit gewährt . Sammelplatz an der Platter - Chaussee
vor dem neuen Todtcnhofe .

Wiesbaden , 9 . Februar 1888 . Die Bürgermeisterei .

Bekarmtmachuug .
Die Schuldscheine betreffend das Anleihen vom 1 . Januar

dS . Js . können von heute an gegen Rückgabe der Quittungen
bei der Stadtkassr in Empfang genommen werden .

Wiesbaden , den 4 . Februar 1888 . Der Stadtrechner .
Maurer .

Schwarze Cachemiro iU

empfiehlt W . Cron , Ecke der Stiftstraße u . Röderallc -

Alle Formulare für den häuslichen und

gesellschaftlichen Verkehr :

Visitenkarten , Menus ,
Tischkarten , Tanzkarten , Tischlieder ,

-
" z
orsc

liefert in eleganter Ausstattung die

L . Schellenberg
’sche Hof - Buchdruckerei

,

Wiesbaden , Langgasse 27 .

Bnllenverkartf
Donnerstag den 16 . Februar I . Js . Vormittag ! <itl

11 Uhr wird ein der Gemeinde Dotzheim gehöriger , g » i
genährter , zur Nachzucht untauglich gewordener Bull « i«
Rathhause zu Dotzheim öffentlich versteigert .

Dotzheim , dm 9 . Februar 1888 . D - r Bürgermeister .
187

_____________________________________ Heil .

Gartengeländer
fertigt gut und billig an

_________
L . Debns , Hellmundfiratze 43 , Hinterb .

MaSke « . Avzü « e ru „ ecleiven Rvemitrane 33 , v <h , b
'ijj

MaSkea - Costüm zu verleihen tl . Dotzheimerstrage 4 . öd

Polstergestelle - und Stuhl - Fabrik fs
von Ä

Ellenbogengasse W . Thon .
Ellenbogengasskr ^

empfiehlt sein Lager in Polstergestelle « , Rohrstühlen , Wirths - K
^ ? ^ K° EPtonstuhlen , Wiener Stühlen , Schaukelsesseln- p
Klnderstühlen , Kmdertrschen u . s. w ., Holzwaaren , WaschdüiikN - <N

Züber und Eimer zu billigen Preisen . IM
Polstergestelle nach Zeichnung werden schnell geliefert . 1947 ?

— Verbessertes Carbolineum
, Sktz

f“ r H ° lz - und Mauerwerk , bester Schutz

Sen Nasse und Schwamm , sowie Anstrich für Umzäunungen , SlS
ottoege Ackergeräthschaften rc . rc . Alleiuverkanf für N

Umgegend bei « rchitect Ad . Schopp ,
Ricolasstraße 22 . z7 p

Der auf der hiesigen Gasfabrik in 1888 89 erzeugte The « h »
sowie das Ammoniakwasser sollen auf dem Wege bc —
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c

bacb ; Aug . Besier . Schlangenbad : W . Schäfer . 137
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Zu dieser Vorstellung ist Kindern der Zutritt gestattet .

Anfang 6 , Ende « ' / . Uhr .

b .

nde ghft zu verkaufen Rheinstraste 40 . 7217

nster .

33
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32
27
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85
35

3
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Virthl -

isessel«,
Mtten ,

19477

Christoph ,
Andrea « ,

-
i

-
-
I

illigsta
fen ]
itraflit

-
3
3

3
33
3

Ph . Schlick , Kirchgasse 49 ,
Kaffee - Handlung und Kaffee - Brennerei .

3
-
3
l
-

-

I
23
E

Die Eintrittspreise »u dieser Vorstellung find ans » le

HListe der gewShnlichen « afienpreise heradgesetzt .

Verschleimung ( Katarrh ) , Hals - ,
Brust - und Lungenleiden , Keuchhusten .

ein Kraftauszug aus edelsten Weintrauben , bestbewährtes
nie versagendes köstlichstes Haus - und Genussmiltel von

grösstem Nährwerthe und leichter Verdaulichkeit .
Prosp . tn . Gebr .-Anw. u. vielen Attesten bei jed . Flasche .

In grosser Auswahl eu den billigsten Preisen

empfehle

rohen und frischgebrannten Kaffee , Zucker .

Bei grösserer Abnahme Rabatt .

pt haiver ist Die Bel - Stage Adclhaiost - atze 6 preiSwür -
”

per April zu vermiethen . 7216

Alpengeister . Genien im Tempel der Erkenntnitz . Dienerschaft in
Rappelkopf 'S Hause .

Ort der Handlung : Rappelkopf 'S Landgut .

Wiesbaden bei A . Schirg , Hoflief . u . Delic .- Handl .
hillerpl . 2 , F . A . Müller . Adelhaidstr . 28 , F . Klitz , Taunusstr . 42 .
iebrich : Joh . Winkler . Idstein : Ph . Maus . I - Scliwal -

ege dk
n .
fen itnl
s dri
» oltuni

igUNgll
Bureait

gs ein-

t .
ierks .

Sonntag , 12 . Februar . 35 . Vorst . (82 . Vorst , im Abonnement .)
Ne « einstudirt :

Maurer und Schlosser .

Oper in 3 Akten . Nach dem Französischen des Scribe , von
Friederike Elmenreich . Musik von Anbei .

Mene Herren - & Damen - Unterjatken ,

iLfeö, Kinderkleidche « , Handschuhe in großer Auswahl ,
rff . Cron , ( fdf der Röderallee & Stistßtraste .

ff ff ff
„

* 2 Liter

Herr Krantz .
Frl . Nachtigall .
Herr Schmidt .
Herr Rudolph .
Frl . Pfeil .
Frl . Hempel .

Frau Beck -Radecke .
Herr Aglitzch .
Herr Kauffmann .
Herr Strecker .

Personen :
Leon von Merinvillc , Obrist
Irma , eine Griechin ..........
Roger , ein Maurer
Baptiste , ein Schlosser
Henriette , seine Schwester
Zobeide , Jrma ' s Gespielin
Madame Bertrand , Roger ' S und Baptist 'S

Nachbarin ............
Usbeck , 1 türkische Sclaven im Gefolge . . .
Nicca , f des Gesandten . . .
Ein Kellner .............

Jede Fl . trägt die Schutzmarke m . Ansicht d . Stadt
Mainz u . ist mit nebigem Fabrikstemp . verschlossen .

Detailpreis JL 0 .60,1 .—, 1.50 u. S — p . Flasche .

MM x-Jn flBSl Echt kSxsxs* rheinischer h ■ kS\ S'vS\ g\ s >

p Trauben - Hrust - Honig

- eznngs « 150 . Za « der 80 , Cablia « « 0 ,
»rsch 40 , Schellfische 35 , Brathärittge 20 , Brat

ijttagl Eiuge , Laberdan re . re . empfiehlt die

Herr Köchy .
Herr Rudolph .
Herr Schneider .
Herr Grobecker .
Frl . Mdmann .
Frl . v . KolA .

Irr

Brüning ,
er Reubke .
l. Butze ,
cr Holland ,
er Bethae .
au Rathmann .
l .Saintgoulain .
l . LivSkt .

Carl Mlle .
Anna Renl .
Elise Reuter .
Herr Neumann .
Frl . Hempel .
Herr Geisenhofer .
Frau Arndt .

BHain
.

Munsch .
Düger .

Dienstag , 14 . Februar (neu einft ^ irt ) : Hector . - Tanz -

Divertissemeut . - Neu einstudirt : « « te « Morgen , Herr
Mscher . — Ballet .

ou dieser Vorstellung ist « Inder » der Zutritt gestattet .
«Anfang Nachmittag » < Uhr . — Gewöhnliche Preise .)

Häuschen , ........
Franz :!, ein Holzhauer , Salchen 'S Bräuttgam
Sabin - . Köchin j M Rappelkopf ■ • ■ •
Sebastian , Kulsmer j . . . .
Victoriven 'S Gestalt , ) Rappelkopf 'S . . . .
Walburga ' » Gestalt , 1 verstorbene . . . .
Emerentia ' » Gestalt , j Weiber . . . .
Ein Diener .............

3
3

Püiua WrizeWmehl . per Pfd . von
gemaUemn Zackes .

. Äßböl , beste Sötte ,
prima Schmalz . . . „ .
feinste Pflanzeubatter per Pfd .- Dose
feinste Marmelade . „ „ .
Rosinen , Citrouerr rc .

Gibst Heb , lkifcrt , Reugasse 24 .

Personen :

Astraaalus , der Alpenkönig

Mpamr,
'

! Alp -ng °ist - r

Herr von Rappelkopf , et » reicher Gutsbesitzer
Sophie , seine Frau .....
Malchen , seine Tochter dritter Ehe . . .
Herr von Silberkern , Sophien '» Bruder , Kauf

mann in Venedig ........
August Dorn, - ein junger Maler . . . .
LieSlben . Malchen ' s Kammermädchen . . .
Habakuk , Bedienter bei Rappelkopf . . .
Christian Glühwurm , ein Kohlenbrenner
Martha , sein Weib .........
Suse , seine Großmutter
Sälchen , .......

>^ derBadewanne zu kaufen gesucht . Rad . Exped . 7291

fchdne Bogelvecke nut vier Adiheilungen billig
iepR Sausen Bleickstraste 9 , Vorderhaus , Dachl . 7221

— - |eben und Spaliere feinste Referenzen .
SL Angnst Cramer , Adlerstraste 11

^ schwarz?» « pttzvnudchen zu verkaufen . Nähere «
*Me 47 , Hinterhaus . 1 . Stock . 7260

ggjtttKP von 30 Prg . an zu verleihen Metzgergasse 27 . 7264

Nantet Dameu - MaSken - Anzag (Diana ) zu verie ' ven .
LLriedrichstraste 37 Hinterbau » Parterre 7251

W Masken Anzüge , Zigeunerm und Rocoeo , drlliq zu
L» en Langgasse 8 7256

verkanfeu ein eintlzür . Kletdcrschrank ( geschweift )
Mk ., ein aroßer Tisch zu 10 Mk , ein Regulator mit

Mwerk zu 20 Mk . , eine Standuhr mit Glasglocke zu 15 Mk ,
Decker u . s w . . Alles wie neu , Castellstriste 1 , 2 . Et . 7286

Nordsee - Flsehhandlung
__

Wrabeuftrafi « 6,
_____________

pfehle Prima Gpeisekartofselu ( Magnum Bonum )
Tagespreise in größer n und kleineren Quantitäten .

Chr . Marx , Maritzstraste 12 .
et schöne Maskeu - Anzttge ( Paar ) , Harlekins , zu Der »

Lanrgasse 53 , Seitenbau . Parterre . 7298

®. V . - Domtuo zu verl . Ächwachache - stc . 49 , H . II . 7196

Dameu - Maskeu - Auzug ,

^ iür Montag und Dienstag ru verl . Röderstraste 31 . 7229

Türkische Sclaven . Handwerker und Einwohner der Vorstadt
St . Antoine von Paris .

______________
Anfang « V-, Ende gegen » Uhr .

Montag , 13 . Februar . 36 . Vorst . Bei aufgehobenem Abonnement .

Per Alpenkönig und der Menschenfeind .

Romantisch -komische » Original -Zauberspiel mit Gesang tn 8 Akten
von F . Raimund . Musik von W . Müller .
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Roch nie dagewesen ! ' MW
Ca . 200 Dtzd . Broschen , prachtvolle Muster , m alle » nut deutbaren Dessins ,

SS S Stück 50 Pfg . , zsss
so lange Vorrath reicht . Reeller Werth 50 Pfg . bis 1 Mark . Mehrere Hundert im Schaufenster ausgestellt .

Franz Führer ’
® 50 Pfg . - Bazar

,
6397 WM

-
nur Elleubogeugafse 2 .

- MA

grosse Burgstrasse 8 , 1 . Stock .

Auskunft und Rathschläge . 7241

© © © @ © @ © @ © © @ @ © © © :© @ © © @ © @ @ @ © @ @ © @ ^

i

7252

©

©
©

Wirthschasts - Eröffnung
Die reuovirte und im altdeutschen Style hergerichtete

Wein - Wirthschaft
„

Zum Johannisberg
“

im Hause des Herrn Behrens , Langgafse 5 , ist wieder
eröffnet und wird von dem Gastwirth Emil Reinecker

gefühlt . 7377

Jeden Morgen warmes Frühstück .

Gute « Mittagstisch 1 Mk . , im Abonnement 80 Pf . ,
sowie Restauration ä la carte zu jeder Tageszeit .

©
©
©
©
©

©
©

© @ @ © @ @ © @ © @ © © © @ @ © © @ © @ © @ @
©©

i Paul Strasburger ,

| Bank ■ Geschäft ,

Ich bezahle Coupons 15 Tage vor Verfall O

fohne
Abzug und controlire die betreffenden Werth - ®

papiere gleichzeitig in den Verloosungslisten .

O
Ich besorge Ankauf und

"
Verkauf von N

© Werthpapieren zum amtlich notirten Tages -

M kurse bei mässigster Provisionsberechnung .

© Ich bin sowohl über den Anlage - als den

© Speculationsmarkt stets vorzüglich
R unterrichtet und ertheile jederzeit bereitwilligst

. Gasthaus
„

Zum Uhrthurm “
.

Heute Fast « acht « Sou » tag spielt Herr Gastwirth
J . Weickert auf seinem Orchestrio « unter spez ' eller
Leitung seines CapellmeisterS von Strauß ganz neues
Programm .

___________ Achtungsvoll J . Weickert . 7301

Heute Souutag von MorgeuS 7 Uhr ab wird
erste Qualität Rindfleisch per Pfd . 38 Pfg .
ausgehaue « Feldftraste 1 .

_______________
7271

Eine schöne Schlafzimmer - Einrichtung in Rutzbaumen ,
Preis 480 Mk ., ist zu verkaufen Röderstraße 16 . 7238

Für die „ Deutsche Gesellschaft zur
Rettung Schiffbrüchiger " ist mir von

einer unbekannten Dame die reiche Gabe von

Dreihundert Mark
zugegangen , wofür ich Namens der Gesellschaft der
hochherzigen Geberin auf diesem Wege den innigsten
Dank sage .

C . Hensel (Firma Jurany & Hensel ) ,
Vorsitzender de » Bezirks - Vereins Nassau

7172 d . . D . G . z . R . Sch .
“

„
Concordia “

—
„

Victoria “

.

W Punkt 93/ . : -
KW 7308

Groppe M . - j - IO . Links ! h ,

Spar - Verein
„

Eintracht “

.

Unsere

närrische Sitzung
findet heute Abend in dem Locale der

Herrn Hertter (Hochstraße 2 ) unter Mit '

Wirkung der „ Kameruner " statt .

Einzug deS närrischen Comits ' S :
6 Uhr 59 Min . präciS .

7192
____________________________

Der Borstand .

Kranken - und Sterbekasse für Schreiner
und Genosse « verwandter Berufe

zu Wiesbaden , E . H . No . 3 .

Samstag den 18 . Februar Abends 81/ » Uhr findet i «

Saale der „ Stadt Frankfurt “
, Webergasse 37 , unsere

diesjährige ordentliche Generalverfammlung statt .

Tagesordnung :
1 ) Bericht des Vorsitzenden über den Stand der Lasse .
2 ) Rechnungsablage des CasstrerS .
3 ) ErgänzungSwahl des Vorstandes . W
4 ) Etwaige Anträge der Mitglieder noch § . 33 , Absatz 4

der Statuts . g
5 ) Sonstige KasieN ' Angelegenheiten .
Wir laden unsere Mitglieder hiermit geziemend ein , mit der

Bitte , recht zahlreich und pünktlich zu erscheinen .
7242

________ ___________
Der Vorstand

t " sche zum Sieden '< Stück 13 Pfg . SchwA
bacherstraße 71 . 728 »
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Männergesang - Verein .

Heute Sonntag den 12 . Februar ( Fastnacht - Senntag )
Abends 8 Uhr

in den Sälen des Casino
’
s :

W1 Grosser •
w

Masken - Ball
mit Vertheilung von

6 Maskenpreisen
(3 Damen , 3 Herren ) .

ßpecielle Eintrittskarten werden den verehrlichen Mitgliedern
und Gästen zugehen .

113 Der Vorstand .

Roller
’
sche Stenographie .

6766

Ein neuer Cursus beginnt am 1 . März . Schriftliche An¬

meldungen sind zu richten an Ph . Rübsamen , Neugasse 10 .

Preuss . Renten - Versicherungs - Anstalt zu Berlin ,

gegründet 1839 ,
unter spezieller Aufsicht des Preuß . Staates stehend ,

bedeutendste Renten - Anstalt Deutschlands .

Gezahlte Renten im Jahre 1886 Mk . 1,977,501 .
Aktiva ult . 1886 ...... 66,062,223 .
Die Anstalt versichert nach festem Tarifen sofort beginnende

Leibrenten , welche die gewöhnliche » Zinsen vom Ein¬
lage - Kapital weit übersteigen und namentlich alleinstehen¬
den Personen und Ehepaaren zu empfehlen sind , ferner bis zu
einem bestimmten Lebensjahre anfgeschobene Rente » und
Capitalie « zur Altersversorgung , zu Aussteuer und

Ltadienzweckeu u . s . tu .
Nähere Auskunft und Drucksachen bei der Haupt - Aqentur

Koblenz : Gustav Lorenz , bei der Agentur Wies¬

baden : Feller & Gecks . io ?

t

i
Friedrichstrasse 14 , 1 . Etage

2909 (nahe der Wilhelmstrasse ) .

dt * * iiddt * * * * * * * * * * * 3r

Zu

Ball - and Gesellschafts - Toiletten t
Blumen und Federn

,
L

lose und in fertigen Garnituren . W
Grösste Auswahl . Billigste Preise .

Ed . Seel W " e - W

Photographie !
ßut Anfertigung von Costümbilder » , speciell in Colorit ,

Pastell und Aquarell in fnnst -. r Ausführung
Mfiehlt sich Georg Schipper , Photograph ,
2^ 5 am Kochbrunnen ^ Eingang Gaalgasse 36 .

Heute gratis
hbem Käufer eine seine Carton - Cigarrenspitze .

Hch . Biebricher , Langgssse 51 .

MlännergesanB - Varein yoncoriiaQJ
< Bente , Fastnacht - Sonntag , den

^ Wlä . Februar acT
. ) > Abends 8 Uhr beginnend :

Grosser Masken - Ball

fSP
mit Preisvertiieiliing 3g

für die elegantesten resp originellsten Masken
'
1^ 7

im

„ Hotel Victoria “
, uö

Der Eintrittspreis beträgt für Herren und
Masken 2 Mark , eine Dame (Nichtmaske ) frei ; jede
fernere nichtmaskirte Dame 50 Pfg .

Karten sind zu haben bei den Herren J . Berg¬
mann , Cigarrenhandlung , Langgasse 22 , M . Candidus ,
Cigarrenhandlung , Webergasse 37 , und Carl Hack ,
Schieibmaterialienhandlung , Kirchgasse 11 .

W Cassenpreis 3 Mark .
Wir laden unsere werthen Mitglieder und Freunde zu

zahlreichem Besuche ganz ergebens ! ein . »

205 Der Vorstand .

Wiesbadener

Militär - Verein
.

Morgen Montag
den 13 . Febr . Abends 8 Uhr :

Grosser

lashi - Ball
,

verbunden mit

Preisvertheilung ,
im

„
Römer - Saale “

,
Dotzheimerstrasse .

Eintrittspreis für Masken und nichtmaskirte
Herren ä 1 Mk . (eine Dame frei ) . Die Kameraden
werden freundlichst ersucht , ihre Karten ä 50 Pf . ( für
Masken und Nichtmasken ) bei unserem Kassirer , E . Lang ,
Schulgasse , in Empfang nehmen zu wollen .

Zu recht zahlreichem Besuche ladet höflichst ein
Der Vorstand .

Karten - Verkauf bei Herrn E . Lang und am
Abend an der Kasse . 135

Um mein Lager vor B ' ginn der Saison zu räumen , ver¬
kaufe ich alle

Stoff - Handschuhe , Cravattrn und HoscutrSger
zu extra billigen Preisen .

Ogf . Schmitt , Langgaffe 9 ,
5754

_______
Handschuh -Fabrik v » d Laaer .

Philipp Wendel , Rechts - Consulent ,
Wohnung : Hermannstraste 4 , IL 831
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Fokales rrnd Wrovinzieffes .

* Militär - Perfonalie . Der Ober -Primaner der Haupt -Cadetten -
Austalt Po - t -Untrroff . Listemann ist als Port .-Fähnrich bei dem Nass .
Feld -Art -Rrgt . No . 27 ernannt .

* Personalien . Herr Gerichtssekretär Armand Bauer ist vom
1 . t MtS . ab vom Amtsgericht in Kirchen an das hiesige Amtsgericht
versetzt worden ; vom gleichen Zeitpunkt ab übernimmt Herr Gerichts¬
vollzieher Schick von hier das Amt eines Gerichtsvollziehers in St . Goars¬
hausen . Gerichtsvollzieher Salm von St . Goarshausen ist hierher ver¬
setzt. Die Justiz -Anwärter Schwarz und Schwärze ! von hier stnd zu
Gerichis -Actuaren ernannt worden .

* Echnlnachricht . Von den Abiturienten des Königlichen
humanistischen Gymnasiums , an welchem die mündliche Maturitätsprüfung
unter dem Vorsitze des Herrn Provinzial - Schulrathes 0r . Lahmeyer
begonnen hat , sind auf Grund ihrer schriftlichen Leistungen vom münd -
licken Examen befreit worden : Werminghoff , Risch , Borgmann
und Sternitzki .

* Die Bebauung unserer Stadt und Umgebung betreffend ,
schreibt man uns : „ In dieser Hinsicht sind wir leider auf Wege gerathen ,
welche nicht geeignet stnd , unsere Curverhältnisse , deren Förderung und
Vervollkommnung doch in erster Linie im Auge behalten werden müßte ,
zu bessern . Verwerflich ist vor Allem das allzuscharfe Ausnützen der in
Mitte der Stadt gelegenen Grundstücke zu Wohnungs -Anlagen . Hier
entstehen in neuerer Zeit auf oft sehr wenig der Größe entsprechendem
glächenraume wahre Miethskasernen , welche bis uvter ' s Dach von vor¬
zugsweise starken Familien bezogen werden . Und wenn noch ein den hohen
Gebäuden entsprechender Hofraum vorhanden wäre ! Aber auch darin
mangclt ' s oft am Nöthigsten . Was hieraus in sanitärer Hinsicht zu er¬
warten ist , kann sich jeder Vernünftige selbst sagen . Ferner ist die Errichtung
von geschäftlichen und gewerblichen Anlagen in den hauptsächlich von den
Fremden frequentirten Stadttheile » zu beanstanden . Man nehme sich
hierin ein abschreckendes Beispiel an Aachen , dem ältesten Curorte Deutsch¬
lands , welches nur in Folge der Fabriken und größerer gewerblicher
Anlagen , die dort gegründet wurden , so außerordentlich zurückging . Man
suche die LaridHausquartiere zu vervollkommnen , besonders die bequem zu
erreichenden und außer der Räbe größerer gewerblichen Anlagen liegenden
Theile zu erschließen . Wenn man bedenkt , daß der überwiegende Theil
unserer Fremden aus größeren Städten kommt , um deren unruhigem
Treiben auf längere oder kürzere Zeit entzogen zu sein , um in unserer
schönen Stadt Ruhe und Erholung zu finden , so wird man Vorstehendem
beipflichten müssen . "

* Das „ Evangelische Diaconissenheim " sendet uns einen Bericht
über das zweite Jahr des Bestehens der Anstalt . Danach hat im Personal¬
bestand des Hauses das Jahr 1887 mancherlei Veränderung gebracht .
Schwester Pauline ist von der Arbeit zurückgetrcten . An ihre Grelle trat
Schwester Marie Domsgen , welche bereits im Dieconissenheim sich
in die Arbeit der Gemeindepflege eingelebt hatte . Probeschwester Marie
Kunz ist inzwischen im Mutterhaus zu Kaiserswerth eingetretcn ; eine
andere Helferin des Hauses , Frau Stahl , mußte im Herbst aus dem
Verband des Hauses ausscheiden . Einen tüchtigen Zuwachs bekam die
Anstalt durch die Sendung der Schwester Margarethe Solger . Zur
Zeit sind vier Kräfte im Dienst des Hauses , welches gegenüber den vielen
unerfüllbaren Bitten noch schmerzlich den Mangel an Diaconiffen empfindet .
Für das kommende Jahr ist vom Mutterhaus die Sendung eiuer weiteren
Schwester in Aussicht gestellt . In Anbetracht dieser kleinen Zahl verfüg¬
barer Pflegekräfte erscheint eS nicht als eine geringe Leistung , wenn die
Schwestern 840 Familien besucht , 244 Kranke gepflegt und 308 Nacht¬
wachen geleistet haben . Das finanzielle Resultat des letzten Jahres wird
als ein günstiges bezeichnet . Die Hauscollecte hat von ca . 1900 Gebern
innen Ertrag von 1700 Mk . geliefert . Die regelmäßigen Beiträge sind die¬
selben geblieben . Ihre Majestät die Kaiserin spendete 300 Mk , die Gesell¬
schaft „ Sprudel " 90 Mk ., je 50 Mk . empfing die Anstalt vom Bezirks -
verband und dem hiesigen Localvcrein des „ Vaterländischen Frauen -Vereins " .
Die fühlbarste pecnniäre Beihülfe wurde der Anstalt durch ein zu ihren
Gunsten veranstaltetes Dilettanten - Corcert , dessen durchschlagender Erfolg
der Mitwirkung Sr . Hoheit de « Prinzen Alexander von Hessen , der
Eomteffe Hatzfeld und Frl . v . Abercron zu danken war . Der Ertrag
dieses Concertes von 2000 Mk , sowie der fast die Hälfte dieser Summe
erreichende Antheil , welcher aus dem Ergebniß eines von Frau Regierungs -
Präsident v . Wurmb veranstalteten Bazars von Kunststickereien zugcwiesen
wurde , ist dem Capitalstock zugefügt worden . Eine neu erschlossene Einnahme¬
quelle durch Verbreitung von Pfennig -Sammelbüchsen fließt für ' - Erste
noch nicht sehr reichlich , doch hat sie schon über 60 Mk . ergeben . DaS
Kuratorium des Tiaconiffenhcims besteht dermalen aus den Herren :
v . Hochwächter , König ! . Kammerherr , Vorsitzender ; v . Goeckingk ,
König ! . Kammerherr , Schatzmeister ; L . Friedrich , Pfarrer , Schrift¬
führer ; Kortheuer , Kaufmann ; Weibert , Director ; Dr . Ernst ,
General - Superintendent ; Ziemendorfs , Pfarrer , stellvertretender
Vorsitzender : Kramm , Divifionkpfarrer ; v . Reinbaben , Polizei -
Präsident ; Risch , Conststorialrath ; Gräber , Commerzienrath .

* Evangelischer Bund . Freitag den 17 . d . Mts wird Herr
Pfarrer Licentiat Thönes aus Lennep in der „ Kaiser -Halle " einen Vor¬
trag über Toleranz halte » . Der Redner hat sich nicht nur durch seine
Vorträge über religiöse Fragen , sondern auch durch seine hervorragende
Thätigkeit für den Gustav -Adolf -Verein in der Rheinprovinz einen be -
deutmven Ruf erworben und wurde wiederholt bei Berathung wichtiger
kirchlicher Fragen von Seften der Unionspartei zum Vertrauensmann

erwählt . Zu dem Vortrage ist Jedermann eingeladen , die Mitglieder des
evangelischen Bundes und alle Freunde der evangelischen Sache , die sich
dem Bunde bisher ferngchalten haben .

* Ein „ Evangelischer Männergesang - Verein " soll auf An¬
regung des Ersten Pfarrers Herrn Bickel in 'S Leben gerufen werden .
Die evangelischen Lehrer sind in erster Linie zur Theitnabme an der
Gründung aufgefordert worden und sollen , wie wir hören , sich fast aus¬
nahmslos auf einer im Umlauf befindlichen Liste als Mitglieder unter «
schrieben haben . Zweck des Vereins ist neben der Verherrlichung der
Gottesdienste durch entsprechende Chorgesänge die Unterstützung des ge¬
selligen Lebens in der Gemeinde . Man hofft aus letzterer ferner auf
einen nicht unbeträchtlichen Zuwachs stimmbegabter Männer .

* Die „ Frauen - Sterbekasse " nimmt auch im neuen Jabre den
besten Anlauf zu einer kraftvollen Entwickelung . Dies kann nicht Wunder
nehmen , wenn man die seitherigen Erfolge dieses zwar noch jungen , aber
desto lebensfähigeren Vereins in Betracht zieht . Seine Mitglieder bestehen ,
was bei einer Sterbekasse Hauptsache , fast ausschließlich aus den jüngeren
Altersklassen . Diese nicht zu unterschätzende Thatsache ist der ausschließlichen
Neugründung zu verdanken ; die Kasse hatte eben keine „ alte Garde " mit
zu übernehmen . Daraus erklärt sich auch die niedrige Sterblichkeitsziffer ,
wie sie neulich an dieser Stelle aus dem letzten Jahresbericht mitgetheilt
werden konnte . Außer dem „ Wiesbadener Unterstützungsbund "

, nach dessen
mustergiltigm Einrichtung ja alle neueren Sterbekassen dahier gebildet sind ,
hat keine andere hiesige Sterbekasse , außer dem genannten „Unterstützungs -
Bund "

, einen so geringen Procentsatz an Sterbefällen aufzuweisen , als
die „ Frauen -Sterbekasse " . Im Gegenthcil begegnet man nickt selten Ziffern ,
welche das Reckenexempel , das doch jeder öconomiscke Familienvater , jede
sparsame Hausfrau sich vorlcgen mutz , nicht zu Gunsten dieser Art Lebens¬
versicherung ansfallen läßt . Anders bei der „Frauen -Sterbekaffe "

, welche
vermöge ihrer beträchtlichen Mitgliederzahl , ihrer einfachen , daher wenig
kostspieligen Verwaltung und ihres Reservefonds Jedem , der das Bedürf -
uiß in sich tränt — und welcher Familienvorstand sollte dies nicht ? —
für seine Angehörigen für den Todesfall Etwas zu erwerben , oder das
anderweit schon Ersparte auf diese Weise zu erhöhen , die beste Garantie
Bietet . Freilich , es ist an solchen gleichartigen Geleoenheiten durch Lebens¬
versicherungen und bergt , ja kein Mangel , aber Pflicht all -r Interessenten
dürste es hoch sein , das Wort zu beherzigen : „Prüfet Alles und behaltet
das Beste !"

* Allgemeine Fachschule . In einer dieser Tage stattgehabten
Versammlung von hiesigen und auswärtigen Friseuren wurde die Errich¬
tung einer Fachschule in Wiesbaden zur Erlernung des Damenfristrens
beschlossen . Die darauf vorgenommene Wahl des Leiters des Unternehmens
fiel einstimmig auf Herrn Hoffriseur Bading , Goldgasse 21 , dem ein
ausgezeichneter Ruf in gedachter Richtung zur Seite steht . Herr Bading
hat dtese Wahl angenommen und gedenkt in dem Zeiträume vom 15 . Febr .
bis 15 . Juni d . IS . den Unterricht zu vollenden . Den Schülern wird
dann in einem öffentlichen Schaufrisiren , über das noch Näheres mitgetheilt
werden wird , Gelegenheit geboten , sich in ihren erworbenen Fertigkeiten
zu zeigen . Anmeldungen zu dem Unterrichte nimmt Herr Bading bis zum
18 . b . Mts . entgegen . Möge das Unternehmen , das sich bereits anderwärts
bewährt hat , eine rege Betheilignng und den entsprechenden Erfolg finden .

* Die neue Baupolizei - Verordnung für Wiesbaden finden
die verehrlichen Leser des „Wiesbadener Tagblatt " in einer Sonder - Bei¬
lage der vorliegenden Ausgabe .

* Der hiesigen Schornsteinfeger - Innung , den Bezirk des ehe¬
maligen Herzogthums Nassau umfassend , sind von der Königl . Regierung
die Rechte aus § 100 e der Reichs -Gewerbeordnung ( das Halten von Lehr¬
lingen u . s. w . vetr .) verliehen worden .

* Prinzen - Garde . Dem Vernehmen nach findet der Ausmarsch der
„Prinzen -Garde " nach dem Neroberg wegen der zweifelhaften Witterung
nicht statt .

* Der „ Turn - Verein " wird sich heute Nachmittag zur Nachfeier
seines Maskenballes zu einer gemüthlichen Unterhaltung auf dem „Wart¬
thurm " versammeln . Für Unterhaltung Seitens des Verein » und für die
leiblichen Bedürfnisse Seitens der Wartthurm -Wirthin , Frau Wang er ,
ist bestens gesorgt .

* Dem Maskenfrst des Männergesang -Bereins „ Concordia " ,
welche » heute Abend tat „Hotel Victoria " stattfindet , stehen verschiedene
besondere Ueberraschnngen bevor ; u . A . soll die „ echte " Rainer 'sche
Tyroftr -Concertsänger -Gesellschaft ihre Mitwirkung zugesagt haben .

* Auf den Maskenball des Gesangvereins „ Neue Concordia "
,

heute Abend im „ Römer -Saale "
, sei btermit aufmerksam gemacht . Die

umfaffendstcn Vorbereitungen find getroffen , um dieses aübeltebte Masken -
f st auch diesmal recht anziehend auszustatten . Maskenspiele und lieber »
raschungen anderer Art , eine wohlbesetzte Musik - Capelle und 8 sehr werth¬
volle Preise für die btften bezw . originellsten Masken — Alles dies ist
wohl dazu angethan , dem Feste einen recht zahlreichen Besuch zu sichern .

* Der Mänuergesaug -Berein „ Hilda " veranstaltet heute Abend
wie alljährlich in der „ Kaiser -Halle " seinen Maskenball , welcher den
früheren gleichen Veranstaltungen des Vereins nicht nackstehen , dieselben
vielmehr noch übertreffen dürfte . Die Vorkehrungen sowohl , die der Verein
getroffen , als auch die 8 Markenpreise (5 für Damen , 3 für Herren ) lassen
sicherlich einen zahlreichen Besuch erwarten und wer dem um ' /« vor 9 Uhr
stallfindenden imposanten Einzüge des Prinzen Carneval beiwohnen will ,
muß frühzeitig am Platze sein .

* „ Wiesbadener Militär - Verein " . Aus den morgen Montag
Abend » 8 Uhr im „Römer -Saale " stallfindenden großen Maskenball
nebst PreiSveitheilung sei auch an dieser Stelle besonder » aufmerksam
gemacht . Näheres im Annoncentheile der heutigen Nummer .
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* Achtung ! Wie uns noch rechtzeitig mitgetheilt wird , soll den Be¬
suchern des Maskenballes des MLnnergesang -Vereins „ Alte Union " am
Fastnacht -Dienstag im „ Römer - Saal " eine ganz besondere Ueberraschung
zu Theil werden . Zufolge eingetroffener telegraphischer Nachricht wird die
„Mainzer Prinzengarde "

, unter persönlicher Führung Sr . Exc -lleuz
des Generals Gableuz , per Extrazug am Dienstag hier eint reffen und im
„Römer -Saal " ihren feierlichen Einzug halten . Aus Anlaß diese » seltenen
Ereignisses sind Dutzende von Händen beschäftigt , um die schon lange
projeetirte electrische Beleuchtung des „ Römer - Saales " bis zum Dienstag
Abend fertigzustellen , damit sie ihren Glanz über das muntere Narren¬
völkchen ausgieße .

* Curhaus . Der fünfte und letzte große Maskenball
findet übermorgen ( Fastnacht - Dienstag ) statt . Derselbe beschließt diese
glänzenden Veranstaltungen der diesjährigen Faschingszeit und es dürfte ,
wie alljährlich , gerade dieser letzte Maskenball der besuchteste von allen
werden .

* Der Mäunergesang - Berein „ Friede " hält am Fastnacht -
Dienstag den 14 . Februar Abends 8 Uhr im Saale zur „ Stadt Frankfurt "
eine earnevalistische Abendunterhaltung mit Tanz ab . Die
Bausen werden durch Chöre heiteren Inhalts ausgefüllt . Auch ein Tyroler -
Ouartett in Costüm wird seine Jodler ertönen lassen . Somit winkt den
Besuchern ein heiterer und genußreicher Abend .

* Die Carueval - Gesellschaft „ Merwel " huldigt dem Grund¬
sätze „Ende gut , Alles gut " und führt deshalb heute Abend im alten
Merwelsaale ( „ Stadt Frankfurt " ) noch einmal ihre besten Kräfte in ' s
Feuer , auf daß sie den in letzter Zeit ohne Unterlaß „herbeiströmendeu
Bölkerschaaren "

zum Beschluß dcS Faschings abermals klar machen ,
wie und wo mau stch am Besten über des irdischen Daseins Wehe und
Ungemach hinweghilft . Abgeordnete aus allen Schlaraffenländern der Erde
werden zu dieser letzten Sitzung erwartet . Hier soll während einiger
Stunden wenigstens das Dichterwort nicht zu Ehren kommen : „ Des Lebens
ungemischte Freude ward keinem Sterblichen zu Theil "

. Deshalb , wer
noch einmal untertauchen möchte im Strome der Narrheit und Einigkeit ,
der wandle hin zu den „ Merweln " .

* Die zweite Gala -Damensitznug des „ Lirgen - Club " findet
heute Abend um die 8 . Stunde im „ Felsenkeller " (Taunusstraße ) mit
eigens dafür ausgewähltem Programm statt . Zur Aufführung gelangen
u. A . auf vielseitiges Verlangen : „ Der beigelegte Lieber streit "

, sowie eine
„Dotzhcimer Mortthat " . Prinz Carneval wird wiederum seinen feierlichen
Einzug halten .

* Stratzeusperre . Die Spiegclgasse wird am 13 . d . Mts . wegen
vorzunehmendeu Leitungsarbeiten für den Fährverkehr gesperrt

* Besttzwechsel . Der Versteigerung der Besitzung der Erben des
Herrn Geh . Rath und Präsidenten Hendel , Maivz -rstraße 1 , wurde auf
das Gebot des Herrn Sanitätsraths Dr . Seyberth im Betrage von
81,000 Mk . die vorbehaltene Genehmigung ertheilt . — Herr Kaufmann
Gottfr . Herrmann bat das Hotel des Herrn Gg . Trinthammer ,
Mühlgasse 3 , für 93,000 Mk . gekauft . Dem Vernehmen nach wird das
Parterre des Hause « in Ladenräumlichkeiten umgewa - delt .

* Kleine Notizen . In nächster Zeit wird hier in einem Ehe -
Icheidungsprozeßder glücklicher Weise nicht häufig vor kommende Fall
eintreten , daß der betr . Ehemann schon nach verhältnißmäßig sehr kurzer
Zeit den „für 's Leben " geschlossenen Bund zum zweiten Male lösen läßt .
Die erste Ehe war schon nach einigen Wochen aus den Fugen gegangen ,
während die zweite von etwas größerer Dauerhaftigkeit , aber dennoch nicht
dou langem Bestände war . — Dieser Tage kam hier auf dem „ Atzelberg " ein
origineller Leichentransport insofern vor , als bei dem dort herrschenden
. bodenlosen " Zustande der Sarg mit der Leiche eines dort verstorbenen
Mannes von Schreiner « auf einer Tragbahre nach dem Leichenwagen
geschafft werden mußte . Es war den Leich -nträgern factisch unmöglich ,den Feldweg zn passtren . Noch weniger konnte dies mit dem Leichen¬
wagen geschehen .

* Biebrich , 11 . Febr . An den drei Fastnachtstagen werden die
«okalboote alle 20 Minuten von hier nach Mainz und zurück fahren ,
« »fahrt am Garten zur „ Krone " .

L Don der Lahn , 10 . Febr . Der Landtagkabgeordnete , Amts -
Serichtsrath Bork zu Biedenkopf , hatte verschiedentlich die Regulirung der
Mren Lahn in Anregung gebracht . Wie aus den Verhandlungen in der
v ' tzung des Abgeordnetenhauses vom 30 . Januar d . Jr . zu entnehmen ,™ auch in dem neuen Staatshaushalts -Etat eine nicht unbeträchtliche
eumme für die Regulirung der oberen Lahn , speziell in den Kreisen« üdenkopf und Marburg , ausgeworfen , welche Regultrungsaib -iten theil -
»>« se schon in Angriff genommen sind und baldigst zu Ende gebracht werden
«llen . Ein weiteres dringendes , namentlich zur Wiederhebuug des danieder -

' » genden Bergbaues wesentlich beitragendes Bedürfniß der Canalisatton
bis Wetzlar schiffbar gemachten Lahn von Wetzlar bis zur Einmündung

?6t Lahn in den Rhein bei Niederlahustein ist bis jetzt noch nicht erfüll !" orden und wird hoffentlich im nächsten Jahre seine Befriedigung erlangen .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

, ,
*

Curhaus . Da die Mitwirkung der K . K . Hofopernsängerin Frau
5 » ! a Papier aus Wien in einem der Chclus -Concerte dieses Winters ,M verehrlichen Abonnenten der letzteren , zufolge Abonnements - Einladung ,
Aussicht gestellt ist , Frau Papier jedoch für die bisherigen Concerte

«ht abkömmlich war , so wird noch ein weiteres CycluS -Concert unter
Mwlrkung derselben stattfinden . Die verehrlichen Abonnenten der Cyclus -

"titttte wollen daher ihre resp . Karten aufbewahren . '

1 * Repertoir - Eutwurf des Königlichen Theaters . Sonntag
den 12 . Febr . (neu einst ) : „Maurer und Schlosser " . Montag den 13 .
(bei aufgeh . Abonnem . und zu ermäß Pr ) : „ Alpenkönig und Menschen¬
feind "

; Anfang 6 Uhr . Dienstag den 14 . (neu einst .) : „ Hector " ; neu einst . :
„ Amoi ' s Sieg " ( Tanz - Divertissement ) ; neu einst . : „ Guten Morgen Herr
Fischer "

; zum ersten Male : „ Große Gala -Vorstellung " (pantomimisches
Ballet in 1 Akt ) ; Anfang 4 Uhr . Mittwoch den 15 . (zum ersten Male
wiederholt ) : „ Die Philosophin " . Donnerstag den 16 . : „ Martha " ( Lady
Harriet Dmham : Frl . Susanne Apitz als Gast ) . Samstag den 18 . :
„ EinWintermärchea " (Hermione : Frl . Luise von Posgay vom Stadt -
theater in Kiel als Gast ) . Sonntag den 19 : „ Die Zauberflöte " ( Königin
der Nacht : Frl . Susanne Apitz als Gast ) . Montag den 20 . : Viertes
Symphonie - Concert ; Anfang 7 Uhr .

* Aus der Theaterwelt . In Versailles wird in den nächsten
Tagen ein eigenartiges Theater -Unternehmen eingeweiht werden . Herr
Rocher , bisher Schauspieler am Odöon -Theater , will nämlich in dem zu
dem bekannten Hotel des Reservoires geh öligen kleinen Theater , das er
gemiethet und dem er den Namen „ Pompadour - Theater "

gegeben
hat , ausschließlich Werke aus dem vorigen Jahrhundert von Sully
Moustgey , Gretry u a . m . zur Aufführung bringen . — Die „ Politik "

erwähnt polemisirend eines Gerüchtes , wonach der Landesausschuß eine
Vereinigung des deutschen und ezechischen Landestheaters zu Prag
unter der Leitung des Direetors Neumann in Betracht gezogen habe .

* Ei « neuer Tenor . Der Director des deutschen Landes -Theaters
in Prag , Angelo Neumann , hat einen Tenoristen aufgespürt , von
dem man flch Bedeutendes erwartet . Er heißt M ezei und ist ein Ungar .
Bisher hat er sich auf kleineren Bühnen herumgetriebm , wo er Operetten «
partieen sang . „ Ich hatte, " so schreibt der Wiener Correspondeut des
„ B . B -C "

, „ jüngst Gelegenheit , ihn fingen zu hören . Er besitzt eine in
allen Registern ausgeglichene metallreiche , das dreimal gestrichene C leicht
erreichende Stimme von ungewöhnlichem Umfang und dürfte bei rationeller
Schulung ein lyrischer Sänger von Bedeutung werden . Leider ist seine
Figur eine Heine ; Herr Mezei wurde von Neumann auf fünf Jahre
engagirt " .

* Bühneuliteratur . „ Im Fluge der Zeit " betitelt sich ein heiteres
Lebensbild in sechs Bildern , das Francis Stahl , Verfasser von „Tilly "

,
soeben vollendet hat . Das Stück ist für das „ Friedrich -Wilhelmstädtische
Theater " in Berlin bestimmt Das Werk ist auf Bestellung geschrieben
worden und wird die glänzende Ausstattung vorführen , die für das ver¬
unglückte „ Berlin in Wort und Bild " angefertigt wurde . — „ Hübsche
Mädchen " ist der Titel einer neuen Gesangsposse , welche Eduard
Jacobson , der diesmal wiederum als alleiniger Autor auftritt , für da «
„Wallner -Thcater " geschrieben hat . — Das „ Thdatre libre “ in Paris
bereitet eine Premiere vor , die mit großer Spannung erwartet wird Es
wird nämlich daselbst da « gewaltige Trauerspiel Tolstoi ' « „ Die Macht
der Finsterniß "

, das bisher noch nirgends aufgeführt worden , vor einem
geladenen Publikum in Scene gehen . ( Das Stück ist bereits in ' s Deutsche
übertragen und bei Fischer in Beilin in der Eine -Mark -Ansgabe dra¬
matischer Neuschöpfungen , die auch Jbsen 's neueste Werke , wie „ RosmerS -
holm " und „ Die Wildente "

, enthält , erschienen . Wir halten Gelegenheit ,
es zu lesen . Es ist in der That gewaltig in der Anlage , wenn auch düster
wie das Land , in dem es entstanden . Nicht jede Bühne darf es ihrem
Publikum vorzusetzen wagen . D . Red )

* Frau Wilbrandt - Baudius hat mit ihrer Vorlesung zum Besten
des Vereins „ Berliner Presse " in Berlin einen großen Erfolg erzielt .
Alle Blätter loben den klaren , lebendigen und doch einfachen Vortrag .
Sie hatte Prosa und poetische Sachen , meist kleineren Inhalt «, erwählt .

* Eier Museum für Magdeburg ist schon feit länger geplant .
Durch ein Geschenk des Commerzicnraths Gruson im Betrage von
100,000 Mk . darf das Unternehmen als gesichert angesehen werden . Be¬
züglich deS Platzes ist die Wahl bereits getroffen und zwar kommt die
Front des Museums nach der Oranten - und Kaiserstraße zu stehen.

* Albert Liuduers Familie . Die in Gera erscheinende „Thüringer
Volkszeitung " veranstaltet eine Sammlung zum Besten der Hinter¬
bliebenen Albert Lindners und ist bereit , Beiträge zu diesem Zwecke
entgegenzunehmen . Lindner war bekanntlich ein Thüringer Kind .

* Aus Wien kommt eine Nachricht , welche eine Fülle von
Erinnerungen an den Dichter Grillparzer wieder wachrust : Die letzte
der Schwestern Fröhlich , Bctti , ift im Alter von 82 Jahren gestorben .
Sie war die jüngste Schwester von Catharina Fröhlich , der „ ewigen
Brant " Grillparzer ' s und leitete ein angesehenes Erziehungs - Institut
in der Grünangergasse No . 1 . Mit ihr ist die letzte der handelnden Per¬
sonen aus dem an psychologischen Räthseln so reichen Liebesdrama deS
Dichters aus der Welt gegangen .

•* Die Wiener Jubiläums - Kunstausstellung wird nunmehr ,
wie dortige Blätter berichten , weder von den französischen noch von
den russischen Künstlern beschickt werden . Von Seite der Wiener
Künstler -Genossenschaft wurden seit längerer Zeit Unterhandlungen mit
allen hervorragenden Künstler - Genossenschaften gepflogen . Diese Unter »

Handlungen wurden aber plötzlich von den Franzosen wie von den Russen
abgebrochen . Obgleich der Wiener Ausstellung durch den Wegfall beider
Nationen Lin sonderlicher Schaden erwächst , io ist es doch bedauerlich , daß
die Politik nun auch in Dingen der Kunst ausschlaggebend werden soll .

* Dem Maler Emil WauterS in Brüssel ist vom deutschen
Kaiser der Orden pour le merite verliehen worden . Baulers folgt tn

dieser Auszeichnung dem verstorbenen Maler Gallait .
* Alexander Dumas dielt vor einigen Tagen an dem Grabe

seines Freundes , deSMalerSEduard deBeaumont , eine Grabrede ,
welcher wir folgende Stellen über den nur einem Heinen erlesenen Kreise
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* London , 11 . Febr . Der Bischof von Exeter ordnete für den
Bereich seiner Diöcese besondere Fürbitten für die kronprinzliche Familie
on . — Der parnellitische Deputirte Gilholy wurde heute Abend , als er
dar VarlamcntSgebSudc verließ , wegen der am 16 . October 1887 in
Irland gehaltenen aufrührerischen Rede verhaftet . — Der Prinz von
Wales ist heute Abend nach Cannes abgereist

Weibliche Personen ,
Krankheit in der gesetzlich concessionirten „ Krankenkaffe P *

Frauen und Jungfrauen , E . H . " zu versichern . Aufnahmm finb^
vom 14 . bi » zum 50 . Lebensjahr statt . Eintrittsgeld von Mk . 1. — a« r
nach dem Alter . Monatlicher Beitrag 70 Pf . Die Leistungen der
bestehen in freiem Arzt und Arznei , Krankengeld , Wöchnerinnen -UM
stützung , Beeedigungskosten u . s. w . Alles Nähere bei der 1 . VorstehE
Frau Donise Bonecfcen Schwalbacherstraße 63 .

allen catarrhalischen Affectionen der Athmungs -Organe bei Hals - und Brust
leiden wurde , laut tausenden von Anerkennungen durch Malz -Extra«
und Caramellen mit der Schutzmarke „ Huste - Nicht “ von L. H. Pietsch I
Co . in Breslau , erzielt . Zu haben in Wiesbaden bei Aug . Enget
in Biebrich bei Rud . Schaefer .

Die anerkannt gediegensten sehwariea Setidee - Stoffe
reinseidener Qualitäten zu strengen Original -Fabrikpreisen liet ®2
das Fabrik -Depdt — 9 Tannnsstraese 9 — C . A . Otto . .J ?

näher bekannt gewesenen Künstler und Sonderling entnehmen . „Eine
große Anzahl von denjenigen, " sagte DumaS , „die gekommen sind , um
Beaumont die letzte Ebre zu erweisen , wußten noch vor zwei Tagen nicht
ganz genau , ob der Künstler alt oder jung , ob er tobt oder noch am
Leben sei . Seine intimsten Freunde — fünf oder sechs Menschen dieser
Generation — konnten nur durch gewisse magisch - Worte und verabredete
Signale in seine Abgeschiedenheit eindringen . Nie noch mag ein Mensch
in dieser absoluten Abgeschlossenheit und Vereinsamung gelebt haben , wie
Beaumont . Er blieb oft drei Wochen lang in seinem Atelier oder in
seinem Zimmer , ohne mit einem lebenden Wesen ein Wort zu wechseln .
Seine mönchisch einfachen Mahlzeiten nahm er auf einem roh gezimmerten
hölzernen Tische ein . Er laS , schrieb , zeichnete , malte und studirte unauf¬
hörlich , denn er war ein feinsinniger Gelehrter und besaß eine wunder¬
same Belesenheit . Er liebte die Arbeit und machte aus ihr , was sie auch
sein soll , die treueste Freundin , die sicherste Vermittlerin der menschlichen
Würde und Freiheit . Er strebte nicht nach Ruhm und Reichthum , aber
er würdigte die Genüsse des Geistes und die Unabhängigkeit des Charakters .
Sein Ideal war , eine Jahresrente von 5000 Francs zu besitzen , damit er
nicht für Geld arbeiten , von Niemandem etwas verlangen und empfangen
müsse . Und wie leicht hätte er ein großes Vermögen besitzen können ! Er
brauchte nur die Sand darnach auszusttecken . Er war einer der besten
Waffenkenner der Welt . Er schrieb ein merkwürdiges Buch : „ Der Degen
und die Frau

"
, welchem bald zwei vollständig fertiggestellte Bände folgen

werden , in denen Beaumont die Geschichte aller berühmt gewordenen
Degen erzählt . Er besaß in seiner herrlichen Degensammlung die werth¬
vollsten Stahlklingen , die eS giebt . Er hatte sie mit gleich großem Fleiß
und Vrrständniß gesammelt . Zu der Zeit , da diese Objecte geringere
Beachtung fanden , hatte er sic , Gott weiß zu welchen Preisen und mit
welchen Opfern , erstanden . Das war seine einzige Leidenschaft . Eines
Tages sagte ihm ei» Millionär und Degenliebhaber in meiner Gegenwart :
„Wenn Sie mich in Ihrer Sammlung zwanzig Degen wählen lassen , so
will ich Ihnen eine halbe Million Francs hier auf den Tisch legen . " —

„ Ich danke Ihnen, " erwiderte Beaumont , „ aber das wären just die
Exemplare , die ich dem Museum von Cluny hinterlassen will . " — Und
der Wackere fuhr fort zu arbeiten und zu wirken , um seinem Lande dieses
königliche Geschenk machen zu können .

" — Die Grabrede Dumas ' rief
unter den anwesenden Trauergästm (darunter Gounod , Meissonnier , Eugene
Lambert rc .) tiefe Bewegung hervor .

Werteste Nachrichten .

* München , 11 . Febr . Im Finanzausschüsse erklärte der Finanz¬
minister , er stehe dem Anträge aus Aufhebung des Identitätsnachweises
bei dem Import und Export von Cerealien keineswegs freundlich gegen¬
über . Ferner sagte der Minister zu , dem nächsten Landtage eine Vorlage
Mr . höhere Besteuerung der Großbrauereien vorzulegen . — Nach einem
Privattelegramm der „ Allgemeinen Zeitung

" aus Friedrichshafen ist durch
einen erneuten Lawinensturz die Station Langen der Arlbergbahn
nebst einem Postzuge verschüttet worden . Auch da » Wärterhaus wurde
verschüttet , der Wärter und seine Frau sind tobt . Die zwei Brücken bei
Langen sowie der Telegraph sind zerstört . Auf den Strecken Sankt Anton -
Bludenz und Landeck -Bludenz ist der Verkehr eingestellt . Die Störung
dauert voraussichtlich 8 Tage . Zweitausend Arbeiter sind mit
Retstungsarbeiten beschäftigt .

* Sa « Remo , 11 . Febr . Der Kronprinz verbrachte den gestrigen
Tag gut ; er nimmt die Nahrung ohne Beschwerde ein , das Allgemein¬
befinden ist ein fortschreitend befriedigendes . Das ärztliche Bulletin
von Freitag Abend 10 Uhr 55 Min . lautet : „Das Allgemeinbefinden des
Kronprinzen war im Laufe des Tages recht gut . Fieber und Schmerzen
sind nicht vorhanden . "

* aalen , 11 . Febr . Die „Neue freie Presst " will aus Rom die
Hauptpunkte der Bündnißverträge zwischen Oesterreich , Deutschland und
Italien kennen . Der Vertrag zwischen Oesterreich und Italien verpflichte
Oesterreich zu wohlwollender Neutralität im Falle eines italienisch - fran¬
zösischen Krieges . Italien sei zu dem gleichen Verhaltm im Falle eines
österreichisch - russischen Krieges verpflichtet , endlich übernehme Oesterreich die
Verpflichtung , die italienischen Juteresien im Mittelmeere nach Kräften zu
fördern und auf der Balkanhalbinsel nichts zu unternehmen , ohne sich
vorher mit Italien in ' S Vernehme « zu setzen . Nach dem Vertrage zwischen
Italien und Deutschland verpflichten sich beide Thelle , daß keiner von
beiden den Frieden willkürlich brechen werde : falls der eine oder der an¬
dere von Frankreich angegriffen werde , verpflichten sich dieselben , einander
mit ihrer gelammten Kriegsmacht beizustehen . Eine dem Vertrage hinzu¬
gefügte Klausel bestimmt , daß , fall » Frankreich und Rußland gegen
Oesterreich und Deutschland oder auch nur gegen Deutschland allein einen
gemeinsamen Angriffskrieg unternehmen , die gekämmte Kriegsmacht der
drei verbündeten Staaten in Aetion tritt . Der Correspondent der „ Neuen
freien Preffe " will auch wiffen , daß diese Verträge Italien , Oesterreich
und England verbinden , um die österreichischen und italienischen Küsten
vor feindlichen Landungen zu schützen .

80 Pfennig die einspaltige Petitseile .

Belm Hüfte « der Kinder Aussprüch »
vieler Aerzte Dr . R . Bock ' s Pectoral (Hustenstiller ) alS ausgezeichuy
und anderen Mittel vorzuziehen bewährt , wie die nachfolgenden Bries ,
beweisen :

Hafteln bei Salzburg , 20 . Nov . 1887 . Ihr Pectoral habe ich et
mir und in meiner Familie der Prüfung unterzogen . Ich fand , daß bk
selben bei leichtgradigen Katarrhen , insbesondere der Kinder , welche ffo
gerne nehmen , insofern von recht guter Wirkung waren , als sie bald bet
Husten beruhigten und leichte Expectoration zu Stande brachten
Dr . Iirrnke , practischer Arzt .

Adelsberg , 23 . Dec . 1887 . Ihr „Pectoral " habe ich in eines
Falle bei einem Bronchialkatarrh versucht und war in Bezug der Lindern »,
der katarrhalischen Erscheinung ganz befriedigt . Wegen der zierlichen Fon
wird sich dasselbe insbesondere in der Kinderpraxts sehr bewähre »
Dr . Kanpotic , practischer Arzt .

Boppard a . Rh . , 16 . Dec . 1887 . Ich theile Ihnen ergebenst mit,
daß Ihr Präparat meinen vollen Beifall hat , nickt nur weil dessen Z»,
sammensetznug eine solche ist , welche viel erprobten Erfahrungen Rechnuq
trägt , sondern weil dieselbe auch alle solche Beimischungen ausschlich ,
welche unter Umständen schädlich wirken könnten . Demgemäß habe ty
Ihr Mittel vielfach bereit » angewandt und in meiner Familie erprob!
und hat sich dasselbe gut bewährt , wie dies nach Maßgabe der Bestand
theile nicht anders erwartet werden konnte . Namentlich für die Kinda -
praxis ist daffclbe wegen des Wohlgeschmackes sehr willkommw
Dr . A . Krimer , Sanitätsrath .

Wilhelmsburg , 22 . Drc . 1887 . Ihr Pectoral vorzüglich befunba ,
besonders für Kinder zarten Alters wegen des Inhalts von Chlor
Ammoniak und trotzdem angenehmen Geschmackes . Dr . Kklueverger .

Veitshöchheim , Bayern , 17 . Dec . 1887 . Ihre Pastillen mitte
bei Katarrhen der Respirations -Organe , bei Schleim -Asthma , besondnl
älterer Personen , bei Stickhusten der Kinder ausgezeichnet , die Bessemq
folgte bei den meisten Kranken schon auf die ersten Gaben . Dr . lei ,
Königl . Bezirksarzt .

Elmshorn , 1. Dec . 1887 . Ich habe Ihr Pectoral bei andauernd !»
Kehlkopfkatarrh eines 7 Jahr alten Mädchen versucht und den Gebraut
deffelben nützlich gefunden . Dr . H . Uiflor , pract . Arzt .

Lübeck , 6 . Dec . 1887 . Ew . Wohlgeboren bestätige ich den Emps «
einer Probeschachtel Pectoral und theile Ihnen zugleich mit , daß bli
Pastillen auch von Kindern gerne genommen werden und wegen ihr«
handlichen Form eine beachtenswerthe Stelle unter den uiilblöfenbü
Hausmitteln einnehmen Dr . Maret , pract . Arzt .

Man findet Dr . R . Bock 's Pectoral in den Apotheken und wende sÄ
falls es in einer Apotheke nicht vorräthig , an da » Haupt -Depot : Frank
surt a . M . , „Adler -Apotheke " . (Man .-No . 4850 .) ]

Mit die einzige Seife , welche lhatfächllch von den Herr «

Slerzte « empfohlen und verordnet wird , ist die Wiesbadener
Kochbrunnen - Seife . Durch ihren starken Gehalt an KochM
Salz ist sie ein überaus Wtrkfames Mittel gegen alle gichtische
rheumatische und « ervöfe Leiden . Da die WieSb »»
Kochbr . -Seife aber weiterhin nur aus den besten ToilettenmateriiM
besteht , so ist selbe auch eine ausgezeichnete Toilettenseife und fallt «
Intaethaltnng der Hautthütigkeit , Berfchönerung des Tein »
u . s. w . von Jedermann ständig angewendet werden . Vorräthig ist d»
Kochbr .- Seife in allen Apotheken , Drogen - und Mineralwasser - HanolmuH
auch in allen feineren Parfümerie - , Coiffeur - und Seifen -Gefchästen . 7261

In Wahrheit es gibt , um die Haut des Gesichte » und der
gegen den Einfluß der Luft zu schützen , kein so wohlthäiigcs und zügle«
so billiges Mittel wie die @ Ii)cerin =< -r £ me Simon . Man achte o«
die Unterschrift : Simon , rue de Provence 36 , Paris . Vorräthig b«
allen renommirten Coiffeurs , Parfümerien und Droauisten .
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™ Julias Jüdell

Ab
" 35 Langgasse 35

"

Wf

Specialität und grösste Auswahl in

deutschen
,

französ . und englischen Oonsetten .

Anfertigung nach Maass , Waschen und Reparatur . » 72

Alleinverkauf der vorzüglich bewährten

Ziegler
’
* Patent - Uhrfeder - Cersetten

( patentirt in Deutschland , Oesterreich , England , Frankreich und Amerika ) .

Elastische Oesundheits - Eorsetten , Prof . Jägers Normal - Corsetteii ,

Reit - und Herren - Corsetten , Confirmanden - und Kinder - Corsetten .

Ludwig Hess
,

Webergasse 4 . Webergasse 4 .

| Vietor — Knnstgewerbe - und Frauenarbeits - Schnle Wiesbaden .

IVon
April 1888 an befinden sich unsere Unterrichtsräume 5559

grosse Burgstrasse 4 , nahe der Wilhelmstrasse .

Privatwohnung und Atelier bleiben Emserstrasse 34 , wo auch bis April noch alle Anmeldungen zu machen sind .

Kin - er - Bewahr - Anstalt .

" Die Lieferung des Bedarfs an Brod , Mehl , Fleisch ,
«rett und Wurst , gebranutem Kaffee , Reis , Gerste ,
® tbfco , Linien . Bohnen für die Zeit vom 1 . April 1888
° >r 31 . März 1889 soll an dm Wenigstnehmenden vergeben
lverden .

Submissionen auf diese Gegenstände sind vor dem auf
Donnerstag den 15 . März Nachmittags 3 Uhr an «
« räumten Eröffnungs - Termin an den unterzeichneten Vmstard
"« schlossen (mit der Bezeichnung „ Submission “ ) einzu -
? tchen . Die Lieferungs - Bedinzungen können in dem Locale

Anstalt . Schmalbach erstraße 61 , eing sehen werden .
. Wiesbaden , den 7 . Februar 1888 .
SL

__________
BDer Vorstand .

IlhrAn werben dauerhaft reparirt und ad «

h , gezogen unter mehrjähriger Garantie
W . Hofmann , Herrngartenstraße 7 , Htrh . , Part . 4C51

1878 gegründet 1873 .

« elteftes Anctioasgcschäst a « Platze .

Empfehle mich den geehrten Herrschaften zur Avhaltung von

Versteigerungen & Taxationen
in und außer dem Hause zu den eonlanteste «

Bedingungen .

Ferd . Marx Aach folger ,
Auktionator und Taxator .

Bureau und Versteigerungslokal :

162 yy 43 Schwalbacnerstrasse 43 .
-

WM

lUMWAnlrlAidAi * werden reparirt und chemisch ge >

HerrCDKlOluCr reinigt , sowie Hosen , welche durch
das Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maaß
gestreckt . W . Hack , Häfnergasse 9 . 159
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Restauration Dienstbach
,

Gelsbergstrasse 8

Bon heute an verzapfe Exh - Skt ^ tkr — nach

Bilserrer Brauart — aus der Werger
' sehen

Brauerei in Worms a . Rh .
Die alleinige Niederlage an hiesigem Platze ist mir über¬

tragen und gebe Biere in Gebinden und Flaschen ab .

Bestellungen auf Bier werden auch bei Herrn Hölzer ,
Kirckgnsse 13 im Laden , enta ' gengenommen . 5129

„
Zar neaen Teutonia

“

,

Empfehle Kegler « und Kegelgesellschafte « meine best -

renommirte Kegelbahn zur gefälligen Benutzung bei billigster
Berechnung . ( Freitag Abend frei .)_____________________

3765

Gasthaus zur
„

Guten Küche “

,
Löhrstratze 24 , Mainz .

Wei « verka « f in Flaschen und Gebinden ä Liter 45 u . 60 Pf .
7014

_____________
W . Goldblatt in Mainz .

Wirthschafts Empfehlung .

Meinen wertben Freunden und Bekannten , sowie einer ver¬

ehrten Rachbaischaft die ergebene Mittheilung , daß ich mit dem

Heutigen die Wirthfchaft und BadhauS zum „ Goldenen

Roß, “ 7 Goldgasse 7 , käuflich übernommen habe .

Außer einem ausgezeichnetem GlaS Rheinisches Bier em¬

pfehle ich kalte und warme Speise « zu jeder Tageszeit und

bringe zu gleicher Zeit billige » Logis in empfehlende Erinnerung .
Um geneigten Zuspruch bittet Mit aller Hochachtung

6768 Wilhelm Kfilpp .

S 1884 ' Weißwein
S Bodenhe '' mer 1884r 80 . III 1884r Rauenthaler ,

* ? Oppenheimer „ 1, — . I eigen . WochSth . 1,40 . A
B Deidesheimer „ 1 — . 1884c Rüdesheimer ®

® Königsbacher „ 1,20 . T Schloßberg 1,60 . jg
-2 Hallgarter „ 1,10 . lll 1878c Hochheimer 1,60 . „ .

N - Reiche Auswahl feinerer Gewächse .
®

- Roth wein : Z
^ Ingelheimer 1884r 1,10 . Ober . Ingelheimer 1884r 1,30 . «
”

DCT Garantie für reine Raturweine . 168S

§ Mousslrende Weine , alS : Hochheimer 2,50 — 3 . §
*

„ Moselweine 2 80 . Rüdeshnmer 3 »

g bi » 3,50 . 8

Niederlage der unter beständiger Controledes Herrn »

S
*

Professor Fresenius stehrnden Bordeauxweine s
von Lagaze & Weilweber . $

N 6736 B . Kuppel , Taunusstraße 41 .

Zur gef . Beachtung !
Der bei der Versteigerung vom 3 . d . Mt » . übrig gebliebene

Bordeaux - und Moselwein wird auf dem Bureau des

Uuterzeuyuete « zu äußerst billige » Preise « au »
freier Ha » d verkauft .

Willi . Klotz ,
Auktionator & X agato r ,

974 9 *urt (ni : Friedrichstraße 18 , Part .

Sorven emgrlroffeu :

la Leberwurft , la TrSffel - Leberwurst , Sardelle « ,

wurst , la Lachsschtnke » , Rollschinken , Hinter -

schiukeu t« Luüschnitr .
310 < 1 Sehwenk . 37 .

Schone Matze « sind zu verkaufen per Pfd . 30 Pfg . Saal -

gaffe 18 bei J . Birnzweig . 6476

Wein - Riederlage .

Einem verehrten Publikum von Wiesbaden und Umgegend
hiermit die ergebene Anzeige , daß ich mit dem Heutigen in der

Drogen - und Chemikalien - Handlung des

Herrn Otto Siebert , Wiesbaden ,
Marktstraße 12 , vis - ä - vis dem neuen Rathhaus ,

eine Niederlage meiner garantirt reine « Weine , be¬

sonders meine » eigenen Wachsthums , errichtet habe , und
wird Herr Siebert solche zu meinen folgenden Original -

Preisen abgeben und auch Bestellungen im Faß entgegennehmen ,

Weißweine .

1884er Laubenheimer . .
1884er Bodenheimer I . Sorte
1884er „ II . „
1884er „ III . „
1883er „ Auslese
1883er Niersteiner Auflagen .
1874er Hochheimer . . . .
1883er Oppenheimer Sackträger
1884er Rauenthaler . . . .
1874er Niersteiner Glück . .

eigenes
Wachs -

thum

Mk . 0 .80

„ 0 .90

, 1 . -

„ 1 .20

„ 1 .60

„ 2 . 50

„ 8 .-

„ 3 .-

„ 2 .-

„ 3,50

Rothweine .

Ingelheimer I . Sorte ...... „ 1 .20

„ II . „ 150

AßmannShäuser ........ 2 .50

Hochachtungsvoll
J . P . Steuder ,

Weinproducent und Weinhandluug ,
21312 Bodenheim a . Rh .

Aus meinem reichhaltigen Wein - Lager empfehle ich
meinen 1884er

Weiss - Wein
(eigenes Wachsthum ) ä 60 Pfg . per Flasche ohne Glas
als vorzüglichen Tischwein . Meinen 1883er , ebenfalls
eigenes Wachsthum , gebe ich ä 50 Pfg . per Flasche ab
und empfehle als feinere und feine Weine :

ohne Glas

Laubeuheimer M . — .80

Deidesheimer „ — .90

Erbacher „ 1 —

Niersteiner „ 1 . 10

Hochheimer „ 1 .30

ohne Glas

Geisenheimer M . 1 .40

Rüdesheimer „ 1 .60

Raneuthaler „ 1 .90

Ranenth . Berg „ 2 .40
u . s. w . u . s. w .

Für Reinheit Garantie . — Bei Mehrabnahme Rabatt .

Weine in Gebinden von 60 Pfg . an per Liter

liefere jede » Quantum , auch nach auswärts .

6714 J . Rapp , Goldgafse 2 .

Rheinwein .

Vorzüglichen , gänzlich reinaehaltenen Weißweiu in Flaschen
und Gebinden , sowie feinsten Rothwei « in Flaschen ( Original -

abfüllung der Königlichen Domäne , wodurch absolute Reinheit
garantirt ) empfiehlt

C . Pfeil , Moritzstraße 8 .

Der Rothwein eignet sich ganz besonders für Reconvalescente «

wegen inner völlig ' N Natmreinheit .
__________________

6327

Mailänder Salami ,

Bologneser Mortadella ,
Stracbino

empfehlen
HErbarnberger & Hetzel ,

Torrn . Ang . Helfferlch ,
6394 Bahnhofstrasse 8 .
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52341Delicatess - und Colonialwaaren - Handlungen .
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DWWWx ^ Bamberger aMecrretttg per Stuck von 6 Pt .

| an KirchhofSgafle 3 , nahe der Langgasse . 6367 Blehard Selbmann , Dresden .

n
ti

ii
«

M
n
n
n

G

Grosse Preis

ermässigung .

6789

WWW

10 .—
10 .50
10 .65
11 .25
11 .60
12 .—

12 .20
12 .75
12 . -

12 .90

Caffee .

Bahia , verlesen reell , .
Domingo , reinschmeckend ,
Santos , feinschmeckend ,

Java mit Perl , hochfein gebrannt ä
Soemanik , feinster Geschmack

und feines Aroma , gebrannt . ä

rohen Kaffee
in großartiger Auswahl .

Zucker in den billigsten Preisen .

Guatemala , kräftig , schön, .....
Cuba , sehr kräftig , fein, .......
Java , goldgelb , milde , . Mk . 11 .60 und

Ceylon , hochfein , edel , . Mk . 11 .50 und
Perl - , extrafein , . . . Mk . 11 .40 und

Menado , vorzüglich, .......
Arab . Mocca , hocharomatisch, . . . .

Rohen Kaffee zu Mk . 1 , 1 . 10 , 1 .20 , 1 .30 , 1 .40 ,
1 .50 und 1 .60

empfiehlt Adolf Wirth ,
6604 Ecke der Rhriustrafie « nd Kirchgasse .

| Russisch Brod
,

8925

| feinstes Thee - und Wein - Gebäck
von

® ® ® ® @ ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ®

Erste Wiesbadener Kaffee - Brennerei
vermittelst Maschinenbetrieb

von A . H . Mnnenkohl ,

Ellenbogengasse 15

( gegründet 185 » — Telephon 94 ) ,

empfiehlt

vorzüglichen gebrannten Kaffee
in den Preislagen von

Mk . 1 . 30 , M . 1 . 40 , Mk . 1 . 50 , Mk . 1 . 60 , Ml . 1 . 70 ,
Mk . 1 . 80 , Mk . 1 . 90 , Mk . 2 . — , Mk . 3 . 10 , Mk . * . 30

pro Pfd . in ausgesuchtesten , feinsten Qualitäten .

Ferner empfehle meinen anerkannt sehr guten
und preiswerlhen

eandlrten Kaffee
in Packeten von 1 Pfd . Mk . 1 . 70 und V» Pfd . 85 Pfg . ,

| Kaffee - Abschlag !
K Santos , gebrannt ..... ä Pfd . Mk . 1 . 20
© do . bessere Qualität , gebrannt ä „ „ 1 . 30

- - -
i . 40
1 . 50
1 . 60
1 . 80

„
Deutsche Schokolade “

,
unser neuestes , vervollkommnetes , aus nur besten Rohstoffen zubereitetes Fabrikat , die französischen
und schweizer Marken bei gleichem Preise an Güte übertreffend , empfehlen wir in */* und x/s Pfund -Tafeln |
das Pfund 1,60 Mark .

Theodor Hildebrand L Sohn
,

Gegründet 1817 . Hoflieferanten Sr . Majestät des Königs . Gegründet 1817 .

Eigene Schokoladen - , Honigkuchen - , Marzipan - und Zuckerwaaren - Fabrik mit Dampfbetrieb ,

Berlin C . , Spandauer - Strasse 47/48 .

Vorräthig in Wiesbaden bei Herren : W . Abler , H . Born , Brenner & Blum . H . L . Kraatz .
<4 . A . Lehmann , Ernst Kümmert , A . Schirg , H . J . Vieboever und in vielen besseren Confituren - .l

pro 4s/ < Kilo Netto , franco und verzollt , gegen Nachnahme .

Hobt « Kap - herr , Hamburg ,

38 Sielt - steS Persandqestbäst am Platze .

Türk . Pflaumen per Pfd . 20 , 25 , 30 , 35 u . 40 Pfg .

französische Pflaumen per Pfd . 60 , 80 , 100 Pfg . ,

merilanischc Apselschnitzcn per Pfd . 45 Pfg . ,

Merikanische Mngäpsel per w so Pfg . ,

französische Birnen per Pfd . 80 Pfg . ,

sranz . und Bamb . Brünellen per Pfd . 80 Pfg ,

Ärschen per Pfd . 40 Pfg .

Mirabelle « per Pfund 70 Pfg ,

Aprikosen per Pfd . 80 Pfg .

(bei Abnahme von mehreren Pfund billiger ) empfiehlt

6692 Chr . Keiper . Weberaaffe 34 .

Für Wirthe , Wieververkäuser
und größere Consameate « :

la holl . Pollhärivge per Stück 5 Pfg , per Dtzd . 50 Pfg ,

. per 100 Stück 4 Mk .

Ja Delieatest Rollmöpse per Faß 2 Mk . 10 Pfg ,
Ja neue raff . Kron - Gardine « per Faß 2 Mk . 10 Pfg .

Ja ital . Marone « per Pfd . 10 Pfg .
« fifte spanische Orange « per Stück 6 , 7 und 8 Pfg , per

Dtzd . 70 P ' g , per 100 Stück 5 Mk . 50 P ?g .
Soa ^aofie 2 C . W . l . eber , » cke der Webergasse .

Guatemala , gebrannt . . . ä
Java , fein , gebrannt . . . . ä
Cuba , sehr fein , gebrannt . . ä
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Die so beliebte
Mainzer Fastnachts - Zeitrmg ist erschienen und bei Josef

Dillmann , Schreibmaterialien - Handluna . Marktstraße 32 ,
hier zum Preise von 20 Pf . zu haben . Wiederverkäufer er¬

halten Rabatt . 6206

2 . Stock ,
2 MMgasse 2

,
2 . Stock . I

Ballblumen und Federn in größter Auswahl ,
reizende Neuheiten , welche sich als Geschenke für Damen
und junge Mädchen ganz besonders eignen .

Außerordentlich billige Preise . 22234

A . Hirsch - Dlenstbach , Mühlgasse 9 , 9 . St .

Special - Geschäft für Blumen und Federn .

Wiesbadener Masken - Garderobe
W

* 10 Langgaffe 10 , 1 . Etage .
*

WL

In diesem Jahre befindet sich meine Gar -
\ >EsL derobe Langgasse 10 , 1 . Etage , und empfehle

mich meinen werthen Kunden , sowie geehrten
Herrschaften im Verleihen von Dame « ' und

Herren - Costümen in bekannter , reicher
Auswahl , sowie elegante Dominos in Atlas

i und Seide u . s. w . . Degen , Dolche , Bärte ,
Ml * Verrücken , Larven , Fächer , Tambourins , sowie

wL Verkauf von Ballartikeln .
3419 Fra » Lena Gerhard .

Domino
’

s
in Atlas , Seide , Satin für Herren und Damen

zu verleihen oder zu verkaufen . Anfertigung nach
Maaß binnen 24 Stunden . 2414

Wilh . Weber . Modeaesckäft , ar . Buraftr . 3 .

Spiegelgasse IO

(Badhaus zum „ Goldenen Kreuz “
) .

Masken - Garderobe !
Für Damen ganz neue und

hochelegante Costüme -
seidene Domino ' S

in allen Farben 8258

zu verleihen und zu verkaufen bei

Anna Hebinger ,
10 Spiegelgasse 10 im Laden .

Dir

größte Masken - Garderobe
,

1 Mühlgasse 1 ,
Ecke der Mühlgasse und gr . Burgstraße ,

empfiehlt in größter Auswahl

Domino s von den elegantesten
bis zu den einfachsten , sowie Costüme
für Herren und Damen zum Verleihen

und zum Verkaufe . Billigste Preise .

NB . Larven und Maskeu - Artikel aller Art .

43fi « A . Görlach .

Fastnacht Den Rest Flitter , Münzen , Spitzen ,
luMUdiClIl « Larven , Tambouri » , Domino s

verkaufe zu jedem Preis .
6697 Joe . Fischer , Metzgergasse 14 .

Fortsetzung des Ausverkaufs
in meinen sämmtlichen

Tapisserie -Artikeln .
Stickereien ; Korb - und Lederwaaren ,

antike Holzschnitzereien , sowie
sämmtliche Materialien zu Stickereien

zu und unter Einkaufspreisen .
Grosse Bergstrasse 17, W. Heuzeroth , 17 grosse Burgstruse . 1928

Ph . Brodrecht , Herrenkleidermacher .6988

Geschäfts - Verlegung .

Unterzeichneter zeigt seiner werthen Kundschaft und einem ge¬
ehrten Publikum hierdurch an , daß sich das Herrenkleider -

Geschäft Goldgaffe No . 9a vom 11 . Februar 1888

ab Marktstraße No . 12 im Cntresol , vis - ä - vis
dem neuen Rathhause , befindet . Dasselbe wird wie in

seitheriger Weise weitergeführt und bitte das mir geschenkte
Vertrauen auch dorthin folgen zu kaffen .

Hochachtungsvoll

PW - Rähmaschincn .

Beliebteste Familien « und

Handwerker - Nähmaschinen .

Neueste Verbesserung :

Vollständig
geräuschloser Gang .

Keine Preiserhöhung .

Höchste Leistungsfähigkeit .

Niederlage bei Carl Kreidel , Mechaniker ,
Webergaffe 49 . 16

Webergaffe 54 sind alle Arten Holz « und Polster
'

mödel , Betten und Spiegel , sowie elegante Kinderwag ^
billig zu verkaufen und zu vermieihen , auch gegen pünktliche
Ratenzahlung abzugeben . Chr . Gerhard , Tapezirer . U8 <°

Freundlicher Beachtung empfohlen :

BflF Am 1 . Februar

verlegte ich meine

Buchhandlung — Leihbibliothek und

Sclireibmaterialiciiliandliing ,

jetzt Ecke der Louisen - und Bahnhofstrasse gelegen ,

MF nach 5 Bahnhofstrasse 5
"

WW
(zwischen Carl Claes und Jul . Geissel ) ,

Um ferneres Wohlwollen bittet

II . Forck ,
5367 vorm . Jul . Zeiger .

Prämien - Loose .

Ankauf überall erlaubt . Die günstigst , v . all . Lossen . Jedes
Loos gewinnt . Mk . baar 995,000 , 2 x 180,000 ,
4 x 105,000 , 9 x 150,000 rc . Nächste Ziehung
1 . März 1888 . Loose ä 5 Mk . ( List . u . Pto . 40 Psg .)
empfiehlt J . W . Hermann
5364 in Meckenheim , Bezirk Köln .
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ö Qual . 1 : Qual . 2 : Qual . 3 :

g Äk . 4 . — Äk . 5 — Mk . « .— g
in vorzüglichster Ausführung .

Rosenthal & David

38 .

G

K

Dominos

Regenschirme

MarktstraSe 24 3884

bis zu den

4737Sonntagen geschlossen .

10559

M A J A0 Hüte , Coiffuren , Häubchen re . werden billigst
UlvuvS . angef . in u . außer demHause KirchhofSgass -- 3 . 21700

in Gloria von
Mk . 3 an ,

in Seide von
Mk . 6 an ,

hochfeinste «

in allen

216S0

J . G . Gassniann & O
Wilhelmstrahe 42 a ,

Ecke der großen Burgstraße .

in größter Auswahl zu
brlligsten Preisen .

Regenschirme in Baumwolle
von Mk . 1,25 an ,

OOOOOOOOÖOOCOOOOOOOD

Die Corsett - Fabrik von Karl Krause
,

Hauptgeschäft in Berlin , Leipzigerstraße 132 ,

Filiale in Wiesbaden WM
" 10 Tannnsstraße 10 ,

- WU
fertigt Corsetts nach Pariser Fa ? on und nach Maaß für j de

Figur in kürzester Zeit . — Reparatur und Wäsche . 4130

Vietor
’sfhe Kmistgewerbe - und Franenarbeits -

Schnle Wiesbaden .

Unser Verkaufslokal Webergasse 5 bleibt an

Spitzen - Wäscherei in jedem Genre , Putz in Hüten ,
Hauben , Coiffüren . Annahme für Maschine « Näharbeit ,
chemische Handschuh - Wäscherei .

4131 Anna Katerbau , Langgasse 17 , II , Thoreingang .

Herren - Bazar ,

Wiesbaden , Wilhelmstrasse

Obige 3 Qualitäten sind auch

Weiten vorräthig .

K Gründlicher

r ZttschneiSe - Unterricht
K wodurch jede Dame in kürzester Zeit das Schutt
K zeichnen für jede Figur und Fotzen sowie drs Za >

G schneiden u . Anfertigeu sämmtlicher Damen - Gardcrobe

K - Mäntel erlernt . Schülerinnen - Aufnahme täglich .

Nähere Autk nft ertkestt
! 6286 Loni Gluck , Michelsberg 6 .

Filz -

und

Seidenhiite
‘
empfehlen in

grossartiger
Auswahl

vom 14471

billigsten
bis zum

hochfeinsten

Genre

W “ Handschuhe ÄÄ
Frau Merz , Rödcrstraße 41 , Ecke der Taunusstr .

Wilhelmstrasse 42a ,
Ecke der gr . Burgstrasse .

Töchter - Pensionat
von M ” 0 & Mt Bovet - Bolens ,

Villa West - Chirton ,
Champel ä Geneve .

Unterricht der modernen Sprachen und anderer Fächer . —

Familienleben . — Bescheidener Preis . — Prospekte zur Dis -

Sosition
. — Referenzen : die Herren Deucher , Bundesrath ,

lern , Pfarrer Bickel und G . Pfaff , Rentner , Wies¬

baden . (H . 7264 .) 38

Neuheiteumitelegantesten
______ Stöcken .

• Ille Reparaturen werden schnellstens und billigst besorgt .

von den elegantesten in Seide , Atlas bis zu den ein¬

fachsten zu verkaufen und zu vermiethen .

S5 Halbmasken SS
in Atlas und Satin von 15 Pf . onfangend .

Reiche Auswahl
in Gold - und Tilberbesätzen , Diadem , Zinn -

schmuck , Flittersterue , TambourinS u . s. w .

Bänder
,

Sammet
,

Atlas
,

von 70 Pf . anfangend ,
in frischer , neuer Waare empfiehlt in

großer Auswahl

P . Peauceliier ,
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empfiehlt sich den geehrten Herrschaften und Bauunternehmern

in allen in dies Fach einschlagenden Arbeiten , sowie im Lacktreu

von Möbel und Blechwaare « , Firmen -Malereien

ttttb Firmenschilder bei sauberster Ausführung zu den

billigsten Preisen . Achtungsvoll D . O . 6562

I - enatnr . Spiritus
zu gewerblichen Zwecken und zum Brennen

per Liter 75 Pfg .

R

1122

W >f
TOli
hol

P . c

SÖriq
«6flr

Parquetbodeu - Wichfe
( gelb « ud weist ) in */2- Kilo «Dosen , sowie

Stahlspühne
II . . 1 . Vieiioever ,

Marktstraße 2 » .

Praktische » iuteressauteRenheit ! Patentangemeldet !

Automatisch wie * Closet- oder Atoitlmrselilii
In sanitärer Richtung von hoher Bedeutung . Unent¬

behrlich für jeden besseren Haushalt , für Schulen , Bahn¬
höfe , Caseruen , KraukeuhSuser , Hotels , Restaurauts
« nd öffentliche Anstalten re . Durch da - Körpergewicht bet
den Abort benutzenden Person wird sowohl ein Oeffnen und Offen¬
halten als auch ein Schließen des mit Gummidich ung veisehenea
Abschlußdcckels der SitzbretteS bewirkt unter vollständiger Ver¬

hinderung des Entweichens schädlicher Dünste und deren Zutritt
in ' s HauS ic . ClosetS oder Abtritte mit oder ohne Wasserspülung ,
welche mit meinem automatischen Verschluß versehen sind , habe »

nach jedem Gebrauch einen « usehlbar sichere « selbttthätige «

Verschluß der Sitzbrettöffnung , dar lästige Oeffaen und

Schließen des Deckels durch die Hand fällt fort . <h . mi
Der Apparat , welcher uie versagen kann , ist an jedem vor¬

handenen Closet oder Abtritt in einer Stunde auzubringen , ist
einfach und kräftig construirt , sodaß Reparaturen nicht zu be¬

fürchten . Gerhard Bücken , Hochfeld - Duisburg .

Ma1 | a11 Anna rat bei dem Vertreter für Wiesbaden , Herr «
MOUeil - ApildFdl Ang . « neben , Geisbergstraße 3 . 38

Ne « ! Stahldraht - JBürsten ,

zum Aufreiben der Parquetböde « , als Ersatz für Stahlspähne ,
von großer Haltb irkeit , empfiehlt
53F0 H . J . Viehoever , 28 Marktstraße 28 .

„ Sonst "

Zur Barterzeugung ;
ist das einzig sicherste und reellste Mittel

Paul Bosse
’
s Original - Mustaches - Balsam

Erfolg garantirt innerhalb 4 — 6 Wochen . Für die Haut völlig unschädlich . Atteste werden

nicht mehr veröffentlicht . Versandt diseret , auch gegen Nachnahme per Dose Mk . 2 .50 .

Zu haben bei Herrn Louis Schild , Droguenhandlung , Langgaffe 8 . 1876

............... i— wm i' i'ir nummiwi

Schutzmittel gegen Hals - « nd Mnndkraukheite « ,

DiphteritiS , Keuchhusten rc ., sowie gegen üblrn Geruch aus

Mund und Hals Geo Dötzer ’s antiseptisch aromatisches

Mundwasser per Flasche 1 Mk .

Geo Dötzer ’s autiseptischaromatisches Zalin -

pulver per Dose 60 « ud 80 Pfg .V
( Frankfurt a . M . ) 4788

Alleinige Niederlage bei Louis Schild , Lavggasse 3 , hier .

Rutzfchalen - Extraet a 70 Pfg .

zum Färbe « blonder , rother und grauer Kopf - und

Bartyaare aus der kgl . daher . Hof Parfümerie - Fabrik
von C . D . Wunderlich in Nürnberg (gegründet
j 8 45 ) urd prämiirt Bayr . Landes Ausstellung 1882 .
Rein vegetabilisch , ohne jede metallische Beimischung , garantirt
unschädlich .

Dr . Orfilas Nutzöl ä 70 Pf .

zur Stärkung des Wachsthums des Haares und zum Dunkeln

derselben ; zugleich ein feines Haaröl .

Zu haben in der Droguerie A . Berlin ? , gr . Burg «

st ^aße 12 . 3366

Ein wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte ist dar

verühmte Werk :

vr . Retan
’

s Selbstbewahrnng .

80 . Aufl . Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .

Lese es Jeder , der an den Folgen solcher Laster leidet ;

Tausende verdanke « demselben ihre Wieder¬

herstellung . Zu b eziehen durch das Verlags - Magazi «

in Leipzig , Neumarkt 84 , sowie durch jede Buch -

handlung . (La . 63 .) 51

Ruhr - Gas - Coaks
bester Qualität , 1 . Sorte (Rußgröße ) , per 10 Ctr . Mk . 10 .60

franco an ' S Haus , empfiehlt
4072

_ ___________
P . Beysiegel , Hochstätte

Zwei gebrauchte , guterhaltene Halbverdecke ,
Bock zum Abnehmen , das eine zwei Monate ge¬
fahren , und zwei gebrauchte Breaks preiSwürdH
zu verkaufen bei Ph . Brand , Kirchgasse 23 . 529 *

Empfehlung .

Unterzeichneter empfiehlt sich den verehrten Herrschaften als

junger Anfänger im Aufarbeite « von Bette « und Polster -

möbel , sowie allen in sein Fach einschlagenden Arbeiten bei

billigster Berechnung . Achtungsvoll
Heinr . Schwab , Tapezirer u . Decorateur ,

6838 Metzgergasse 32 und Frankenstraße 24 .

Geschäfts - Eröffnung .

Den geehrten Herrschaften , sowie einer verehr ! . Rachbarschaft
die ergebenste Anzeige , daß ich mein Vchreiuer - Geschäft
30 Kirchgaffe 30 heute eröffnet habe und empfehle mich
in allen Schreiner arbeiten , besonders im Möbel - Repariren und

« Poliren , sowie im Reinigen , Wichsen , Abhobeln und Umlegen
aller Arten Parquetböden . Achtungsvoll

Jacob Weissmantel ,
80 Kirchgaffe 30 .

NB . Bestellungen können auch in meiner Wohnung , Kirch -

gaffe 11 , gemacht werden . 6539
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liehen - u . Kiefern - Seheitholz L Qual. ,

Mz , geschnitten und gespalten , in jedem beliebigen Quantum ,
Npfiehlt für den Winterbedarf zu billigst gestellten Preisen

Th . Schweissguth ,
11222 Holt - und Koklenhcmdlung , Rerostraße 17 .

Die Kohlen -
,

Coaks -

& Holz - Handlung
von jr . ES . Plöcker ,

73 Schwalbacherstraße 73 ,

empfiehlt in prima Qualitäten zu äußerst billigen Preisen :

faum
kireu
reiea
1 den

6562

eit !

Mne ,

es .

Ofen - uud Herdkoyle « ,
- ewasche « e Nußkohlen ,
ktückkohle « .
Kohlscheider Authracit -

! und Flamm - Würfel -

kohle « ,
Vra « nkohl . - Briq « ettes ,
Lteinkohl . - Briq nettes .

Lohknche « ,
Holzkohlen ,
Gas - Coaks ,
Rnßgries ,
B « che « - Scheitholz ,
Kiefer « - Wcheitholz ,
Kiefer « -A « züvdeholz .

1881Preis - Conrants stehen zu Diensten »

Rnhrkohle « Ia Qualität .

Sämmtliche Sorten aus den bestrenommirtm Zechen , sowie
Luthraeit für amerikanische und Füll - Oefen , mag . Flamm »,

Würfel », Brann - und Steinkohleu - Briqnettes , Holz¬
kohle » , Lohkuchen und Avzündeholz empfehle für den

Winter bedarf zu den billigsten Preisen .

Th . Schweissguth , Holz - und Kohlenhandlung ,
Rerostraße 17 .

en

18 .

- ldet !

nss .

« ent «

lahm
auts

ckt der

Offen »

chenen
- Ver -

iutritt
üiung ,
haben
tige »

t und
MU .)

Bei Abnahme von 3 Fuhren Kohlen oder BriquetteS werden

2% Rabatt , bei Baarzahlung 2 °/o Sconto bewilligt .

Preis - Conrants stehen gerne zu Diensten ._______
1341b

Die Holz - und Kohleu - Handlnng
von

Louis Kleber , vom . H . Sternberger ,
32 Hellmrmdstraße 32 ,

mpfichlt Rührer Ofen - , Stück - und Nuß - Kohlen ,
!°>vie Briqnettes , Lohkuche « , buchenes und kiefernes
Holz in jedem Quantum zu billigst gestellten Preisen . 11167

Kohlenhandlnng ° ° ° A . Brann ,

18 Moritzstraße 13 ,

Mehlt neben anderen einschlagenden Artikeln als Neuheit
Preß . Gier , ein in Nußkohlensorm gepreßter Steinkohlen -

wiquett . Dasselbe vereinigt in sich die Vorzüge beider ge »

^ iiten Koblensorten , ohne ihre Rachtbeile zu haben . 6773

Neueste Feueranzünder
t vor -

en , ist
zu be¬

rg -
Herrn
3 . 38

( Holz - mit Kohle « vermischt ) ,

practtsch , gefahrlos , große Holzersparniß , empfehlen
pro 1 Tafel ----- 24 Anzünder ..... 18 Pfg .

„ 10 „ = 240 „ ä Tafel . . 16 „

Wilh . Linnenkohl , Ellenbogengasse 15 .
Carl Linnenkohl , Moritzstraße 38 .

10 .50

» 4 .^

decke ,

ite flf'

ÖS

Louis Kimmel , Rerostraße 46 .
E . Hoehns , Taunusstraße 25 .
A . Herling , große Burgstraße 12 .
Friede . Riehl , Röderstraße 11 . 17164

JRestaurationsherd
N ffn Hanshaltnngsherd , wenig gebraucht , zu verkaufen

F * W . Hanson , Bleichstraße 2 . 9108

I
X

cx Wilh . Linnenkohl
,

JL Ellenbogengasse 15 ,

empfiehlt :

Ofen - ü . Herdkohlen ,

gewaschene Nusskohlen ,
Kohlscheider , Anthracit - und

Flamm - Würfelkohlen ,

desgl . Steinkohl - BrIquettes ,
desgL Anthracit - Würfel -

Kokes ,
Gaskokes a . d . h . Gasanstalt ,

Patent - Rund - Ofen - Kokes ,
Braunkohlen - Briquettes ,

buchene Holzkohlen .

Lohkuchen und

neueste Feuer - Anzünder ,
ferner aus meiner Holz¬

schneide - u . Spalterei verm .
Maschinenbetriebes :

I . Classe Buchen - u . Kiefern -

Seheitholz , ganz und beliebig
geschnitten und gespalten ,

sowie feingespalten kiefernes
Anzündeholz , kiefernes Ab¬

fallholz ,
18091 in besten Qualitäten zu billigsten Preisen .

Die Kohlen -
,

Coats - & Holz - Handlang
vou Wilh . Kessler , 2 Schulgasse 2 ,

empfiehlt die verschiedenen Sorten Kohlen der Ver¬

einigungs - Gesellschaft in Kohlscheid zu allen

Feuerungs - Anlagen (wenig rußend ) , als auch Gas -,
Anthracit - und Patentofen - CoakS in jeder Korn¬

größe , Nnßgries , Holzkohlen , Brann - und Stein -

kohlen - Briqnetts . Letztere beziehe ich von der Zeche
Blankenburg und eignen sich sehr für Porzellanösen .
Mit trockenem Brennholz (buchenes und kiefernes )
wird jeder Auftrag prompt auSgeführt . Auch sind die

neuesten Kohlenzünder eingetroffen . 871

Gustav Bickel
,

empffihlt alle Sorten Kohlen , Briguettss , Avzündeholz
und Lohkucheu zu den billigsten Tagespreisen . 3760

Kohlen .

Der Unterzeichnete beehrt sich , seinen verehrlichen Kunden

die ergebene Mittheilung zu machen , daS bis auf Weiteres

Bestellungen für die Stadt Wiesbaden entweder direct

auS dem Waggon oder aus dem mit Schienenstrang verbundenen

Lagerplatz an der GaSfabrik zu folgenden Preisen effectuirt
werden :

st

O
» or

la stückr . Ofenkohlen 15 , mit 5O ° /o Stücken
16 Mark ,

la Stückkohle « 19 , ges . gew . Nußkohlen

o "

26 Mark , _ . .
gehacktes Buchen - Scheitholz ( ganz ttockrn )

26 Mark , . . .

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr Wilh . Bickel ,

Langgafse 20 , entgegen .

Biebrich , im Januar 1888 .

92
Jos . CJlouth .

20 Mark , I ZSe »

Anthraeit - Rnßkohlenin verschiedenen Grüßen \ o “
g

22 Mark , /
Salon - Coaks 19 , gehacktes Kiefernholz

Rnhrkohle «

in stückreicher Waare per Fuhre 20 Centner über die Stadt -

waaae , franco Haus Wiesbaden , gegen Baarzahlurg 15 Mark

empfiehlt A . Eschbacher .

Biebrich , den 7 . Februar 1888 . 6709
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Bon Johanna Feilmann .
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„ Meine süße , kleine Mama , ich habe eben von Dir geträumt ,
ein Engel flog mit mir hinauf in die Wolken , und oben stand
Lorenzo , und der Engel sah gerad

'
so aus wie Du und hatte

blaue Augen und helles Haar , das wie Gold schimmerte . Weißt
Du noch , wie ich Dich zum ersten Male am Capo sah ? Ich mußte
gleich an die Madonna Santisfima denken , und dann sang ich
Dir in der Palmenlaube ein Lied , was war eS denn gleich ?

Sinnend legte sie die Hand an die Stirn und bog den Kopf
zurück . Voll strömte das Mondlicht durch das Fenster , gleich
Silberflocken huschte es über ihr schwarzes Haar und strahlte auf
ihrem bläulichweiß schimmernden Gewand . Dann kam plötzlich
glvckenklar von ihren Lippen das Sant Ampegliolied .

Voller Andacht , mit gefalteten Händen , standen Lorenzo und
Madame Dubois , als wäre ihnen ein Engel erschienen , während
die mannichfaltigsten Empfindungen Mathilde bestürmten . Antonio !
Antonio ! Mit Blitzesschnelle reihte sich Glied an Glied ; Kendal ,
Violetta Vcrni , Camilla , die Fiammetta ! — Sie mußte fort ,
gleich fort , cs trieb sie hinweg mit zwingender Gewalt ; ihr war ,
als könne ein längerer Anblick Camilla ' s sie tödten . Fast ungestüm
nahm sie Abschied von Madame Dubois , welche glaubte,

'
der

rührende Gesang Camilla ' s habe Mathilde überwältigt .

„ Mein Buch , mein Buch , Signora , Sie vergesien es schon
wieder, " ries Madame Dubois ihr nach . Mathilde nahm e« schnell
in Empfang und eilte mit ungewohnter Hast fort . Draußen , auf
der Straße , in der nüchternen Umgebung der kleinen Häuser ,
besann sie sich .

„ Mein Gott , vergib , wie konnte ich mich wieder von meiner

aufgeregten Phantasie so irre leiten kaffen , Camilla mit Dem ,
was ich erfahren , in Verbindung zu bringen , nur weil eine zufällige
Aehnlichkeit mich an Antonio erinnert ? " Und doch kehrte ihr der
Gedanke wieder und wieder , daß Camilla das Kind der Violetta
Dubois Roai sein müsse , der treulosen Braut Kendal ' s , um derent¬
willen Kendal Antonio erschlagen , wie sehr sich auch ihr Inneres
gegen die ihr einleuchtende Wahrheit sträubte und sie lausend
Gründe suchte , um die von ihr geahnte Thatsache für ein Spiel
ihrer eigenen Phantasie zu erkennen .

Bei der Rückkehr in die Pension zog Mathilde sich sofort in

ihr Zimmer zurück , um ruhig über die ganze Sachlage nachzudenken .
Aber hier konnte sich der Sturm ihrer Gefühle nicht sänftigen .
Ihre Nachbarin , eine Tochter Albions , gab im Salon eine
Soiree musicale . Hinaus in den Garten , soweit wie möglich aus
dem Bereich der unharmonischen Töne ! Nie hatte sie die Einsamkeit ,
das Bedürfniß sich mitzutheilen , so sehr empfunden , wie in dieser
Stunde ! Ihr war , als müffe Herz und Hirn springen von dem

Andrang der Bilder und Empfindungen , welche die Ereignisse in

ihr erweckt , und die sie von allen Seiten bestürmten . War eS
denn wirklich möglich ? Konnte cs wahr sein ? Antonio , der Vater
Camilla ' s , und getödtet von der Hand Kendal ' s ? Und wiederum
war eS ja gerade die Aehnlichkeit mit ihrem eigenen Kinde gewesen ,
welche ehre Aufmerksamkeit aus Camilla gelenkt ? Was ihr eben

noch so wunderbar , so räthselhaft schien , war es nicht eine natür¬

liche Folge der ineinander greifenden Umstände ?
Ein Schauder überrieselte sie , als packe sie eine eiskalte Hand .

Da lag gespenstisch vom Mondlicht beschienen , der Garten mit

seinen Palmen und Cypreffen , die zitternde Riesenschatten auf den

bläulich - grün schimmernden Rasen warfen . Wohin ihr Auge auch
blickte , überall nahmen die Schatten die Gestalt des erschlagenen
Antonio an . Wie , wo sollte sie die Stunden bis zur Ankunft
Giuftppe

' s ertragen ! Mit dem Gedanken an ihn kehrte ein Gefühl
freudiger Hoffnung und Zuversicht in ihre angstbeklommene Brust ,
als muffe mit feiner Gegenwart sich Alles aufklären , als würden

sich alle bangen Zweifel , Alles , was jetzt noch als dunkles Räthsel
vor ihr lag , lösen . „ Wie ohnmächtig und hülfloS find wir schwache
Frauen doch in allen großen Fragen , die im Leben an uns heran¬
treten I Mit welch geschickter und doch starker Hand wird Giuseppe
den Faden dieses verwirrten Knäuels abwinden . Schon der bloße

Gedanke , Fiammetta selber das Geheimniß über Camilla ' s Gebuii
entreißen zu wollen , ihr , der frechen Frau , gegenübertreten z,
müffen , erfüllt mich mit Ekel und Grauen ! Und Kendal , dies «
kranke , sterbende Mann ! Aber sind es denn nicht wirklich nur
Hirngefpinsste , die mich quälen , sind es nicht zufällige Aehnlich
ketten , welche ich zufammenkette zu diesem Ereigniffe , das nur ii
meiner Phantasie , niemals in der Wirklichkeit geschehen ? " S ,
überstürzten sich die Gedanken in Mathilde . Mit immer lebhafter «
Empfindung dachte sie an Giuseppe , bis Camilla , Madame Dubvst
Antonio , Kendal zurücksanken vor der ollsiegenden Gewalt diese !
einen großen Gefühls , das gleich einer köstlichen Frucht allmählich
im Sommer ihres Lebens zur Reife gediehen : ja , Giuseppe wüt
das Dunkel klären ! Und als hätte die bloße Vorstellung von sein «
würdevollen Männlichkeit allen spukhaften Zauber des Garte »!
gebannt , fo erschien ihr jetzt wieder Alles in natürlichem Licht
Die schwankenden , verschwommenen Umrisse , Alles , was sie noch
soeben geisterhaft , gespenstisch umwoben , gewann feste Form mit
Gestalt und bot sich ihrem Auge als bekannter Gegenstand .

Sie war bei dem kleinen Zelt angelangt , das unter bei
überhangenden Laubdach weiß schimmerte .

Hier wollte sie sich sammeln ; Guiseppe durfte sie nicht ai
morgenden Tage mit verstörter Miene antreffen .

Gleich holte sie die brennende Arbeitslampe auS ihrem Zimmer ,
um das Gedenkbuch der Madame Dubois zu lesen , dessen Inhal !
vielleicht auch Licht aus das Geheimniß werfen mochte . __ Doch
wie , wenn ihre bange Ahnung Wahrheit wäre ; wenn die Hani
des Mannes , an dessen Seite sie hier fo manche Stunde ge¬
arbeitet , gelesen , ihren Gemahl erschlagen ? Wenn er wirklich b«
Ursache wäre , daß sie all ' die langen , bangen Jahre WittM
gewesen , ohne cS zu wiffen ?
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Nein , nein , Kendal , der Mann , welcher dreizehn Jahre laoz
seiner treulolcn Geliebten und ihrem Kinde nachforscht , weil sei«
zartes Gew ssen ihm verwirft , die junge Braut schutzlos in eir .ee
großen Stabt zuriickzclaffen zu haben , der kann kein gemeine !
Mörder sein , welcher seiner Thal auch noch die Verheimlich » «
hinzusetzt . — Nein , nein ! — Und doch flog ihre Hand , daß die
Flamme der Lampe hell aufloderte , als Mathilde den Fuß in bal
Zelt fetzen wollte . Die Wände schienen sich zu bauschen und z«
dehnen ; auS der purpurnen Dunkelheit des Hintergrundes wallte «
ihr Nebelgestalten entgegen . Eine Secunde nur ! Dann fielen bit
Strahlen der Lampe erleuchtend aus bekannte Gegenstände , uiti
der unheimliche Zauber wich .

„ Ich will diese bange , kindische Furcht überwinden , mei «<
Nerven sind überreizt ! Wie darf ich diesen Mann , von dem
nur Gute « und Edles weiß , eine - Mordes beargwöhnen , oh «
wirklichen Grund ? Wer weiß , was für Mächte Hand im Spiele
gehabt ? Gesetzt , Kendal hätte die schreckliche Thal begangen , würde
er sich nicht hüten , dem verräthcrischen Papier das Geheimniß
feiner Seele anzuvertrauen ? Und doch , habe ich nicht oft gelesc».
daß Verbrecher , gefoltert von der Schwere ihrer Thal , die gequälte
Brust dadurch zu entlasten suchten , daß sie dieselbe dem Papier
mittheilen ? " Wieder stand Giuseppe vor ihr in seiner geistige «
Ueberlegenheit , alle Räthsel entwirrend .

Ab
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Dom

M

W
125

Ii

Auf dem Tischchen von eingelegtem Olivenholze lagen Hause «
von Büchern : Shakespeare ' S Werke , amerikanische Journale -
englische Zeitschriften mit Zeichnungen der letzten Erfindungen i«
Maschinenwesen . Daneben aufgcschlagen ein Bändchen mit Emer «

fon ' s Effays , als hätte er bis zum Augenblick , wo Schwester
Ursula ihn abgerufen , darin gelesen .

Unter dem beruhigenden Anblick ihrer Umgebung legten p4
die stürmischen Wogen ihres Gemüthes . Aufmerksam las fie bis
tief in die Nacht das Gedenkbuch der Madame Dubois .
glänzend fiel mancher Tropfen auf die vergilbten Blätter . 3 ° -
Camilla war die Enkelin von Madame Dubois , wenn nicht die

Wiederholung vieler kleiner Charakterzüge auch ein Spiel bei

Zufalls waren . (gortf . f.)
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länoer - lfiiartell „
Hilaria “

Montag den 18 . Februar Vormittags 10 Uhr
läßt die Ohr . Raab Wwe . in Naurod wegen Sterbefall
versteigern : 2 Fahrkühe ( 1 bochträchtig ) , 1 Zuchtschwein ,
1 Wagen mit Zubehör , 1 Svitzpflug , 1 Wendepflug , 1 Vorder¬

pflug , 1 Egge und sonstige Oconomie - Geräthschaften . 6813

Männergesang - Verein
„

Hilda “

.

Heute , am FaftuachL - Ssurrtag ,

Abends pünktlich nm 8 Uhr 9 Vs Minuten :

Grosser

lastet - Ball
mit

Preisvertheilnug ,

in den Räumen der

Kaiser - Halle “
.

Ls kommen 8 sehr werthvolle Preise ( 5 Damen - und
3 Herren - Preise ) an die besten Masken zur Vertheilung .

Eintrittskarten für Masken und « ichtmaskirte Herren
ä 1 Mark sind zu haben bei den Herren Bickel , Lang -

«asse 20 ; Prell , Knchgasse 20 ; Hackt , Kirchgüsse 11 ;
KSrper , Friseur , Nerostraße 8 ; Alexi , „ Zum Gutenberg "

;
Berat , kleine Schwalbacherstraße 7 ; Dillenberger , „ Zur
Dachrhöhle "

; Thiele , „ Zum Täubchen "
, und Holstein ,

»Zum Karlsruher Hof
"

.

Abends an der Casse 1 Mark SO Pfg .

Jeder nichtmaLkirte Herr hat eine Dame frei , j dr weitere
Dune zahlt an der Lasse 50 Pfg .

Markenabzeichen für Richtmasken Abends an der Casse .

Wir laden zu recht zahlreichem Besuche freundlichst ein .
125 Der Vorstand .

Heute Sonntag den 12 . Februar
( Fastrmcht - Souutag )

veranstaltet obiger Verein im Saalbau „ zum
Schwaldacher Hof "

, Emserstratze , von

Nachmittags 4 Uhr an ein

grosses Carneval - Concert
mit Tun z .

Abends 8 Uhr : Maskenball mit Preisvertheiluug
(3 Herren - und 3 Damen - Preise ) .

Eintrittskarte « für Masken ä 1 Mark , R -cht - Masken
“0 Pf . , eine Dame frei , jede weitere Dame 50 Pf . , sind zu
haben bei den Herren Gaftwirth L . Beinerner , Schacht -
araße , Ü . Menges , „ Stadt Coblenz "

, Mühlgasse , und in

Cigarrenhandlnng von Chr . Dankof , Goldgasse 10 ,
l° toie von Nachmittags 4 Uhr ab an der Casse .

® 8 ladet zu recht lebhaftem Besuche freundlichst ein
Der Vorstand .

Nb . Der Tanz beginnt um 4 Uhr . — Die Zwischenpausen
Archen mit carnevaliftische « Vorträgen aurgefüllt . —

Ader Besucher ist verpflichtet , an der Lasse ein närrisches
Erichen zu löse » . 131

» j 2 . BettsAe zum WLesbaSener TagblaLt , Ns . 37 , Sonntag Ve « 12 . Februar 1888 .
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Männergesang - Verein

lte Runion .

Fastnacht - Dienstag den 14. Februar

t

Heute Sonntag von Morgens 8 Uhr ab wird

auf der Freibank leichtperlsüchtiges

cchs - nfl - isch per Pfund 36 Pfg .

verkauft . Stadt . Schlachthaus - Berwaltnng . 7131

Abends 8 Uhr :

A Grosser

S Jlasken - Ball
im

Börner - Saale
,

"
Wtz

mit Vertheilung von ■ acht ■ äusserst werth¬

vollen Maskenpreisen .

Zu diesem seit Jahren allgemein beliebte « Maskevfeste
ladet Freunde und Gönner des Vereins zu recht zahl¬
reichem Besuche freundlichst ein

Der Vorstand .

Eintrittskarte « für Herren und Maske « ohne Unter¬

schied 1 Mk . 50 Pf . ( eine nichtmaskirte Dame frei ) , jede
weitere « ichtmaskirte Dame 50 Pf . , sind zu haben in den

Cigarren - Handlungen von Becker , Langgasse , Candidus ,
Webergasse , sowie bei den Gastwirthen Mappes , Häfnergasse ,
Müller , „ zum Himmel "

, Röderstraße , Holtmann , Walram -

straße , Kraft , Schwalbacherstraße , Günther , Römer - Saal ,
Graumann , Gastwirth des Turn - Vereins , Hellmundstraße ,
Nagel , Schwalbacherstraße , Kilian , Hut - und Kappen -

Lager , Michelsberg , Juwelier Meding , Menbogengasse , in

den Expeditionen d ; S „ Tagblatt " und „ Anzeigeblatt
W *

Kasse « preis für Herren « nd Masken 2 Mk .

Die Eintrittskarten sind sichtbar zu tragen . — Närrische
Kopfbedeckung für Ntchtmaske « werden am Eingänge
verabfolgt .

Mitglieder haben mit einer Dame freien Eintritt und

wollen Jahreskarte vorzeigen . 171

Männer - Tarnverein .

Fastuacht - Dieuftag Abends 8 Uhr

/ tSsM in unserer Vereins - Tnrnhalle , Platter -

st raße 16 :

olv Grosser Masken - Ball
HW $ mit Vertheilung von 0 werthvolle «

\ Wk Maske « - (3 Damen - , 3 Herren - ) Preisen .
aY M Karten für Nicht - Mitglieder (ä 1 . 50 Mk .)

Zr « sind zu haben bei den Herren Bösch , Weber -

gaffe 46 , Hench , Goldgasse 8 , Schembs ,
f Lanaoasse 22 , Zange . Marktstraße 13 , und

------- - ----- Conradi , Kirchgaffe 21 .

Karten für Mitglieder ( 2 ä 80 Pf .) sind nur bei unserem

Mitgliedwart , Herrn Klee , Webergasse 24 , zu haben . Kafseu -

vreiS für Jedermann 2 Mk . Saalöffnunq 7 */i Uhr .

Zu recht zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein

87 _____ ___
Der Vorstand .

Zum Carneval
empfehle Knall - Erbsen in verschiedenen Größen , Knall -

Blume « , extragroß , und sonstige Scherz - Artikel .
70 » G . M . BSs « h , Webuzasse 46 .
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Elleavogeugasse 15 .6818
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per Glück 55 Pfg .

Ohr . Keiper , Webergosse 34 .
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Motto : „ Prüfet und behaltet daS Beste "
.

'

! Geil 18 Jahre » bewährt !

Gegen Huste « , Kehlkopfentzündung , Brust -,

Hals . und Lnuseulriden , Catarrh und dergl . ist
dal sicherste , darum auch billigste Hausmittel

Paul Hahn
’
s Spitzwegerich - Sast ,

1871 vom König ! . Obermrdicinal - Collegium in München ,

ferner an höchster Stelle in Zürich und Pari - geprüft
und begutachtet . Allein ächt zu haben ä Flacon 65 . 110

md 165 Pf . in Wiesbaden bei Herrn A . Berling ,

große Burgstraße 12 . 783

Feinstes

Confect - und Back - Mehl
in bekannter Güte empfiehlt

A . M . lAnnenkohl ,

O . Tietze ’
s Zwrsbel - Woubous .

In Packeten L 50 und 25 Pfg . nur ja haben in d

Drognen - Handlung von F . K . Haunschild ,
lvßß '7 Rheiustraste 17 , neben der Post .
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Ed . Weygandt ,

la amerikanische Dampfäpfel per Pfd . . 80 v

la „ Apfelschuitze « per Pfd . 50

la türkische Pflaumen per Pld . . . 20 — 40

ferner Kirsche » , Birne » , Mirabellen empfiehlt zu -

billigsten Preisen Hch . Eifert . Neuaafie 24 .

A . Schirg ,
Hoflieferant ,

und

Robert Friederl

Wiesbade « ®

che bi
in Bü

Deutscher Weich - Käse : 6422

Kronprinzen - Käse

legant
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Gesucht
eine compl . gebr . « stzimmer - Ginrichtung in EichenW

Off , mit PreiSd - stimmung n . 6 . 6 . 999 nimmt die Exp entMD

WM
- Einige Salo « . , Speise - und Schlafzimmer

Einrichtungen , sowie einzelne Betten und Oaruiturz
billig »n v rkanien . B . 8elii » ltt . Frtedr chstrave 18

^
Bertchtesene Bere «-» , Matratzen , Srrohfacke » StflJ

Deckbetten , Sopha und Chaiae - longue billig pjg
kaufen Kirchgasse 7 . ______________ ____ .— - < i

( gl « arotzes , eleganreS Ftrmeuschttd , - tu klet «^
schönes Firmenschild « ud eine Marquise sehr ui !

zu verkaufe « Bahuhofstraste 10 im Schuhladen . 3

65 Pfg . , 1 Mk . und | jn j
1 Mk . 25 Pfg . tog .

v H.SARD EM ANN in EMMERICH a/Rli

in seiner Güte u . Wirksamkeit

erprobt u . seit Jahren im In - u .
Auslande ärztlich empfohlen .

Nur äeht in Originalflaschen i>_______

Die überraschende Heilkraft des ZwiebelsafteS in richtig ^ eve 8

Zubereitung bei Huste » - , Lungen - , Brust - und flUt
Leide « findet glänzendste Bestätigung bei dem Gebrauch

la Qualität Kalbfleisch ä Pfd . — .60 M ! . ,

„ , . Kalbsfrieaudea « ä „ I M „

Gchiuke « (roh und abgekocht ) , täglich frisch abgekochtei

Solberfleisch , sowie alle Wurstsorte » empfiehlt

Oarl Schramm9
93 Friedrichstraße 45 °

Prima Hamburger Feigen - Caffee |
nnt . Garantie rein aus test . arom . Orient . Feigen fabriclrt . test . Zusatzmittel zn s
Bohnen -Caffee , pr . ffl 6 () rj . — 10/, ® M 3 . 75 , 19/, ffiM 4 . 75 franoo zog . Naehn .

MÄÄfi E . H . Schulz , Altona l>. Hamborg . 3T

Frischen

p
so p ?

d Cablian '
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Frische Häringe
71X0 Franz Klank , Bahnhofstrasse .

Delicaten Berger Fetthäring ,

ä Fatz Mark 2,50 . pikant mariuirt ä Faß Mark 3 50 ,

verwendet frone ) gegen Nachnahme
g75O August Blanck , Stralsuud .

Kieler Sprotten
pr . 21/ * Ko - Kiste , ca . 200 Stück , Mk . 2 .— ,

pr . 2 Kisten Mk . 3 .50 , pc . 4 Kisten M 6 .-

zollfrei und franco pr . Po nachn . empfiehlt ( tto . 609 )

37 E . II . Schulz , Altona b Hamburg .

Feinst Medicinal - Leberthran Emuehme « .

47 ? 4 Ed . Weygandt , Ktr -bgaste 1 » .

Aepfel .

Mehrere 1 ( 0 Ssniner Tafel - und Kochäpsel hat billigst ab -

zuoeben J . Mehl Inger i « Mainz ,

50 ( Ag . 2163 ) Markt 37 im „ König von England
"

.

Empfehlung .
64,7

s Kitzinger Biere
,

° Lager « nd Export ,

£ prima Qualität ,

asr in ganze « und halbe « Flasche « ,
** ©

y sowie Gebinden

empfiehlt

5 Franz Hunger ,

15 FraukenAratzc 15 . |

Flaschenbiere :

Wutli
’ * fhe * Lagerbier ,

Tulwbacher (Reichel
'

s Brauerei ) ,

Aschaffenburger ( Brauerei „ zur Rose
" )

in Vi und Flaschen empfiehlt

II . Brummer ,

4683 _______ „ Bhelntscher Hof *
, Re « « affe 5 .

Heute : Metzelsuppe
7070

;b,i B . Apel , Gemeiudeb - dgätzche « 6 .
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Personen , dis fich Edieren t

1t , je 14 , 3 . St . Auch wird daselbst Wasche zum Bügeln

22

Ostern eine

ien . Näh . Röderalle IS . 6912
r

zu besetzen .

st

hti
>al

-n .
rft
10

g ,
83

lege , Gesellschaft rc . Näh . Exped . 6232

An gebildetes , junges Mädchen ,
fei in häuslichen Arbeiten erfahren und im Kleider -
jen bewandert ist , sucht Stelle al - Stütze der Hau - srau .
dird weniger aus hohe - Salair al - auf gute Behandlung
Knet. Näh . Oranienstraße 22 im Seitenbau . 6884

Gutes Herrschaftsperfonal jeder
Brauche empfiehlt und plaeirt

Bureau „ Germania "
, Häsnergafse S . 7125

Berfoue » , die gesucht werden r

ithrmkdche « au » anständ . Familie für Putz gesucht bei

i __
F . Lehmann , Goldgasse 4 . 6520

™lige junge Mädchen (solche , die Weisssticken

gönnen, bevorzugt ) können die Bunt - und Gold -
wei erlernen .
' letor ’ sehes Atelier , Emserstrasse 34 . 7147
P*® junges Mädchen kann das Kleidermachen

» Monatmädchen gesucht Schwalbacherstraße 12 , 2 St . 7050
kleine , englische Familie wird per sofort perf . Köchin ,
* in Wiesbaden längere Zeit Stelle gehabt hat und gute
Use besitzt , gesucht ; ebenso ein feineres Hausmädchen .
SMilie reift Mitte April nach London und nimmt dann
Ndchen mit . Näh . Exped . 7069
• dien gesucht Moritzstraße 8 im Laden . 5643

Ein tüchtiges Mädchen , welches fich
willig aller Arbeit i « Hanse unter -

ln zieht , wird zum 1 . März Taunus -
* « a , 3 . Stock , gesucht . Zn spreche « zwischen
• 8 Uhr Nachmittags . 5953

« chtiges Mädchen , da » kochen kann und alle Hausarbeit
" ch versteht , für nach Mainz gesucht . Näheres Louisen -

L . 1 - Stock . 6531
Sin zuverlässiges Mädchen , welcher kochen kann ,

wird zum 1 . März gesucht . Näh . Exped . 7087

Ijehrlingstelle
W . Eichhorn , Langgasse 42 . 6529

tüchtige Verkäuferin , der englischen Sprache mächtig ,
I in eitern regen Manufactur - oder ähnlichen Geschäfte
big . Näh . Exped . 6049

l e ine Verkäuferin , in der Tapisserie - und Kurzwaaren -

«lhe bewandert , sucht Stelle . Näh . Exped . 6294
in Bügelmädchen sucht noch einige Kunden . Näh . Bleich -

Mmmen . i >6439

Zu April oder später sucht man - für ein

is >ges Mädchen aus guter Familie eine Stelle
J einet älteren Dame zu deren Bedienung ,

Ein braves , reinliches Mädchen , welche » selbständig gut¬
bürgerlich kochen kann und sich jeder Hausarbeit willig unter¬

zieht , wird als Mädchen allein sofort gesucht . Räh . Exped . 6959
Ei « starkes Mädchen wird in das BadhauS

„ Zum Schützenhos " sofort gesucht . Näh . bei Bad .

meister Hellwig . 6917
Ein tücht Dienstmädchen ges . Kirchgasfe 42 , Condstorei . 6965

Mädchen , welches kochen kann und die Hausarb . it gründlich
versteht , gesucht Mainzerstraße 34 . 7054

Ei « Mädchen für eine » kleine « Haushalt gleich
gesucht Platterstraste 18 , Parterre . 7047

Ein tüchtiges Dienstmädchen auf sogleich ge -

«WuW sucht Schützenhofstraße 1 , 2 . Etage . 7122
Ein einfaches Mädchen wird gesucht Marktstraße 32 . 6892

Ein adrettes , ordentliches Mädchen , welche » gute Zeugnisse
h t und alle Hausarbeit versteht , wird als Zimmermädchen
gesucht . Räh . Haine . weg 9 , Part . , Nach « , von 2 — 3 Uhr . 6754

Ein junges Mädchen vom Lande gesucht Steingasse 32 . 6443

Dienstsuchende Mädchen
Logis durch Frau Schug , Hochstätte 6 . 1943

Hotelpersonal plaeirt stets
Bureau „ Germania " . 7125

Kaufmännischer Verein
Frankfurt ( Main ) .

Anstalt für Stellenvermittelung .

§ . 42 des revidirten Statuts : „ Für die Mitglieder des

„ Vereins tritt die Vermittelung vollständig kostenfrei ein .

„ Richtmitglieder erwerben gegen Zahlung einer Gebühr von

„ 2 Mk . 60 Pf . das Recht , sich für den Zeitraum von 3 Mo -

„ naten als Bewerber anzumelden .
"

( 4314 ) 8
Ein Verbrühter gesucht . F . Wirth . 7081

Schreiner - und Glaser - Gesellen sofort gesucht bei

Wiederspahn , Adolphsallee 6 . 7055

Junger Wochenschneider gesucht Grabrnstraße 11 . 6618

Lehrlingen ( Mm6283 )
weist in Frankfurter und auswärtigen , angesehenen Handels¬
häusern unter günstigen Bedingungen Stellen nach 9

Der Kaufmännische Verein in Frankfurt ( Main ) .

Lehrling für das Comptoir 6625

gesucht von Bud . Bechtold & Comp . , Louisensiraße 33 .

Goldarbeiter - Lehrttng .

Suche sofort einen Lehrling , Sohn anständiger Eltern ,
welcher sich zugleich al » Uhrmacher ausbilden kann .

George Bauerhin . 6995

Juwelier und Uhrmacher , MauritiuSplatz 3 .

In meinem Tapeten - und Teppich - Geschäft ist nach

Offene Lehrlingstelle
6905

für einen jungen Mann mit gründlicher Schulbildung und

schöner Handschrift . Rheinganer Schaumwein - Fabrik
Söhnlein & Co . , Schierstein .

Friseur - Lehrling suche zu Ostern .

H . Knolle , Perrückenmacher und Friseur ,
3 Grabenstraße 3 . 6060

Ein kräftiger , wohlerzogener Junge von außerhalb kann die

Metzgerei erlernen . Räh . Exped . 5365

jWMWW » Ein kräftiger Lehriiunge in eine Metzgerei
gesucht . Räh . Exped . 4943

Ein Metzgerlehrling gesucht Rheinstraße 43 . 6078

Zwei Lehrlinge sucht Hofhnann , Hof - Kunstgärtner ,
kl . Burgstraße 8 . 6945

Solider HanSbnrsche gesucht Bahnhofstraße 12 . 7139

Schöne Dameu - Maskeu - Anzüge zu ver -

_______
leihen Friedrichstraße 10 , 2 . Etage l . 6455

egante MaSken - Anzüge ( Zigeunerin rc .) villrg zu vec -

Wellritzstraße 26 , Bel - Etage ._______________________
6664

aSken - Aazag lJäaenn ) zu verl . Hermannstr . 8 II . 6313

etttese Damen - MaSkeu - Anzttge billig zu verleihen

mstraße 2 , Parterre . 6017

her er D - Masken - Avz zu Verl . Schlachthausstr . 1 a . 6894

aSkemAnzng ( Gärtnerin ) billig zu verleihen Walram -

e irr , Parterre . ___________________ .__________
7075

kg. Damea - rvtaSk - Cott , zu vert Nerostr . 36,1 >. 7 23

Äritzstraße 27 , 1 . Stock , elegante , originelle , pretsgek önte

« en -Masken - Bnzüae zu verleihen .____________
5644

etzreie Dame « MaSkeri - Anznge , hochelegant , billig
verleiben Helenenstraße 1 , 3 . Sick recht » .____________

5917

>e Maske « Aazttae vill . zu öerl . Wetlstraße 6 I . 6681

gutes Tafelklavier zu verkaufen Hirfchgraven n . 18

i. 37
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Saalbau Nerothal .
A . Schellenbere .

Kirchgasse 33 .

Heute Sonntag , Nachmittags 31/ » Uhr anfangend

Große Tanzmusik .

DreikSnigskeller .

Heute und jede » Sonntag :

Orosse Tanzmusik »

Prima Schöfferhof Lagerbier .

13860
____________

Achtungsvoll Xaver Wimmer .

Stiftskeller .

Heute Sonntag von 4 Uhr am Tanzmusik .

Eintritt frei .
____________________________

1889

Zum Riederwald .
21,02

HM
"

Heute Sonntag : Coneert
" MS

9 «
* Ä .

Restauration Georg ,

Heute , sowie jeden Sonntag von 4 Uhr an : 21704

HT FrebConcert .

Restauration Peter Brühl
, Sil

Heute Sonntag den 12 . Februar Abends 8 Uhr
11 Min . : 6 . carneval . Abendunterhaltnug . Auf vrel -

seiiigeS Verlangen werden die Kameruner Narren M . und L .

die noch nie dagewesenen Vorträge : „ Der närrische Secretär "

und „ Der gekränkte Kapellmeister
"

vortragen . Neues $ ro =

gramm . Musik Capelle : „ Frisch importirte Kameruner
"

. 7149

Restaurant Adolphshöhe .

Unterzeichneter empfiehlt seine Lokalitäten zur Abhaltung
von Hochzeiten , Soupers , Kaffee - Gesellschaften rc . Gleichzeitig

empfehle meine ff . Biere , reine Weine , Aepfelweiv ,

sowie warme und kalte Speisen zu jeder Tageszeit .

2898 Achtungsvoll H . Stehler .

Piano - Magazin (Verkauf und Miethe ) .

Alleinige Niederlage der Hof - Pianoforte - Fabrik tioii
Jul . Bltithner in Leipzig ,

sowie auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Gebraschte Instrumente zu billigen Preifen . Ei »

tausch gebrauchter Instrumente .

Musikaliercharrdlring nebst Leihinstitut .

Alle Arten Instrumente , sowie sämmtliche Mufikreqni
fiten . Italienische u . deutsche Saite « . Fabrik von Zither ,

_________
und Zithersaite » . Reparaturen .

______
10

Bhrtnstrasse € . Wollt ;
BhrtnstrasJ

Pianoforte - Handliuig .

Niederlage der als vorzüglich anerkannten Instrument

von Sechsteln & Biese , sowie auch aus andere ,

soliden Fabriken .

Gebraschte Instrumente zu billigen Preisen .

WM
-

Reparaturen , werden bestens ausgeführt .
"W -

MeSüj KBue ® -Ba, ® äa $Se . 10

Plano - Magazii
von

Klavier - Adolpfe AM © r , Ariston ,
Automaten . zA Tauuusstrasse 29 .

Alleiniger Vertreter der Firma C . Maud ,
Hof - Pianoforte - Fabrik in Coblenz .

Ausserdem Niederlagen anderer berühmter Fabrikate , wie

Julius Beurteil , G . Schwächten , Bud . Ibacl

Sohn , Seiler etc .

Verkauf & Miethe .

____
Reparaturen & Stimmungen .

werden gut gestimmt durch Wilheli
vtvl . v Michaelis , Musiker , Feldstraße Ü

Bestellungen werden auch in der Pianoforte - Handlung d

Herrn C . Wolff , Rheinstraße 31 , entgegengenommen . W

Gediegene kaufmännische Ausbildung

(ä 609/1A .)

Maskeulager G . Treitler
7046

Kaffee

Probe-

Möbel -
,

Betten - , Tische -
,

Stühle - Verk ;

22 Michelsberg 22 .

Faulbrunnenstraste 8 .

Ganze Gruppirungen : Zigeunerlager , Wildert

Gruppen , Ungarntanz u . s . w . , sowie das nöty

Material dazu und Anleitung zu l - der m

führung . Maskeuavzüge , Domino , CM

Stiefel , Waffe » . Perrücke « , Larven rc .
__

Franz Daniel ,

Restaurant „ Karthäuser - Eck "

Augustinerstraße 27 , Mainz .

freunden , Bekannten und Gönnern diene hiermit zur ge «

H fälligen Nachricht , daß ich zu Fastnacht meine Localüäten

vergrößert habe . Zugleich empfehle ein prima Export »

Bier , ausgezeichneten Wei « , gute Küche , reelle und

prompte Bedienung .

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

li lection
LllllülUlllÜlltlti SehneH-Schön-

Cerrespondeni, Rechnen,lontorarbeit.̂ gratis .
,s deutsches

Kaffee .
7152

® \ * * * * L * * * tÄ . hochelegant , in allen Stoffen st
Domms 9 , für die bevorstehenden Masken ^

billigst zu vermiethen und verkaufen Langaasse 10 , 1 St .

«s» — giebt Stellung und Existenz . —
Brieflicher primiirterUnterricht

Probebrief
gratis .

Herren - Costüme
billigst zu verleihen bei Frau Scholz

Walramstraße 18 , Parterre . _________ ___

Ich hatte Gelegenheit , einen große « Posten guten Kaffee

zu einem billigeren Preis zu kaufen und offenre denselben

gebrannt per Pfu « d 1 Ml . 80 Pfg . m gutschmeckender
Qualität , sowie feinere Sorten zu 1 .40 , 1 .50 , 1 .60 , 1 .70

und 1 .80 per Pfund .

„ Hotel Einhorn
"

. Heh . Eifert , Reugaffe 24

Pariser Kopfsalat .

Crervalskäse .

7119 Franz Blank . Bahnhofstrasse 12 .

Schöne höchst . Aepfel », Biru » und Zwetfcheu - Bänme ,

Linden , rothblühende Kastanie » , Ziersträucher ,

Thuja , B « r « s billig zu verkaufen bei

6560 Gärtner Claudl , Wellritzthal .

BUCHFÜHRUNG
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Kolonel Cxerlach , Tanßusstrasse 28 .

Hajoor Henckel , Adolphsallee 33 .

Kapiteln Whitton , Albrechtstrasse 25 .

Vorzüglich sitzende

Oberhemden
( größte Haltbarkeit )

für Knaben Mk . 2 .50 , 2 .75 ,
ür Herren Mk . 3 , 3 .50 , 4 , 4 .50 .

Neuheiten
in

Cravatte « , Krage « ,

Morgen Montag
Abends 8 Uhr

findet in den Räumen des

„
Saalbau Nerothal “

der seit viele « Jahre « so beka « « te

« nd beliebte

Die B « chbi « - erei
von F . W . Christ freund

befindet sich Kirchaafse 4 » . Hiuterban « , 2 St . Werf - Bouquets
»um Storni « 8 * JS < Hund - rl W « Mk .

71Z8 A . Hirsch - Dienstbach , Müblgafse 2 .

Offizielles Festzug Programm ,

Juvtläums -Festzug ( 8Hb « m ) ,

Fast « acht -Zeit « ng re .

Jos . Pillmann ,
Buchhandlung , Markt st cakic 32 .

nach dem Rezept des berühmten Geh . Hosraths Siebert ,

Professor der mediz . Fakultät in Jena , vorzüglichstes , seit
30 Jahren anerkannt bestes und mir von Herrn Geh . Rath
von iLangenbeck s . Z . selbst bestätigtes Haar »

Co « servtr » « gs - Mittel , verhindert die lästigen Schuppen¬
bildungen , reinigt die Kopfhaut , stärkt den Haarwuchs

ans ' s Üeberraschmdste und macht harte Haare geschmeidig und

glänzend , somit auch als Brillantine angewendet zu empfehlen .

Preis per Fl . I Mk .
Alleinverkauf für Wiesbaden bei

Hof - Friseur und Parsummr Wilh . Sulzbach ,
6306 Spiegelgasse 1 .

Heeren Nederlanders l
die deel willen nein en aan het Liner

hei welk plaats zal hebben op den

19e February a . s . ter eere van

s ’ konings 71e verjaardag worden

beleefd verzecht zieh voor of nlterlyk

den 14e dezer aan een der hieroader -

genoemde beeren te willen melden ,

alwaar vordere inlichtingen te be -

"
Unterzeichnete empfiehlt sich rm Feveruretutge « , n und

außer dem House . Räh . KirchhofSgafie 10 .

86 Frau Kath . Zoller , geb . Haniteln .

'
A

bet «

>öth'S
Ss

hvbf

L wAi | i » ä i « t e Per stnck 1 Mk -

MM VllWtW Grabenstrasse 3 .

5423 H . Knolle ,
Herren - und Damenfriseur .

"
« ine lackrrte Bettfleue mrt Sprungrayme , Seegrasmatratze

und Keil billig zu verkaufen Schwalbacherstraße 27 , I . r . 6689

Herren - Hemden
nach Maass oder Muster

in bester Ausführung , aus sehr gutem Madapolam
mit 3 fach leinener Brust

per Stück von Mk . 3 . 50 an .

Herren ■ Sfaclatiiemden
aus bestem Cretonne

per Stück von Mk . 3 . 50 an .

Grosses Lager aller Neuheiten

Kragen , Manschetten , Cravatten u . s . w .

empfiehlt zu den billigsten Preisen

_ _ _ _ _ _ _ statt .

Karte « a 1 Mk . für Herren und Masken sind bei den

nachstehenden Depot , zu haben : W . Horn , Mrchelsberg 8 ,

Ph . Junior , Rerostraße 36 , Adolf Unneukohl , Men -

boaengasse 15 , J Mondrion , Saalgasse L Friede . Key ,

Römerberg 15 , J . B Weil , Röderftraße 29 , Expedition
des „ Tagblatt " und Chr . Hebinger , Stif .straße .

Herren ( RichtmaSken ) können eine Dame (Richtmaske ) frei

einführen , für eine jede weitere Dame ist der Elntlfit 50 Psg .

Cassenpreis für Herren und Masken

ä Person 1 Mk . 50 Pfg »

Saalösf » « « g : 1 Uhr « dends . ^ WA

183 Pas Comite .

Mainzer Carneval .
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Stadtfeld ’
sches Äugenwasser

nebst Gebrauchs - Anweisung allein Seht zu haben bei
C . Schellenberg , Amts - Apotheke , Langgasse 31 , gegen -
“ har . - Hotel Adler “

_______________
Em gebrauchter , cuterdalten er , grützerer Kassen - und

Aeteuschrank wird für die Armen - Augenheilanstalt zu kaufen
gesucht . Näheres bei dem V -rwalter der Anstalt , Elisabethen -
stratze 9 . DerVorsitzende :
141 Br . Schirm .

Qiltr Em den höheren Ständen

nut ^ llUlUL angelöüger , vermögender ,
v unabhängiger Herr , Mitte

der 30er Jahre , wünscht mit einer gebildeten , alleinstehenden , nicht
unbemittelten Dame ( auch kinderlose Wittwe ) von entsprechendem
Alter und angenehmem Aeußern behufs Verehelichung in Ver¬
bindung zu treten . Discretisn selbstverständlich . Ernstgemeinte
Offerten unter M . O . B an die Exped . d . Bl , erbeten 7051

Jg - Lernen wich vill . gewafche « u . geflickt Michelsb . 1 , H . 5580

<3inirvo CXvpitcvCvc4t e tc .

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .
Verkaufs - Vermittelung von Jmukobilieu jeder Art . Ä
Bermiethung von Villen , Wohnungen u . Geschäftslokalen .

I
Slhöke Mllm , Geschäfts - y . Bahehäuser

m guten Lagen zu verkaufen . Räheres bei
Ohr . Falksr , kl - irre Burgstraße 7 . 87

Mans - Verkauf .
Das Buhl ’sche Hans , Schwalbacherstraße 7 , mit

Wirthschaft , Kellereien ist sofort und billig zu verkaufen
oder zu vermiethen . Räh . bei Rcchts - Cousnleut
H . C . Müller , Mauergasse 14 . 2416

Hans , neu , mit großem Garten und Hofraum , zu verkaufen
durch Fr . Beilstein , Bleichftraße 7 . 6528

Ein kleines Hans mitten der Stadt mit gangbarem Laden¬
geschäft ist billig zu verkaufen .

Rentables Hans mit Scheuer und Stallung billig zu ver¬
kaufen durch Fr . Beilstein . Bleichstraß ; 7 . 6527

1■ MM "I— — —

Chr . Falber , kl . Burgstraße 7 . 3786
Hans mit Thorfahrt , Sritevba « , Hof nnd Garten ,

im südlichen Stadttheile , wird wegen geschäftlicher Unter¬
nehmungen bei 20,000 Mark Anzahlung billig verkauft .
Gute Capital Anlage . Räh . durch

Fr . Mierke , Weilstraße 4 , II . 6863
Ein kleines Landhaus , mit über 3 Morgen Garten , Stal¬

lung rc , bei Wiesbaden , für 24,000 Mark zu verkaufen .
Näh . Exped . 4246

Ein schönes Hans , feine Lage ,
WHUUvVll « Vor - und Hintergarten , großer

Veranda , in dem seit Jahren mit nur bestem Erfolg wö -
blirt vermiethet wird , wegen gänzlichem Zvrückziehen d .
Besitzer , mit oder ohne Möbel zu verkaufen . Sehr passend
für Lehrer , Aerzte oder Damen . Gute Capital - Anlage .
MH . Moritzstraße 50 , Parterre links . 6572

□jnüsi

Baden - Baden
Tin Hotel garni mit 20 Zimmern , gut möblirt ,

in schönster Lage , ist , ür sofort zu vermiethen oder z «
verkaufen , sodann sind 2 große Läden vom 1 . April
ab in bester Geschäftslage zu vermiethen . ( At . z « 9 )

Fr . Sesslsr ' s Häuser - und Güter - Agentur ,
Langenstraße 27 , Vaden - Baden . » 2

Großes Bauterraiu in guter Lage unter günstigen Beding .
getheilt oder ganz zu verkaufen . MH . Exped . 5371

Bauplatz im Nerothal in der besten Lage unter günstigen
Bedingunaen zu verkaufen . Näh . Nerothal 6 . 11535

Mehrere Becker zu verpachten . Näh . Exped . 5371

Theilhaber - Oesuch .
Ein lediger , solider und strebsamer Mann mit feinem und

stottern Geschäft sucht behufs Ausführung größerer Aufträge
desselben einen Theilhaber , vorzugsweise in einem
kaufmännisch vor gebildeten Herrn mit einer Einlage von

. 2 — 3000 Mk . , die nach und nach gegeben werden können .
Auch wird ein Darlehen in dieser Höhe gegen entsprechende
Zinsen bei völliger Sicherheit ccceptirt . Offerten erbittet
man unter C . G . an die Exped . d . Bl . 6788

30,000 Mk . zu 4 °/o auf ein 52,000 Mk . taxirteS Haus
als erste Hypvthfte von einem pünktlichen ZirSzahler auf
> . Juli gesucht . Ges . Offerten unter A . K . 707 an
die Exped . d . Bl . von Selbstdarleihern erbeten . 6676

8000 Mark auf erste Hypotheke sofort gesucht durch
Fr . Mierke , Weilstraße 4 , II . 4291

80,000 Mk . zu 4 % ans ein durchaus prima Object , erste
Hypotheke , von einem pünkiüchen Z ' nszahler gesucht . Offerten
unter J . K . 100 an die Exped . d . Bl . 6605

8 — 9000 Mk . a . 1 . Hyp . auSzu ! . d . M . Linz , Mauerg . 12 . 6471
Kapitalte « in größere « Posten sollen auf erste oder

zweite Hypotheke ausgeliehe « werden . Offerten erbeten
an Fr . Mierke , Werlstraße 4 , II . 4379

100,000 Mk ., auch geth . , auf 1 . Hyp . auszul . N . Exp . 6263
40 — 50,000 Mk . auf 1 . Hyp . per 1 . Juli auszul . R . E . 6265
10,000 , 15 — » 0,000 Mk . auf 2 . Hypotheke auszuleihen .

Linz , Mauergasse 12 . 6267

Gesuche :

Zwei bis drei Zimmer mit Küche und Stall für 1 Pferd wird
mögl bald gesucht . Bierftadter - u . Frankfurterstraße bevorzugt .
Offerten unter G . A . 19 mit Preis an die Exp . d . BI . erb . 7004

Wohnung von ca . Mk . 400 per 1 . J - li zu miethen gesucht .
Offerten unter „ Wohnung

"
postlagernd hier . 6694

Angebote :

Adelhaidstraße 26 , Bel - Etage , fiud zwei eleg .
möblirt - Zimmer zu vermiethe « . 2936

AdolphSallee 49 find die eleg . und bequemen Wohnungen
Parterre und Bel - Etage , 5 — 6 Zimmer rc . , per 1 . April zu
vermiethen . Näh . im Baubureau nebenan . 2599

AlhrAfhMrimA 9Q in neuhergerichtetem Hause
111M1 vvllloll uiomv wO Hochpart , von 4 und Bel - Etage

von 5 Zim . mit Zubeh . zu verm . Räh . Göthestr . 1 , II . 5620
Biebricherstraße 2a , Villa , hocheleg . Wohnung , ferner bte

neu hergerichtete V lla Biebricherstraße 2 nebst Stallung rc .
zu vermiethen . Näh . im Baubureau AdolphSallee 51 . 2598

Dotztzeimerstraße 5 wöbl . Zimmer billig zu vermiethen . 6341
Dotzheimerstraße 9 (VorderHaus ) ist eine große , heizbare

Mcnsarde an 1 ruhige Peison zu verm . R . Hinterh . lSt . 6500

fl AKh AI *oxifrii ee a ft elegant möbl . Zimmer et )ent .
OVlNJÜlgMIdbN ) 0 mit Küche zu vermiethen . 5848

1 f$ ÖIte Frontsvitze von 4 Zimmern an
v vluVBll Uimov 1 der AdolphSallee mit Küche und Keller

zu velrniethen . Räh . daselbst 2 Stiegen hoch . 5623
Hellmundstraße 54 , Ecke der Wellritzstraße , im 2 . Stock

rst eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche , Mansarde und
Zubehör zu vermiethen . Räh . Parterre . 19443

H - rrugartenstraß - 15 ist eine schöne Wohnung von 6 Zim «
mein nebst Zubehör auf 1 . April zu verm . Näh . Part . 2548

Hirschgraben 22 ein schöner Zimrnec auf 1 . April zu ver -
mrethen . Näh . im Laden . 6620

Lehrstraße 1 , Parterre , einfach möbl . Zimmer zu verm . 24
Loursenstraße 5 . Part . , ist ein wöbl . Zimmer zuverm . 16157
Mühlgaffe 2 , 1 . Etage , 2 schöne Zimmer mit separatem

Eingang zu vermiethen . Näh . Parterre . 6717



e @iu AS
« xpe - itio » r Nu . » V

R - . 87

Frau Dr . Philipp * ,Launusvrutze 16 , Bel - Mage , möburte Zimmer . 10282

Arbeiter erh . Kost und Logis Echwalbacherstr . 63 , 3 St . r . 6932

Zwei Arbeiter erh . schöne Schlafstelle MichelSberg 1 , Htrds 5579

In DiAky ^ li Rathhautstraße 23 ist eine schöne Wohnung
111 DICMiICsI von 3 Zimmern , Küche und allen B gnem -

lichkeiten für 320 Mk . an ruhige Leute aas 1 . April zu vm . 5948

Rheinbahnstraße bist eineHerrschaftS - Wohnung,9Zimmer ,

Küche und Zubehör , zu vcrmrethen . Räh . 3 St . hoch . 5864

Äheinstrasse TS
möblirte Familien - Wohnung (Bel - Eage ) , Sonnenseite , nahe

der Bahn , mit Küche rc . oder einzelne Zimmer mit Pension

zu vermiethen . ,
Rheinstraße 41 schön möblirte Zimmer zu vermiethen . 2265

Rheinstrasse 84 7 großen Zimmern , Badezimmer rc .

preiswürdiq zu vermiethrn . Näh . Adelhaidstr . 73,1 St . 4662

NöderaLee 2Sa , Parterre , ist ein mövl . Parterre - Zimmer

auf sogleich zu vermiethen . Näheres im Lade » .

Ccke der Röder - « nd Nerostraste 4V ist in der Bel Etage
eine Wohnung , bestehend aus 4 Zimmern mit Ba ton , Küche ,

Mansarde u . s . w . , auf 1 . April 1888 zu vermikthen . Nah .

im Laden daselbst . 2/71

I Tanunsstratze (Sonn - weite ) ist eine schöne Wohnung ,

zwei Zimmer und Salon , separater Einzanz nut GlaS -

Abschmß , « ödlirt od - r » nmöblirt zu mäßigem Prelle

auf 1 . April zu vermiethen . Räh . Exped . 6885

Schiersteto «

Eine Wohnung en ' h . 2 Zimmer , 1 Mansarde , Küche und

Zubehör , schöne Aussicht auf den Rhein , an eine stille

Familie sofort zu verm . Näh . Wiltzelmstlaße 94a . 5834

Carnevalszng in Mainz .

Fenster , Balkons , auch geheizte Zimmer zu vermiethen . Mb .

hei O . Engel , Friedrichstraße 26 . 7100

Naumburg / Saale ,

Lindenstraste 48 , Herrschaft ! . Bel - Etage , 8 Zimmer ,

Saal und Balken , zu vermiethen , jetzt oder 1 . April d . I .

zu bez ehen . Jährlicher Miethprets 45 ) Thaler . Näheres

durch Frau Hartmann , ebendaselbst .
'
____________

6 ' 98

I
Taunus st ratze 47 zwei möblirte Zimmer , sonnig g

und angenehm zu vermiethen . Mäßiger Preis . Näh - g
Im Schuh - G - schäft , Parterre . E' ölb g

Walramsiratze 8 , III , 1 g . möbl . Zimmer z . 12 Mk z . vm . 5840

Vt 11 n obere Kapellenstratze 62 zu vermiethen fader zu
V 111 <1 verkaufen . Räh . Lehrstratze 33 , 2 St . h . 10172

Eine schöne Parterre - Wohnung von 5 ZimmeiN , Speisekammer »
2 Mansarden , in der mittleren Rheiustratz

'
e , ist zu vermieth n .

Räh . Wilhelmstraße 14 , 2 . Stock . 3638

Eine elegante Parterre - Wohnung , neu hergerichtet . 3 Zimmer
und großer Baderimmer , Küche und Zubehör , in der Rhein¬

straße 22 ist auf gleich zu vermietöen Näh . Adelbaid -

strafe 30 , Parterre , zwischen 10 und 12 Uhr Vorm . 6987

Schöne , möblirte Zimmer mit oder ohne Peufio «

zu vermiethen Geisbergstraste 58a , Parterre » 933

Möblirte Zimmer Bahnhofstraße 20 , II . 5670

Elegant möbl . Salon , auch mtmöblbt , mit 2 6 S 3 unmölü ten

Zimmern abzugeben Rheinstraß -! 85, -Parterre . 11162

Zwei möbl . Zimmer m t Pension zu Denn . Rrcolasstr . 16 . 3t60

Zwei freundlich möblirte Zimmer ans I . März zu

vermiethen Rheiuftraste 86 , Parterre . 6755

Möbl . Wohn - u . Schlaf ; an lHerinzuvn . Karlstr . 2,2 . Et . 6511

Schön möbl . Zimmer zu verm . Adelhaidstraße 12 , Part . 2t -65

Ein möbl . Zimmer mit Pension zu verm . Spkegelqasse 6 -, II . 3940

Möbl . Zimmer monatl . 18 Mk . zu vm . Langgasse 13 , III . 4127

Ein möblirteS Zimmer zu vermiethen Schillervlatz 4,3 . St . 5735

Ein möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Krrchgasse 14 6712

Ein freund ! . , möbl . , gwtzes Zimmer zu verm . Räh - Trv . 6759

Em kleines , möbl . Zimmer zu verm . kleine Kirchgasse 4 . 6512

Ein freundlich möbl . Zimmer mit oder ohne Pension auf gleich

zu vermiethen Röderallee 28 , 1 Stiege hoch . 7084

Em gr . , möbl . Zimmer zu Derrn . Wellritzstraße 12 , 2 St . 6295

Beg . möbl . Zimmer Dill , zu Dem . Faulbrunnenstr . 10 , II . 5009

Möbl . Zimmer zu vermiethen Webergasse 43 4934

Ein schöu möbl . Zimmer zu Dm . Webergasse 44 , II . 9547

Möbl . Zimmer zu Dm . Ecke d . Rheinstr . u . Kirchgasse 1 , 2 Et . 2530

Möbl . Zimmer zu Derrn . Schwalbacherstraße 51 , 3 St . 5569

Ein möblirte » Zimmer zu Dermietben Häfnergasie 19 , II . 18066

Ein avst . M . findet schönes Logis Schachistrave 9 b , III . 46 ^ 8

Zur Aufbewah ung guter Möbel ist in sicher em Hause aus
1 . April ein bequem gelegenes Parierre - Zimmer zu Der *

mietben Räb . Ezped . 6130

Mi » Lade « mit aust . Zimmer ( auch für Comptoir ge *

eignet ) sofort zu Derrn . Räh „ Hotel St . Petersburg
"

. 165 «

Junge Leute erh . Käst u . Logi « Grabenstraße 3 , 2 St . 7104

Arbeiter erh . Kost u . Logis Hirschgraben 7 , 2 . Thäre 1. 1533

Pension „ Villa Margaretha
“

,

MM
" 10 Gartenstrasse 10 , nahe dem Curhause .

_________ Sonnige Lage , fein möbl . Zimmer .________
3467

ES werden noch einige Peafionare in einer ferneren Familie
aufaenomme « . Billioe Preise . Räb . Exprd .______

5606

Fremde finden angenehme Wvyanog in feinem Haufe
und bester Lage Wiesbadens . Räh . Wilhelmsplatz 8 . 2368

Karneval in Mzza .

Reise - Erinnerungen von Gotthard Winter .

— — Nachdruck verboten .

Nach den neuesten Forschungen Schliemann '« wohnen die beiden

Sirenen der Odyssee am Meerbusen von Genua , was man diesen beiden

ebenso liebenswürdigen al » gesLhrlichen Damen gar nicht verdenken kann .

Die Sirenen haben abec neuerdings das Beispiel der Teufels im „Faust
"

befolgt uitb sich modernisirt und umgetauft , sie heißen heute ganz un¬

schuldig Nizza und Monte Carlo ,

„welche die Menschen

„Zauberisch all ' einnehmen , so Jemand ihnen herankommt . "

Mit ihren Namen haben sie auch ihre Zäubcrmittel geändert , Monte

Carlo allerdings hält noch an der altbewährten Musik fest , gegen die heute kein

Wachs der Circe mehr hilft , allein zum Lockmittel feinster Concertmusik

kommen zahllose andere , und eS scheint , als ob auch die bekannten anderen

Recepte der Circe in den Besitz dieser Sirene übergegangen wären ; Nizza

fängt die Thoren und Thörinnen durch seine Blumen und seinen Carne -

val . Auf meinen Irrfahrten im Süden war auch ich am Strand dieser

Sirene vorbeigefahren , hatte ihr Locken vernommen und — da mich keine

sorglichen Gefährten am Mastbaum festgebunden hatten , stürzte ich hastig

in die schönen Arme der Zauberin .

Eine Blumenschlacht auf der Promenade der Anglai , war gleich dar

erste Wunder , in dar sie mich verstrickte ! Promenade de » Anglair - er

ist Gottlob nichts englisch an ihr , aber auS Dankbarkeit gegen die zahl¬

reichsten der Wintergäste , gegen die Nation der Reisenden , hat sie sich so

benannt , und Dankbarkeit muß man achten . In einem schier endlosen

Bogen zieht sich dieser Spaziergang am blauen leuchtenden Meere hin ,

dar auf den Kieseln de « StraudeS donnert und knattert . Nach dem M -er -

hin zieren Dattelpalmen , auf der entgegengesetzten Seite die Gärten vor¬

nehmer Landhäuser und Hotels für unbescheidene Ansprüche sein - Ränder ,

von Fern senden die höher und höher aufsteigenden Berge der Seealpen

ihren Gruß über das Paris de » Südens , über die Stadt der Blumen

herüber . Heute erwidert Niemand diesen Gruß — wäre man selbst ein

Argus mit hundert Augen , man würde keinen Blick verwenden von dem

Schauspiel in nächster Nähe .
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Tracht verräth den herrlichen Wuchs der südfranzöstschen Mädchen , itz,
Füßchen die Tanzlust und Anmnth dieser heißblütigen Jugend , die ntti
nun umringt und so lang - singend umtanzt , bis ich mit diesen reizend ,
Wölfen heule und al » ihr Beschützer Arm in Arm mit ihnen weiter trO
denn sie brauchen einen Confetti -Ritter , b . h . einen , der sie mit Ghvt
Confetti verthcidizt und mit Conditor - Confetti erquickt .

Der F - stzug ist noch fern , aber eine Confiserie sehr nahe , im Singet
blick bin ich hineingedreht und mit meinen vier Schützlingen vor eii
Kuchentischchen placirt . Unglaublich , so hübsch und so hungrig ! Und dahx
heben meine theuren Halekins kaum die schwarze Halbmaske empor uni
ich sehe nur blühende Lippen und weiße Zähne und höre das lustigß
neckische Lachen und bekomme für meine Süßigkeiten nur die süßest «
Komplimente an den „ drolligen guten dummen Narren !" — Adio , pai .
ziccio mio , adio , adio ! Husch hinaus sind sie , die lustigen Vögel , utti
iE darf ihnen nachschauen ! - Musik ? ! Der Zag kommt ! An die Ripp «
pocht das Männeiherz „ hinaus in das Schlachtgewühl , hinein in d«
Kugelregen , der schon an die Fensterscheiben klappert . Da hält der Wag «
de » Orpheon , de » Gesangvereins , mit Löwenmnth vertheidigt wie d«
heiligen Bannerwagen der Mailänder gegen Friedrich Rothbart ! Von
flattert die Fahne mit der Schutzheiligen der Musik , der heiligen Cacilia !
O Cäcilia , was hast Du Alles durchgemacht ! Wie gepudert und beschnei
siehst Du aus vom Confettiregen , und Deine Helden sind arg bedroht
denn der Zug stockt , und alle Fußgänger überschütten sie mit Rottenfeu «
au » allen Fenstern gießt es nieder , und die Riesenkiste in der Mitte d-l
Wagens ist erschöpft , da springen die Vertheidiger in dieselbe hinein , uni
unter dem Hohngelächter der Sieger biegt der Wagen der heiligen Cäcilt
aus dem Zuge , um neue » Schießvorrath zu holen . Wer denkt im Eise
de » Gefechts viel an den Zug ? Wer würdigt seine Blumenpracht , wer löl
seine Bilderräthsel ? Kampf ist heute unser Element , und der kühle Nord
länder ist dabei womöglich noch toller als der heitere Südländer .

Es ist eine zu reizende Kinderei , eine zu lustige Thorhcit - und im
begegnen im Gewühl den ehrsamsten Mitgliedern der deutschen Colonic ob«
sehen sie vom sicheren Balkon herabwüthen : tutti pazzi — alle toll ! Uni
nirgends artet die Tollheit aus , nirgend » bringt sie eine Mißstimmmi
hervor — und wird schon eimal ein Wagen mit Damen zu hart bedräng !
so lösen sich die Bedrängten mit Veilchensträußchcn aus und fesseln wohl
gar die Angreifer eine Zeit lang als Beschützer an ihren Wagen . Nur eli
Kriegsberichterstatter wäre im Stande , eine erschöpfende Darstellung dies«
schönsten aller Straßenkämpfe zu geben , der „ Combattant "

hat nur Auga
für sich und sein - Angreifer und bemißt seinen Heldenmuth nach bei
Quantum von Confetti , welches er bis zum Abend , wo sich Frieben auf
bo » Schlachtfeld senkt , verbraucht bat . Buchstäblich singerhoch ist ber Eli
boben mit Gyps bedeckt und der Kleidung der Kämpfer nach zu urteilen
scheint das Müllereigewerbe allgemein geworden zu sein . Zahlreiche offen!1
iiche und Familicnmaskenbälle schließen den Tag glorreich ab . Der Schlat
des ganzen öffentlichen Karnevals bildet das Moccoletti , das Lichtstümpfchen1
fest , verbunden mit einem Feuerwerk , wie es nur der Süden bietet und bet
feierlichen Verbrennung des guten Vater Karneval , einer riesigen Stroh¬
puppe , am Strand des Meeres .

Von 7 Uhr ab wandern die Festtheilnehmer mit einem brennend «
Lichtstümpfchen , diesmal ohne Maske , durch die Straßen und jeder Der
sucht den Begegnenden sein Lichtchen auszublasen , sein eigene » natürlii
brennend zu erhalten . Schon der allgemeine Anblick des Volkstreibens #
entzückend ; zwischen den hell illuminirten Häusern , unter den mit bunten
Laternen gezierten Bäumen hin , am schimmernden Meer entlang bew -s
sich da » wilde Heer von Leuchtkäfern und fluthet und tost lauter al » dd
rauschende Musik , welche im Kiosk der öffentlichen Anlagen und vor ber
Rathstribüne spielt . Und nun in der Nähe ! Vom Blasen und Laufe »
find alle Gesichter erhitzt und alle Augen funkeln . Die reizendsten GesichM
werden im Glanz der Lichter offenbar und locken lichtscheue Mücken ®
und erwehren sich ihrer mit komischer Heftigkeit — ist man doch oft niB
im Stande , vor Lachen den Mund zum Auspusten zu spitzen . Ein b<*

sonders schöner Mädchen hatte uns lange genarrt und war uns iwn ^
leichtfüßig entkommen — aber ihr - hohe volle Gestalt iierrieth di - Flüchck '
fernhin und endlich war sie unter einer Palme „ gestellt " und erwartet -
un » mit feuersprühenden , lachenden Augen und wogender Brust — bei
ehe wir langsamen Deutschen auf ihr Licht zugestürzt waren , hatte st-
unseren int Nu aukgeblasen und ließ uns verdutzt unter unserer PalS -

zurück ! Wir entschädigten unS für diese Niederlage durch andere SW1
und tanzten schließlich aus der Promenade mit den feurigen Töchtern b«

Blumenstadt , bis die Lichter erloschen und die Musik verstummte und ei»

echt germanischer Durst sein Anrecht an dieses Fest des Süden »
spruchte . Und der Rest ist Schweigen !
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Durch die Mauern von Zuschauern , schneller wie jene in der Thüringer
Sage , über Mittag erbaut , rollt ein Zug ohne Ende auf und nieder ; mehr
al » tausend bunte Fahrzeuge aller Art , die Streitwagen im Blumenkampf ,
führen die Kämpfer und die eleganten Kämpferinnen heran . Die Räder
find mit buntem Satin überspannt und mit kleinen Blumensträußchen
abgesteckt , Blumengewinde laufen um da » zurückgeschlagene Verdeck , über¬
wuchern den Kutschbock und finden erst auf den Köpfen der hochgeborenen
oder nicht geborenen Rosse ihren Abschluß . Dies - Blumenverschwendung
ist noch nicht Alles - denn damit ist es nicht gethan , daß ein Wogen
einherfährt , vergraben in feuerrothen Anemonen , duftigen Veilchen , leuch¬
tenden Primeln , jeder Wagen birgt außerdem mächtige Körbe voll Blumen -
sträußchen , die nun bald wie die Mücken in der Lust herumschwirren ,
denn die schönen Insassen der Wagen haben den reizenden Kampf bereits
begonnen . Der bescheidene Fußgänger hat nicht Zeit , die kampflustigen
Schönen zu bewundern , obwohl sich hier Alles zusammenfindet , was die
Welt an Schönheit , R -ichthum und Leichtsinn aufzuweisen hat — man ist
alsbald am Kampfe betheiligt , und wenn die eigene Munition verschossen
ist , so fliegt schon neue heran , die geschickt aufg -.fangen und zurück¬
geworfen wird .

In kurzer Zeit haben sich Freunde herausgefunden , die beim Begegnen
ein förmliches Mitrailleusenfeuer auf einander eröffnen , besonders schöne
Streiterinnen werden durch Massenfeuer ausgezeichnet — und endlich ist
das Lachen und Necken allgemein und man fühlt sich wie unter einer
großen Schaar von großen Kindern und ist mit Kind — die Sonne lacht
wolkenlos über uns , Blumen duften , schöne Augen und Lippen lächeln
und die lebhafte Bewegung der Kämpfenden gewährt dem Blick den Hoch¬
genuß anmuthigster Linienspiele . Je heftiger das Gefecht , desto rascher
werden die einzelnen Geschütze kampfunfähig gemacht — ein Wagen nach
dem andern verläßt den Kampfplatz und fährt im raschen Trabe nach den
Hotel » und den Villen zurück , bis schließlich nur noch die zerfahrenen und
geräderten Blümchen die staubig - Wahlstatt bedecken . Wilder freilich , aber
auch noch lustiger geht es her , wenn am Fastnacht - Dienstag der eigentliche
Carnevalszug und di - Confettischlacht stattfindet . Die Stadt Nizza und
die Spielbank von Monte Carlo lassen cs sich etwas kosten , um diese
Carnevalsfeste zu den einzigen ihrer Art zu erheben . Ebenso wie bei der

„ bataille des fleurs “
, der Blumenschlacht , werden beim Festzug verschiedene

hohe Preise für die am schönsten decorirten Wagen und für die besten
Einfälle ausgesetzt . Das spornt natürlich die Vereine und Gesellschaften
zur Entfaltung großer Pracht an und auch an witzigen Erscheinungen
fehlt e» nicht Der Zug fährt zweimal an einer Tribüne vorüber , auf der
die Preisrichter und sonstige Spitzen der Stadt unb der Gesellschaft Platz
genommen haben , und bewegt sich dann durch die Hauptstraßen der Stadt ,
die mit echt südländischem Geschick zur Schaubühne hergerichtct sind . Die
Schaufenster sind ausgehoben und zu Logen für die Zuschauer verwendet ,
die zahllosen Balkons mit Tüchern und Teppichen in förmliche Schanzen
verwandelt und selbst noch die Fenster des zweiten Stockwerks zu richtigen
Schießscharten umgestaltet .

Der Zug ist ja Nebensache , so schön er auch fein mag , die Hauptsache
ist die Confettischlacht . Wehe dem , der ihren Ernst unterschätzt , oder gar
unter Konfetti süß « heimische Dreierstückchen vom Zuckerbäcker erwartet !
Lange Güterzüge mit Säcken voll kleiner , weißer und bunter Gypskügelchcn
find schon Tage vor dem Karneval auf den Bahnhöfen angekommen , ein
fliegender Confcttihandel hat sich im Nn entwickelt und die großen Bazare
verkaufen diese vielbegehrte Munition nur in 25 = und 50 -Kilosäcketr , die
mit einem Zeichen versehen zur Verfügung des Käufers int Laden ein¬
gestellt bleiben . Der Stratege denkt daher an das bekannte Wort : 8i vis
paeem , para bellum ! und lüstet sich bi » an die Zähne . Die Kleidung
wird durch einen Domino geschützt , unter die Kapuze eine Flanellhaube
gezogen und das Gesicht mit einem Visir in Gestalt einer dichten Draht -
maSke gesichert . Den augenblicklichen Bedarf an Confetti enthält eine
fest - Leinwandtaschr , die runde Blechschaufel mit starkem Rohrgriff beendet
die Bewaffnung . Vorsicht , biederer Neuling , wenn Du die schützende
HauSthür verläßt — Krach ! da prasselt die erste Ladung auf Dich herab ,
sie kommt vom Balkon Deiner eigenen F -sturtg - ah ! die Treulosen !
Rasch eine Ladung hinauf , noch eine — so, jetzt triffst Du schon besser —
und Dein heldenmüthiger Angriff auf die dichtbesetzte Brüstung findet
Anerkennung , eine Schaar Harlekin » eröffnet ein wohlgezieltes Feuer nach
der Höhe , da saust auch ein Wagen heran mit wohl verproviantirten
„Teufeln "

, die schießen mit schwerem Geschütz und werfen die Confetti aus
Kfloschaufeln -- endlich unter allgemeinem Hurrah ! und Heh , H -h ,
Nieola ! ist der Sieg « stritten , der Balkon geräumt und da » Gefilde rings
wie beschneit wi - nach einem Hagelschauer . Sieg macht Muth , weiter
» ter allerliebste Hanswürste tanzen auf mich zu — die enganliegende
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3 . Beilage jnm Wiesbadener Tagblatt , No . 37 , Sonntag den l2 . Febrnar1888 .

Bekanntmachung .
Das Statut für die Hessen - Rass misch ' landwirthschaftliche

Berufs - Genossenschaft vom 5 . December 1887 nebst dem Reichs -

Sesetz
vom 5 . Mai 1886 und dem Preußischen AusführungS -

sefetz vom 20 . Mai 1887 soll durch den Druck vervielfältigt
werden . Der Preis eines gebundenen Exemplars wird sich
jii 50 Pfg . berechnen .

Interessenten , welche ein Exemplar des Statuts rc . zu er¬
halten wünschen , wollen dies binnen 8 Tagen in dem Rath¬
hause , Zimmer Ro . 25 , anmelden . Der Oberbürgermeister .

Wiesbaden , den 9 . Februar 1888 ._______
v . Jbell

_______

Bekanntmachung .
Der Fluchtlinienplan sür die untere Kapellenstrahe ist durch

den Gemeinderath in Gemäßheit des § . 8 des Gesetzes vom
2 . Juli 1875 förmlich festgestellt worden und liegt vom 7 . d . M .
ab 8 Tage lang im n uen Rathhause , Marktplatz 6 , Zim¬
mer No . 41 , innerhalb der Dienststunden zu Jedermanns
Emsicht aus . Der Oberbürgermeister .

W esbaden , den 4 . Februar 1888 .
______

v . Jbell ._______

Bekanntmachung .

Montag de « 20 . d Mts . Nachmittags 3 Uhr
will Herr Landwirth Philipp Heymann sen . von hier
die nachbeschriebenrn Grundstücke in dem hiesigen Rathhause ,
Zimmer No . 55 , zum zweiten und letzten Male versteigern
lassen , als :

1 ) Ro . 3395 des Lagerb . , 15 Ar 11,25 Qu .- M . oder 60

Rth . 45 Sch . Acker „ Tiefenthal " lr Gew . zw . Heinrich
Maver und August Momberger ;

2 ) Ro . 3353 der Lagerb . , 21 Ar 59,75 Qu .- M . oder 86 Rth .
39 Sch . Acker „ Ober - Tiefenthal " lr Gew . zw . Christoph
Janson und Heinrich Christian Cron ;

3 ) No . 3385 des Saget 6 ., 13 Ar 10,25 Qu .- M . oder 52 Rth .
41 Sch . Acker „ Ober - Tiefenthal " 2c G w . zw . einem

Weg und Heinrich und W lhelm Kimael ;
4 ) Ro . 3221 des Lagerb . , 18 Ar 15 Qu .- M . oder 72 Rth .

60 Sch . Acker „ Pflaster " lr Gew . zw . Heinrich und

Wilhelm Kimmel und Anton Reinhard Seilberger ;
5 ) Ro . 2384 und 2385 des Lagerb . , 18 Ar 22 50 Qu .- M .

oder 72 Rth . 90 Sch . Wiese „ StcckerSloch " 4r Gew , zw .
Philipp Schmidt und einem Graben ;

6 ) Ro . 2419 des Lagerb . , 18 Ar 50 Qu .- M . oder 74 Rth .
Wiese „ AdamStha ! " lr Gew . zw . dem Staatsfiskus und

Friedrich Wilhelm Christian Thon ;
7 ) No . 8182 des Lagerb . , 33 Ar 31 50 Qu .- M . oder 1 Mrg .

33 Rth . 26 Sch . Acker „ Bierstadter Berg " lr Gew . zw .
Philipp Eckhardt und F - iedrich Bücher ;

8 ) Ro . 8306 des Lagerb . , 28 Ar 13 Qu . - M . oder 1 Mrg .
12 Rth . 52 Sch . Acker „ Warte " 2c Gew . zw . dem Central «

studienfonds und Heinrich HeuS ;
9 ) Ro . 7858 u . 7859 des Lagerb . , 37 Ar 31,25 Qu . - M .

oder 1 Mrq . 49 Rth . 26 Sch . Acker „ Sonnenberg " 4r
Gew . zw . Jacob Reichard Wintermeyer und Karl Christ¬
mann ;

10 ) Ro . 7268 des Lagerb . , 49 Ar 19,50 Qu . M . oder 1
• Mrg . 96 Rth . 78 Sch . Acker „ Wolkenbruch " 2c Gew .

zw . Bernhard Jacob und dem Wiesbadener Stadtwald .

. Wiesbaden , den 10 . Februar 1888 .

E _________________
Die Bürgermeisterei .

Schafweide - Berpachtung .

Douuerstag de « 16 . Februar I . I . Vormittag -

Uhr wird im hiesigen Rathhause die Gchaf - Mastweide
Deutlich verpachtet . Die Bedingungen können beim Unter «
luchnetea eingesehen werden .

^ . Schierstem , den 7 . Februar 1888 . Der Bürge,meister .
M

__
Wirth .

a Htvei Parquet Plätze , ganze - Abonnement , sind zu ver -
8u ftn . Näheres Taunusstraße 13 , Blumenhandlung . 6986 '

Holzverfteigemmg .
Freitag de « 17 . Februar Vormittags 11 Uhr

kommen im Vanroder Gemein bewald Distrikt „ Gebravde "
84 eichene Stämme von 96 Festmeter zur Bersteigemng

Panrod , den 10 . Februar 1888 . Der Bürgermeister .
401 Heimann .

Gesangverein Jene Concordia “

.

1 5W Heute
( Fastnacht - Sonntag )

Abends 7 Uhr 59 Min :

Grosser

Masken - Ball
U Uinit Vertheilnng von 8 werth -

iffr - vvollen Preisen an die elegantesten
Damen - und Herrenmasken

im „ Römer - Saal66 .

8 Uhr 59 Min . :

Feierlicher Einzug des Prinzen Carneval mit hohem

Gefolge und Prodamation der Botschaft

Eintrittskarten ä 1 Mark
für Masken und unmaskirte Herren ( jeder der
letzteren hat das Recht , eine unmaskirte Dame frei
einzuführen , jede weitere Dame hat an der Gasse eine
Karte ä 50 Pfg . zu lösen ) sind zu beziehen durch die
Herren Chr . Winsifter , Kauftn . , Friedrichstrasse 36 ;
C . W . Grünberg , Cigarrenhandlung , Schulgasse 5 ;
M . Candidus , Cigarrenhandlung ( „ Stadt Frankfurt “

) ,
Webergasse ; Georg Horz , Colonialwaaren - Geschäft ,
Röderstrasse 25 , J . Keller , Gastwirth , „ Zum Thüringer
Hof “

, sowie in der „ Wiesbadener Masken -Garderobe “

der Frau L . Gerhardt , Langgasse 10 , 1 Stiege , und
in der Samen -Handlung des Herrn Mollath , Markt¬
strasse , „ Zu den drei Königen “

.

Mitglieder und deren Angehörige haben freien
Eintritt . Diejenigen Mitglieder bezw . Angehörige ,
welche sich zu maskiren beabsichtigen , wollen ihre
Karten bei unserem Cassirer , Herrn J . KohlhSfer ,
Saalgasse 16 , in Empfang nehmen . Unmaskirte Mit¬
glieder bedürfen einer besonderen Eintrittskarte nicht .

Cassenprels 1 Mk . 50 Pf .

Unsere werthen Mitglieder , Freunde des Vereins
und sonstiges geehrtes Publikum laden wir zu diesem be¬
liebten Maskenfeste höflichst ein .
191 Der Vorstand .

Prinz Jocus - CInb .

Montag de « 18 . Februar findet
auf dem „ Dreikünigs - Keller “

grosser Masken - Ball
mit feierliche « Einzuge des Prinzen
Joens und unter Mitwirkung der

Kamernuer statt . Anfang 8 Uhr 11 Mi « . Kassen «
prei » 1 Mk . , eine Dame frei , jede weitere Dame 50 Pf .

Hierzu ladet eraebenst ein
__________

Das Comite . 7163

MP ® $ on von 2 Mark an pro Monat werden
Dame « fristet Römerberg 1 im Laden . 6931
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Die Restbestände Goldgasse 6 kommen nur noch einige Tage zum

Ausverkauf .

Schleiertöll , Stickereien , Tüllspitzr « , Rüsche » , Herren . Kragen (Shiriing ) , Herren - Krage » ( Leinen ),

Manschetten , Oberhemde « mit leinenem Einsatz , Chemisets , Corsetts mit Löffel - MechrmqueS m ganz bedeutender

Auswahl , Herren K « ote » , Herren - Schleife « fabelhaft billig , reinleinene Taschentücher , abgepaßte leinene Haud -

sücher 3 Stück 1 Mk . , reinleinene Zwirndamast - Tischtücher 2 Mk , reinleinene Damast Tischserviettev 6 Stück

3 Mk ., Javadecke « zum Besticken von 20 Pf . an , Damenschürzeu 60 Pf , Damen - Neglig ^ acke » , gestickte Dame « .

Unterröcke von 2 Mk bis Mk . 3 .50 , gestickte Damen - Beinkleider von Mk . 1 .25 bis Mk . 2 .25 , Tnll - Sopsadecke « 20 Pf ,

Tüll - Tischdecke » 75 Pf . , Tüll Kommodedecke » 1 Mk . , Gobelin -Tischdecke « mit Schnur und Qursttn , Bettvor .

lagen 75 Pst , hochelegante Plüsch - Bettvorlage » von Mk . 1 .25 bis Mk . 3 .75 , große Zimmer - und Salo » .

Teppiche für die Hälfte
des Preises , in Congo , Germania und Manschester , von */» bis 16h Größe , früher 14 , 18 , 28 und 38 Mk . , jetzt nur 7 , 9 ,

14 und 19 Mk . , weiße Pqn « . Bettdecken , geblümten weißen Bettdamast , Hemdeutnch , Halb - und Reiuleine » z«

Bett - und Leibwäsche . Ein Posten wollene Unterjacke » , wollene Herren - und Damen - Hemde « für und unter dei

Hälfte der Fabrikpreises , brochirte Damast -Zwirn - Bardineu und Hochseine

SS Tüll - Gardinen SSSSS
in weiß und creme , nur beste Qualität , sowie Gardinen - und Ro « lea « xspitzen in weiß und creme b . deutend « nie : Fabrikpreis .

Vormittags von 9 bis Mittags 1 Uhr und Nachmittags ron 2 bis 8 Uhr Abends im Ladm

L . A . Mascke Hell ,
Wllhelmstrasse 80 ( Park - Hotel ) .

Carl Kohlstädt .7203

Zum Felsenkeller ,

Heute Sonntag : Militär - Frei - Coneert

von 81/ * biS 8 Ubr . J . Ebel . 7255

Altdeutsche Bierstube
24 Neugasse 24 .

Heute Sonntag den 12 Februar :

MT Grosses Militär - Frei - Concert .
"

Kaiser - Liqueur
Meising - Benedictiner

Meising - Chartreuse
Deutsche Waare Aus feinsten Ingredienz «

hergestellt durch (H . 4677 .) 38

B . Meising ,
Düsseldorf .

Preisgekrönt : Berlin , Köln , Mannheim , Antwerpen 1885 ,
Düsseldorf 1887 .

Käuflich bei :

G . Bücher , Wilhelmstr . , I Scharnberger & Hetzel , vor ®.

C . W . Leber , Saalgasse , I A . Helfferich , Bahnhofstr .,
A . Schirg , Hofl ., Schillerplatz ,

sowie in den feineren Geschäften der Branche .

Jede Flasche trägt die volle Firma .

dUäfrflP üum Wasche » und Bügel « wird angenommen ,
^ VllsUjt schön und billig besorgt unter prompter und reeller

Bedienung : Herrenhemd 18 Pf . , Frauenhemd 9 Pf . , Fraucn «

Hose u . - Jacke 9 Pst , Tisch - u . Betttücher 10 Pf . , Kragen 6 Pst
Manschetten 8 Pf . Fr . Sittinger , Schwalbacherstr . 73 . 5480

Gravenstratze z6 werben Herrenkletder angeserM
oeänbert . aerriniat und lchnell besorat . 412 °

Concurs Körppen ,

Bahnhofftratze 20 .

Spielwaaren , Galauteriewaaren ,

Schmucksache « , Haushaltungs -

Gegenstände re . in reichster Auswahl
zu herabgesetzten Preisen .

Der Conenrs - Verwalter :

365 Hehner , Rechtsanwalt .

Unterzeichnete empfiehlt sich im Fervernreinige « in
nutzer dem Hause . Eina Eoffler . Steinaasse 5 . W

Eine gut erhaltene Bettstelle mit Sprungrahme bill ®

zu verkaufen Jabnstraße 1 . Fronttpitze .
___________________

718 »

Hochstätte 27 sind zu verkaufen : 2thürige Kleider - und

Kücheuschräuke , Bettstelle » , Waschkommode « , KoM '

mode « , lackirte Tische , Küche « - und Nachttische b»

Schreiner Thnrn .
_______________________

71W

Eine voUstaudtge rrade « - Mnrtcht « ug billig zu
d

kaufen Kirchgasse 16 .______________________________________
68 ^

Eme kleine Türke M zu verkaufen Gotdgasse 18 . 7181

» lavier zu kaufen gesinnt Aoelhaidstrane 16 . Part . 7060

Ein emstöckige » Ha « S auf Abbruch , ein Stamm Hübest
ein Hammel ( 1 Jrhr alt ) und mehrere gebrauchte Möm
billig zu verkaufen . Näheres Emserstraße 48 . 71 "

Iß wird altes Sq, « hwerk zu kauf n

jjddlgwwv 10 g - sucht . ________
Häuser . 6730

Erne starke Havdroüe ohne Federn (Klavierwagen ) drllig
abzugeben Wilhelmstraße 30 . 6800

0 0 8 « :
7080

Kölner Dombau ( Geld ) 23 . Februar 1888 ä Mk . 3 .—

Baden - Badener - 27 . „ ä „ 2 . 10

Marienburger ( Geld ) 17 . April ä . „ 3 .—

Neuwieder - 27 . » ä „ L - .

Stettiner — 9 . Mai „ & „ r —

Wormser — 30 . „ „ ä , , 2 . - .
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Hurrah ! Sie ist da !
Soeben erschien die „ Grobe Wies¬

badener Brühbrrrune -, Kreppet - ,
Kaffeemiehl - u . warme Brödcher -

Zeitnng "
, 16 Jahrgang . 10 Seiten

stark . Fester Preis für Jedermünnig ist pro Nummer 20 Pf . ,
wer aan will , der laaf , nur laaft , sonst sein Sr all minnin -

zigenanner verrothe un verkaast .
Ku haben in der Expedition « Neroftrahe 6 . 7086

MB1 » Hofgut Geisberg hat verschiedene Mast »

Ksthe , wie auch zwkiundsiebzig CeMner prima
Roggen übzul ssm . 6793

,HM I1MIB lll» WWUMIML 'IWMIMWWIWINWNIII

Danksagung .

Für die Beweise herzlicher Theilnahme an dem uns

so schwer betroffenen Verluste unseres nun in Gott ruhenden ,
innigstgeliebten Sitten und Vaters , des HerrnschneiderS
Joseph Schütz , sagen wir unseren tiefgefühltesten Dank .

Wiesbaden , den 11 . Februar 1888 .
6852 Die trauernde « Hinterbliebenen .

9ür bte f ° Überaus zahlreichen
* ,ulll | liyUUy . Beweise der allseitigen , herzlichen

Theilnahme an dem unS so schwer betroffenen Verluste
sagen wir unseren herzlichen Dank .

Der tiestrauernde Gatte :
6845 Theodor Schmidt nebst Angehörigen .

Ein Kind wird zum Stillen gesucht
4 . 7184

Zurückgebl . Gynm . erh . gründ ! . Unterricht ev . Psufion ;
Kaufleute , Militäranw . u . a . finden gute Vorbereitung für den

Beruf in allen Fächern . Räh . Exped . 4021

Äf ttfif Xtt hdp welche sich in der deutschen Sprache
4 > 4 * 3 ? 4I444 ? vervollkommnen wollen , finden in

einem vornehmen Hause , wo nur Deutsch gesprochen wird ,
gute Pension bei mäßigem Preis . Für jüngere Personen ge¬
wissenhafte Beobachtung . Beste Referenzen zur Seite .

Räh . Exped . 5977

Gründ ! . Mal - und Zeicheu - Untevricht ertheilt eine Dame ;
dieselbe lehrt Chromo - und Hol Malereien in Surfen und malt

Lhromobilder auf Bestellung . Räh . Weilstraße 18 , II . 12764

Sr Klavier - Unterricht . 43
(Eine Dame ertheilt Klavier - Unterricht zu mäßigem Preise .

Räh . Müllerstraße 3 von 2 bis 4 Uhr . 75
(Eine akademisch gebildete Syrerin erth . gründl . K

'
avier -

Unterricht ä St . zu 1 Mk . 50 Pf . Off . u . B 4 an die Exped . 7162

von der Nicolasstraße nach demTheater
^ 4119141 » eine große Koralle , mit Rose «

besetzt . Der ehrliche Finder wird gebeten , dieselbe gegen
Belohnung R colasstratze 24 , eine Tr . h . , abzugeben . 7199

Ein schwa zer Spitzevsächer wurde am 10 . d . M Abends vor

Rerothal 6 verloren . Gegen angemessene Belohnung eben «

daselbst 2 Stiegen hoch abzugeben . 7188
Verloren am Freitag Abend in der Schulgüsse von einem armen

Dienstmädchen ein Portemoimaie mit 16 Mk . 55 Pfg . Inhalt .
Kann bittet nm Rückg . gegen Belohn . Walramstr . 22 , Hth . 7208

Berlore « eine silberue Broche ,
W länglich eckig . Abzngebe « gege « Belob -

■ ’
« « « « itt der Exved . d . « l . 7205

Verlöre » am 10 . Februar Abends ein Armband ,
breiter goldener Reif , von der Weil - bis zur Karlstraße .
Abzugeben gegen Belohnung Karlstraße 17 . 7248

LS Mark Belohnung
Demjenigen , der mir den Dieb , welcher eine 3 Meter hohe
amerikanische Letter (gelb angestrich ^n ) aus meinem Garten ,
«.Schöne Aussicht

"
, gestohlen hat , so angibt , daß ich ihn ge¬

richtlich belangen kann . Vor Ankauf wird gewarnt .

g L . Digneffe . 7077

Demjenigen eine Belohnung , der mir meinen Handkarren
hrückbringt oder Den namhaft macht , der mir denselben ent »
" endet hat . Gg . Ritzel . Spengler , Wellritzstraße 4 . 7300

.
Ein langhaariger Jagdhund hat sich verlaufen . Ahu -

leven bei W . Jang , Adolphsallee 2 . 7218

. Sin schwarzer Hund , auf den Namen „ Horchen “

* ’ienb , ist vor 14 Tagen entlaufen . Gegen Belohnens abzu -
» ben bei Carl Hollingshaus in Tonnenberg . 7174

( Fortsetzung au « der 2 . Beilage . »

Ein älterer Herr sucht eine kleine

Villa . Gfef . Offerten mit Preisangabe an

Haasenstein & Vogler , Langgasse 31 ,
sub H . 6790 . ( H . 6792 ) 38

UarrenhaffshailC mit große « Wohnungen und
HölTSl/liaT 18naub Garten in feinster Lage , gttt

revtirend , verkaufe ich mä mäßiger Anzahlung an einen

solide « Käufer zur Capitalanlage unter der Taxe .

Räh . durch Fr . Mierke , Weilstraße 4 , 2 St . 7061

Rentabler Hans mit Hintergebäude , großer Werkstätte , Rutz -

gärtchen , Tborfahrt und großem Hof zum Taxpreise zu

verkaufen . Ernstgemeinte Offerten unter L . M . 18 in

der Exped . d . Bl . niederzulegen . 7161

Kleines Haus mit Garte « , neu , praktisch und solid
gebaut , unweit der Mittelpunktes der Stadt ist bei

12000 Mk . Anzahlung preiSw . zu verkaufen . Räh . durch

Fr . Mierke , Weilfiraße 4 , 2 St . 7170

Ha « S mit schönem Garten , auch zum Bauen von 3 - 4 Billen ,

welche bereits die baupol . Genehmigung haben , in günstiger

Lage Verhältnisse halber preiSw . zn verkaufen . Offerten
unter P . H . 1OO an die Exped . d . Bl . erbeten . 7292

Ä$ H * w * * * * nahe der Emserstraße mit Thorfahrt , auf
ürdVlCU , längere Jahre zu verp . Näh Sxped . 7284

Lackirer - und (K M ' 2 -)

Weissbinder - Geschäft ,

gut gehend , z « verkattfe « . Offerten unter S . 2409

an Rudolf Messe , Frankfurt a . M . 52

5 — 6000 Mark vorz . Rachhypotheke auf hiesiger Haus
mit werthvollem Bauterraiu per mögl . bald L 5 ' /, »/»

aes . Off . sub D . B . 60 an die Exped . d . Bl . erb . 7293
8500 Mk . auf sehr gute 2 . Hypotheke per

1 . April zu cediren gesucht . Offerten unter A . L ,
339 an die Exped d . Bl . erbeten . 7225

J . C . Kissiing *

,

Dambachthal 6 » .
6939

Großes Lager aller Arte « solid
gearbeiteter Möbel u « ter Garantie .

Cassaschrank
mit Tresor billig zu verkaufen Kirchhofsgasfe 4 . 6588
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Emil Rheinstädter

Königl. Hof - Photograph .

Photographie .

Wegen Verlegung meines photographischen Ateliers von der Wilhelni «

strasse 8K nach der

Rheinstrasse 15

wird mein Geschäft vom 20 . dieses Monats ab tyr einige Wochen geschlossen

bleiben , wesshalb ich meine werthen Kunden um möglichst baldige Ertheilung der

mir zugedachten Aufträge bitten möchte .

Die Fertigstellung der Photographien findet nach wie vor in ungestörter Weise

ihre Erledigung .

6981

4
MINTERNATIONALER '

MÖBELTRANSPORT -VERBAND ^ , .

(SPEDITEUR -VEREIN gegr , 1886)
- - > U M Z Ü GEr -

plAji
£N

i NACHu .VONdemlN -ü .AUSLANDE

r =
"

■ ■ I TTI ' I IW I | i | l I— A

Internationaler - Transport - Verband
,

gegründet 1886 .

Central - Bnreanx

bei

L . Rettenmayer , Spediteur ,
Rheinstrasse 17 .

Gefällige Aufträge für die Frühjahrs - Campagne , sowohl auf (Pia tz - lTmzIige als auf

Transporte nach und VOD auswärts ( Uebersiedelungen ) werden zur Vormerkung

zeitig erbeten .

Geeignete Lagerräume
Spesenberechnung zur Verfügung .

zur Aufbewahrung ganzer Hauswirt¬

schaften stehen gegen mässige
7065
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6893Ein Posten feinster

Bali - Handschuhe
in modernsten Farben , 3 — 10 knöpf . ,

bedeutend im Preis herabgesetzt .

R . Reinglass , Webergasse 4

Einladung für Jedermann .

Religiöser Vortrag
über :

„ Der Rathschltiss Gottes mit der christlichen Kirche “

Sonntag den 12 . Februar Abends 6 Uhr im oberen Saale

der Gewerdehalle , kleine Schwalbachrrstraße 10 (früher 2 a ) .
• Der Eintritt ist frei . _____________

G . Täubner . 7 ! 93

Allgemeiner Kranken - Verein
,

E. B .

Das Bureau befindet sich von heute an

Marktftratze 12,1 Stiege hoch ,

vis - ä - vis de « neuen Rathhanse .

Wiesbaden , den 11 . Februar 1888 .
73 Bet Vorstand .

38

Technikum | Fachschulenfür: • |
iiriaschlnentechnik

'
er

| 8augewerksmelster
•,Prg .ff' .Rnthkp . nirl ^ 8ahnmPisteretc . ( Ho . 968 )

Männergesang - Verein
„

Friede “
.

183

Unsere diesjährige

carnevalist . Ahcnd - Unterlialtuiig
mit Tanz

findet am 14 . b . Mts . ( Fastnacht Dienstag )
von Abends » Uhr ab int großen Saale der

„ Stadt Frankfurt “
, Webe - gasse , statt ,

wozu wir unsere geehrten Mitglieder und
deren Angehörige freundlichst einladen .

Der Vorstand .

i Älter Lügeu - Club
( „ Goldenes Lamm “

, Metzgergasse ) .

Heute Souutug :

JRx Grosse Gala - SitznngJ
Einzug des Comit ^ s 8 Uhr

1 ^ ^ 11 Min . — Pudeluärrisches
Programm .

_____
Pas lomite . 7179

Aon Da « * Korbwaare « , Holz und Küchen -
V “ I1 livM geräthe gebe bis 15 . d . Mts . zu jedem

Kreis ab .__________
Jos . Fischer , Metzgergasse 14 . 6698

(tietrrrnpnc Kleider , Möbel , Weißzeug . Schuhe und städt .
^ rllllgciic Mandschemew . aut de ». WebrrgafseJS 5000

P . Kommode « , Kleider - und Küchenfchrünke billig
W verkaufen Sca

'
gasse 16 . 6679

Meiste r
' 8

-
r

Männergesang - Verein .

Fastnacht - Dienstag de « 14 . Februar
Abends 8 Uhr

im Saale des

Restaurant
„

Schützenhof “
:

Grosser

Mi Masken - Ball
mit Verthe -lung von

sechs Maskenpreisen
A - * aasBtf^

( 3 Damen und 3 Herren ) .

Eintrittskarten sind zu haben für Masken 1 Mk . 60 Pfg . ,

Richtmasken für Herren 1 Mk . , eine Dame frei , jede weitere

Dane 60 Pfg . , bei Herrn G . Lotz , CigarrewHandlung ) ,

Michelsberg 18 , Fräulein A .. Hebinger , SpiegUgasse 10

( „ Goldenes Kreuz
“ ) , Herrn P . Seibel , „ Zur Muckerhöhle

“
,

sowie Abends an der € asse .

104
__________________________

Der Vorstand .

Deutscher Privat - Beamten - Verein
( Zweig Verein Wiesbaden ) .

Die statutenmäßige ordentliche General - Versammlung

findet Sonntag den 1 » . Februar e . Nachmittag »

4 Uhr im Restaurant „ Stadt Weilbnrg
" (Albrechtstratze

No . 33 b ) , Rrbensaal , statt .

Tagesordnung :

1 ) Genehmigung des Geschäfts -Berichts ;

2 ) Revision der 1887er Rechnung ;

3 Entlastung des VorstaedeS , resp . der Geschäftsführung ;

4 ) Wahl deS Vorstandes und der Rechnur gS - Prüfer pro 1888 ;

5 ) Wahl der Vertreter für die General - Versammlungen des

Haupt - VereinS ;
6 ) Allgemeiner . „ _

l ßg ^ g Der Vorstand .

ytevrttraüe 2 Bettfeder « . Därmen u . Betten . Bin . VretL . 868 /

Eine kleine Drehbank ( neu ) für Metall - und Holzdreher
vreiSwürdiq zu verkaufe « Friedrichstraße 8 ._______________

9726

i ‘
Eine Lryrotmiihle , noch neu , für Hand - und Dampfbetrieb ,

billig abzugeben bei Fr . Vetterling , Jahnstraße 8 . 6832



(Beite SO kBiesdsdeser Xagblett Ko . 37

lGlGlEsW
©
©
©

@ © @ @ © @ © @ ® @ © © @ ® @ © @ @ @ © @ @ @ © @

Geburts - Anzeige . |
© D :e Geburt unserer Drillinge beehren uni ©
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X Ein millionendonnerndes Hoch soll fahren in die

MMSÄAlbrecdtftratze 43 unserem lieben Fritz R , zu

| yTfi | lfemfm morgigen 50jährigen Geburtstage . Unser Fr -tz

^ UMsoll leben . Sein drckeS Mütterchen daneben , Die Hes
'

dabei , Uff gehen sie alle Drei .

7289
______

Mehrere Kreuude vom runden Tisck .

Ein donnerndes Hoch soll fahren in die Röderstraße 25 ,
Hinterhaus , dem geliebte « Bohne !

________________
7304

Für eine üier ganz Deutschland verbreitete Kaehzeitung
werden selbst in den kleinsten Städten tüchtige Platz - Ageute «

eesuch -. Bestehende Zeitungs ' AgentU '. en bevorzugt . Offerten unter

Chiffre L . B . 225 an die Annoncen - Expedition von Haasen -

steln & Vogler . Berlin SW . ( H . 1653 .) 38

Einem jungen Mann mit schöner Handschrift ist Gelegenheit
zur Verrichtung einfacher , schriftlicher Arbeiten in einem Ge¬

schäft im Rheingau geboten . Monatliche Vergütung 30 Mk .
Anerbieten sub ML 1888 an die Exped . d . Bl . erbeten . 7160

Ein Kind erhält gute Pfl qe . Räh . Exped ._________
7165

Ba « gr « « d kann abgeladen werden Sounenbergerjrr . 40 . 5075

^ D/ie ^ vö ^ / U4vd / (Xm & /CÄA/ .

(Fortsetzung aur der 2 . Beilage .)

_____
Perforier »- die sich « « biete « r

UM
"

Eine geübte Taille « arbetteri « sucht noch einige
Kunden Näh . Bleichstraße 15 , 2 Treppen hoch links . 7222

Eine « « ständige Fra « sucht B schäftigung im Grbild -

stopfen , feinem Wnszeugnähen und allen häuslichen Näh¬
arbeiten . Räh . Lrnggasse 48 Stb . links . 7235

Eine fleißige , zuverlässige Frau sucht Arbeit im Waschen und

Putzen . Räh . Adlerstraße 15 , Hinterhaus , Frontspitze . 7191
Ein Mädchen sucht Kunden im Waschen und Putzen . Räh .

Schulgasse 4 , Seitenbau , Dachlogis . 7244
Eine reinliche Frau sucht Beschäftigung um Abends einen

Laden zu reinigen . Räh . Steingasse 10 , Hinterh . , P . 7314
Emps . 1 bürgetL K ' chin für eine kl . Familie , Zimmermädchen ,

Kinderfrau , fembürgerl . Köchinnen , Bonnen , Mädchen für
Küchen - u . Hausarbeit . Bur . Victoria , Weberg . 37,1 . St . 7280

Eine perfecte Herrschaftsköchin sucht baldigst Stelle durch
das Bureau Heister , Herrnmühlgäßchen 2 7294

Sine gebildete Rheinländerin , Wwe . , 37 Jahre alt ,
wünscht Stellung als Haushälterin oder Weistzeug -

beschltetzeri « auf 1 . März oder Ostern . Offerten bef . Wilh .
Mllssigmann , Annoncen Exped . in WormS . ( H . 6782 ) 38

Ein braves Mädchen , welches kochen kann , wünscht Stelle bd
einem Herrn . Räh . Metzgergasse 14 . 7194

Ein Mädchen , daS gut kochen kann und alle Hausarbeit
versteht , sucht Stelle . Näh . Metzgergasse 14 . 7195

Fräulein ,

wirthschiftlich hochgebildet , sucht Stelle in feinbürgerlichem
Hause auf März event . April . Offerten unter C . A . L .
an die Exped . d . Bl . erbeten . 7270

Eine Haushälter ! « , die längere Jahre in Stellung ge¬
wesen , sucht , da es ihr nur um Beschäftigung zu thun rst ,
Stelle bei einzelnem Herrn oder bei einer Dame ohne Salair .
Sehr gute Zeugnisse zur Verf . Off . unt . N . N . 3 postl . 7215

Ein junges , kräftiges Mädchen vom Lande , das auf Ver¬
langen auch Klavier - Unterricht ertheilen würde , sucht auf gleich
oder später Stelle , am liebsten bei Kindern . Näh . Adler¬
straße 1 , 2 Treppen hoch . 7269

Empfehle ein Mädchen , das noch nicht gedient hat , zwei
Mädch . n zu Kindern oder in kleinen Haushalt durch baä
Bureau Heister , Herrnmühlgäßchen 2 . 7296

Ein geb , gern thät . Fräulein , heil . Temp , mittl . Jahre , m
Küche u . Havsh . erf . , mit best . Zeugn . , si cht per 1 . April
Stell , zur Führ . d . HauLh . u . liebet ) . Pfl mutiert . Kinder .
Off . erdeten unter R . S . 10 postl . Gelnhausen . 7263

Bersvseu , die gesucht werbe « !

Ein Mädchen kann das Bügeln erL Schwalbacherflr . 5 . 7246
Eine rl . , zuoerl . Monatfrau ges . Friedrichstr . 10 , II . r . 7274
Gesucht ei « e gute Köchin , die auch etwas Hausarbeit

ver ichiet , Adolptzsberg 4 . 7233
Gesucht Herrschaft ! köchm !30 Mk . Lohn ) , eine tüchtige Köchin

nach aufwärts in ein süistliches Haus , Bonne mit Sprach ,
kenntmssen , besseres Kindermädchen , 5 Kellnerinnen durch das
B . reau „ Victoria "

, Webergasse 37 , 1 . St . ck. 7280
Gesucht zum 1 . März eine Köchin in ein feinbürgerl . Haur

durch das Bureau Heister , Herrnmühlgäßchen 2 . 7295
Braves , gesetztes Mädchrrr sofort ae -

sucht Taunusstcaße 19 . 7186
EMB » Gesucht ein solides Mädchen für Hausarbeit .

Claes , Bahnhofstraße 5 . 7197
Ein junges Dienstmädchen gesucht Walramstraße 6 , P . 7173
Ein einfaches , ordentliches Mädchen , das gut bürgerlich kochen

kann , findet sogleich Stellung . Näh . Exped . 7175
Ein junges Mädchen gesucht Kirchgasse 7 , 2 St . h . 7276
KücheuhauShälterioueu , Kaffee - und Beiköchinnen ,

Hotelzimmermädchen , eins . Mädchen für die Küche sucht für
gleich und später Rltter ’ s Bur . , Taunusstraße 45 . 7299

Gesucht ein Mädchen , w lches gut bürgerlich kochen kann ,
Adlerstraße 26 , 2 Stiegen rechts . 7227

Eine hier wohueude Hamburger Herrschaft sucht
für sofort ei « Mädchen vo « auswärts ( wo¬
möglich Hamburgsri » ) zu Kinder « . Näh . ia der
Exped . d . Bl . 6926

Ein anständiges Mädchen wird zu größeren
Kindern gesucht Rheinstraße 44 , 1 . Stock .

Zeugnisse erforderlich . 689i

Bnffetmädchen
,

Rltter ’ s Bureau , Taurrusstratze 45 . 7299
Sogleich gesucht ei « erfahrenes

KiudcrmSdche « mit gutes Zeuguiffe «
Tauuusstrahe 40 , I . 7237

HänsmÜtlfllAII ? ^iches gut bügeln und waschen
IlftUsmdutjlWll , kann , in Herrschaftshaus , Mädchen

zum Bedienen von Fremden , Seroirmädchen in eine Pension ,
Köchinnen für hier und außerhalb sucht Rltter ’s Bur . 7299

Ein Mädchen , welches die feinbürgerliche Küche gründlich
versteht , wird für Küche und Hausarbeit in eine kleine Familie
gesucht . Rur solche mit langjährigen , besten Zeugnissen wollen
sich melden Kapellenstraße 43 , I . 7258

Für nach Holland
gesetztes , gew . Hausmädchen , nicht unter
« 5 Jahren , bei 25 Mark monatl . Lohn und
Reisevergütung im Voraus . Näh . Ritter ’ *
Bureau , Taunusstrasse 45 . . 7299

I
Em gesetztes Fräulein oder Frau , welches etwas vom

Rähen versteht , bügeln und kochen kann , ebenso die Er¬
ziehung von Kindern von 4 i-nd 9 Jahren versteht , wird
gesucht Kapellenstraße 4 , Parterre . 7250

Ein Mädchen , daS gut kochen kann und auch
Hausarbeit übernimmt , findet sofort Stelle mit

gutem Lohn Adelhaidstraße 55 . 7202

HnfalnArennal aö ( r Branchen , jedoch nur gut
nUlüipcrSUIldl empfohlenes , welches für k. Saison

auf Stellen refl ., wolle sich melden in Ritter ’s Bnrcaw
Tauuusftrastc 45 , Laden . 4766
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7201

Hotel » ablhelBii

KlieebeliB - Iäotel i
Aachen .Hencke , Kfm .,

IE atm Erbpriai .
Rode .

Bockenheim .

Bonn .

Dover .

Amerika .

7265
7230

Dresden .
Frankfti t

Höchst .
Engers .

Kassel .
Triest .Schlodtmann , Kfm .,

Mathäus , Rent . ,

Lübeck .
Dürkheim .

London .

Dänemark .
Jütland .

Hanau .
Berlin .

Hamburg .
Nürnberg .

Berlin .
Aachen .

Hamburg .
Berlin .

Rheydt .
Sorau .

Fröbel ,
Quiling , Kfm .,

la PrlvathKaieni
Pension Internationale :

Niederolm .
Magdeburg .

München .
Berlin .
Berlin .

Plauen .
Köln .
Köln .

Bremen .

Danzig .
Bonn .

Osterspai .
Frankfurt .

Dauborn .
Gotha .

Magdeburg .
Stuttgart .

Karlsruhe .
Leipzig .

Bern .

Frankenberg .
Merseburg .

Erfurt .
Pyrmont .

Wolf , Kfm .,
Wendsiebe , Kfm .,
Stadtländer , Kfm .
Reifenberg , Kfm ,

Bamberger , Lehrer ,
Henschel , Kfm .,
Adrian , Kfm ,
Zobel , Kfm .,
Salomon , Kfm .,
Dietz , Kfm .,
Erhard , Kfm .,
Ferber , Kfm .,
Schröder , Kfm ,

Königsberg , Kfm .,
Wachenfeld , Kfm ,
Diedricher , m . Farn ,
Wartensleben , Kfm .,
Lohr , Kfm .,
Zinke , Kfm .,
Sattler , Kfm ,
Schwarzhaupt , Kfm .,
Traube , Kfm .,
Matthes Kfm ,
Willmer , Prof .,

Tildru , Fr .,
Villa Nizza :

Milne , Frl .,

Adler >
Ihm , Fabrikbes ,
Kühn , Kfm .,
Cohn , Kfm .,
Morgenstern , Kfm .,
Philipp , Kfm ,
Herzberg , Kfm .,
Besenburg , Kfm ,
Schulz , Kfm .,
Vierhaus , Fabrikbes .,
Pagenstecher , Kfm .,

Fraude , Dr . m . Fr .,
v . Sack , Offizier ,

Hotel Vogel i
Rubens , Kfm . ,

Hotel „ Zwm Habe “ i
Kiessenwetter , Zimmermeister ,

Usingen ,
Weine Lille * ।

Seepolt , Kfm ., Berlin .

Auszug aus de » CivtlstaudS - Registeru
der Nachbarorte .

Hamburg .
v . Eckartsberg , Offizier , Engers .

Petersen , Fr . ,

Spiegel i
Urban ,
Becker , Rent .,

gflT Schlosser oder Pumpeumacher aus dauernde

Beschäftigung gesucht Hele « e « stratze 16 . 7279

Zwei tüchtige Bauschreiuer gesucht Rheivstraße 25 . 7169

Ein Möbelschreiuer gesucht Moritzftratze 9

Schueidergehiilse gesucht Kirchgasse 22 .
Ein Wocheuschueider gesucht Hirschgrabcn 9 .
Ein guter Wocheuschueider gesucht Webergasse 48 7099

Gesucht werden ein junger Ches , gute Köchin , Hotef -

Mmermädchen , Mädchen für alle n , sowie Saus - und Kücken -

mädchen durch Wintermeyer , Häfner gisse 15 . 7297

Restaurationskoch , jung . , sucht Rittter ’ s Bureau . 7299

Ein wohlerzogener Junge kann unter günstigen Bedingungen

Europäischer Hof :
Masslenicon , Kfm ., Russland .
Masslenicoff , Russland .

» rüuer Wald i

ülieU -Hotel «
Ecker , Kfm ., Worms .
Oeberg , Amtsrichter , Idstein .
Beinhauer , Mühlenbesitzer ,

Altenkirchen .

Weisser Schwan i

Lindegaard , Hof -Jägermeister ,

in der Rähe di » Kochbrunnens eine hübsche Bel - Etage
mit Balkon , 6 Zimmern mit Zubehör ; dieselbe ist
sehr preiswürdig sofort oder aus 1 . April abzugeben . Näh .

durch Reinh . Windgassen , Friedrichstraße 9 . 7307
An einfach möblirtes Zimmer ist mit oder ohne Kost zu

vermiethen Jahnstraße 5 , Stb . , 3 . Stock . 7254

Äöbl . Zimmer zu vermiethen Wellntzstraße 11 , Bel - Etage . 7234

Ün anst . Mädchen erhält Stübchen mit Bett Goldgasse 9 , II . 7228

Nein ! . Mädchm erh . Stübchen w . Bett Römerberg 26,1 St . 72g 1

Arbeiter erhalten Logii Römerberg 6 , Hinterh . I . links . 7290
An auch zw i reinliche Arbeiter erhalten Kost und Legis
— Karlstraße 32 , Hinterhaus . 7168

Sn anst . , ruhigem Haufe finden zu Ostern Dame » oder junge
Mädchen gute Pension zu mäß . Preis . Räh . Exped . 7067

in die Lehre treten . Louis Gangloff , 7303

Buchbinderei u . Cartonnagen , Kirchgafft 14 .
HauSbursche gesucht Goldgasse 2 a . 7223

Ein Knecht und ein Taglöhuer sofort gesucht . Näher S

Adofphstraße . l . 7282

Zum sofortigen Eintritt wird ein tüchtiger und zuverlässiger
Pferdeknecht gesucht

Fritz Niederhaeuser , „ Hof Adams thal "
. 7206

Davidoff , Tonkünstler , Petersburg ,
v . Domhard , Bestendorf .

SiomMenhof i
Knoblauch , Fabrikbes . , Apolda .
Steinberg , Kfm , Berlin .

Biebrich - MoSbach . Geboren . Am 31 . Jan ., dem Herzogliche »
Lakai August Ets -nbeiS e. T . - Am 4 . Febr ., dem Taglöhner Wilhelm
Meyer e. T . — Dem Schneidermeister Heinrich Wilhelm Theodor Becker
e. t . T . — Am 5 . Febr ., dem Taglöhner Rhabanus Nauheimer e. S . —

Am 6 . Febr ., dem Müller Heinrich Janowtki e. T . - Dem Chemiker
Dr . Heinrich Carl Reinhardt e . T . — Am 7 . Febr ., dem Taglöhner Jacob
Ruckes e. T . — Am 8 . Febr ., dem Taglöhner August Krombach Zwillings -

löchter . — Aufgeboten . Der Kaufmann Engelbert Julius Knobloch
von Düsseldorf , wohnh . zu Frankfurt o . M , und Susanne Keffer von

Argenthal im Kreise Simmern , wohnh . dahier . — Der Schreinergehilfe
Heinrich Mayer von Alzey in Rheinhessen , wohnh . zu Maiuz , und Katharine
Gertrude Spengler von Hausen im Untertaunusreise , wohnh . dahier . —

Verehelicht . Am 4 . Febr . , der Fabrikarbeiter Philipp Wilhelm StHeder

von EmS im Unterlahnkretse , wohnh . dahier , und Caroline Christiane

Auguste Strack von Wehen im Untertaunuskreise , wobnh . dahier . — Der

Taglöhner August Heinrich Fröhlich von Hof im Ob - rw -sterwaldkreise ,
wohnb . dahier , und Helene Auguste Gasteyer von hier , wohnh - dahin . —

Der Vicefeldwebel Wilhelm Richard Severm von Voßwinkel im Kreise

Arnsberg , und Katharine Johannette Meister von Frankfurt a . M ., wohnh .

dahier . — Am 5 . Fcbr ., der Ludwia Carl Wilhelm Steuder

von Wörsdorf im UntertaunuSkrets . . . . „
Wilhelmine Mathilde Petronella Pfeiffer von

Gestorben . Am 6 .
~

-
"

Am ^ Feb ^^die
'

Wästherin Mar
'
ie

'
KÜHn von hier , alt 63 I .

Sofclirim . Verehelicht . Am 4 Febr . : Der Taglöhner Philipp

Heinrich Diefenbach von Strinz -Margarethä , wohnh dahier , und Philippine
Wilbelmine Meister von Wehen , wohnh . dahier . — Aufgeboten : Der

Fabrikarbeiter August Wilhelm Schütz von hier - und

Klein von Wehen , wobnh . daselbst . - Gestorben . Am 3 . Febr . : Der

Schuhmacher Heinrich Wöll , alt 40 I .

Lonnenbera und Rambach . Geboren . Am 31 . Ja » . : Dem
Taalöbner Adolph Götz zu Sonnenberg e. T ., N . Elisabeth Wilhelmine
Lmriette - Aufgeboten : Der Landmann Philipp Carl Franz Jekel
und Catharine Caroline Wagner , Beide von Sonnenbera und wohnh .
daselbst - Getraut . Am 5 . Febr . : Der Taglöhner Christian Dauer
von Wambach im UntertaunuSkreise , wohnh . zu Sonnenberg , und Henriette
Wilhelmine Catharine Philippine Senf von Sonnenberg , wohnh . daselbst ,

(Fortsetzung aus der 2 . Beilage .)

Gesuche :

Ei » älterer Herr svcht i » feinem ,
ruhigem Hause eine kleinere , ab¬

geschlossene Etage . Offerten
mit Preisangabe gef . an Haasenstein & Vogler ,

rranggasse » 1 , sub A . « 7Sv . s ( H . 6791 ) 38

Ein älterer Herr sucht für lange eine gut -

möblirte , abgeschl . , kleinere Wohnung in gutem ,

ruhigem Hause . Off . m . Preisang . gef . an Haasen¬

stein & Vogler , Langgasse 31 ,
sub H . 6770 . ( H . 679o ) 38

Angebote :

Dotzheimerstraße 35 ist die Parterre - Wohnung von 4

Zimmern , 2 Mansirden , Küche und Zubehör und Mitbe¬

nutzung des Gartens auf gleich oder später zu vermiethen .

Anzusehen von 10 - 3 Uhr . 7383

Frarrkeustrahe 28 , 1 St . h , ist ein schönes Zimmer un -

möblirt zu vermiethen . 7278

Hirschgrabcn 8 ist eine kleine Wohnung auf den 1 . April
zu vermiethen . 7185

IfanallfincfraQQß A 7 möblirtoder « » möblirt ,
WVSV 0 / yift schöner , h rrschaftl . Hoch¬

parterre vom Herbst en zu veimirthen . 68 besteht au8

Salon , 5 Zimmern , Bad , Veranda , Gartenlaube , Küche ,
Keller rc . Räh . daselbst 2 Treppen hoch . 7224

Lehr st raße 5 möbl . , gr . Zimmer (Bel - Etage ) zu verm . 7164

Walramstraße 9 ist eine schöne Dachwohnung (wegzugs -

halber ) auf 1 . März an eine kleine Familie zu vermiethen .

Näheres 1 Stiege hoch . 7072

Schlosser Ludwig Carl Wilhelm Steuder
ise wohnh . zu Halle a . d . S ., und Adolfine

. ____ ____ Pfeiffer von Wiesbaden , wohnh dahier .
Febr ., der Rentner Bernhard Schwab , alt 57 I . -

itiö T de » Taglöhners August Krombach , alt 3 St .

Kiene , m . Fr .,
Kaufmann ,
Boehm ,

Biehora s

Vawuis -Kntel i

Lahmeyer , Provinz .- Schulratb ,
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Bereius - Rachrichte » .
Zsraek . Männer - Krankenverei « . Vorm . 10 Uhr : Generalversammlung .
Häcilien -Aerei « . Vormittags 11 Uhr : Probe für den ganzen Chor .
Zither - Verein . Nachmittags : Zusammenkunft bei Schreiner (Schützenhau « ) .
Wäuner - Hnartett „ Aikaria " . Nachmittags 4 Uhr : Carueval Concert

und Tanz . Abends 8 Uhr : Maskenball im „Schwalbacher Hof " .
MSunergesang - Aerein . Abends 8 Uhr : Maskenball im Castno .
Männergesang -Werein „ Concordia " . Abend » 8 Uhr : Maskenball .
Sesangverein „ Neue Concordia " . Abends 8 Uhr : Maskenball .
Männeraefang -Kerern „ Kilda " . Abends 8 Uhr : Maskenball .
Mustk - & Kefangvereln , K . - Avth . Abends : Carnevalistische Sitzung .
Vesangverein „ Hichenzweig " . Abends : Carnevalistische Sitzung .
Harneval - Kesellschast „ Merwek " . AbendS : Sitzung .
Iocns - Wrnder . Abends 7 Uhr : Sitzung .
Gesellschaft , ,H >lattköpp " . Abends 8 Uhr : Sitzung .

tügen
- Cknö . Abends : Damen - Sitzuug im „Feljenkeller " .

tter Angen - tzknv . Abends 8 Uhr : Sitzung im „ Goldenen Lamm " .
Montag den 13 . Februar .

Wiesbadener Witttär -Merein . Abends 8 Uhr : Maskenball .
Zocns - Mrüdcr . Abends : Damen -Sitzung und Tanz .
Srinz Iocns - Lkub . AbendS : Maskenball ans dem „Drei -KönigSkeller " .

Gourse
Frankfsrt , den 10 . Februar 1888 .

Geld .

16 .66 - 16 .72 Frankfurter Bank - DÄ - snts 3 • / ,
4 .16 - 4 .20 ReichSbauk -DKcouto 3 % .

Wechsel .
Amsterdam 169
Loudon 20 .365 6g
Paris 80 .70 - 75 - 70 bz.
Men 160 .40 bz .

9 .52 - 9 .56
16 .13 16 .17
20 .29 - 20 .34

Holl . Eildergeld Mk .
Dukaten . . . .
20 FrcS .-StScke .
EovereiguS . . „
JWeriale » . „
Dollar » tu Gold .

Meteorologische Beobachtrmger »

der Station Wiesbaden .

* Die Barometerangabm find auf 0 ° C . redncirt .

18E8 10 . Februar .
7 Uhr

Morgen » .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Absud ».

Barometer * (MAtMrter )
Thermometer (CelsiuS ) . .
Duustspannnng (Millimeter )
Relative FMchtigkeü (Proc .)

Windrichtung « . Windstärke

Nllgemeirrs HimmelSanficht .

Regenhötze (Mllimeter ) .

750,7
42,1

4,5
84
W .

schwach ,

bedeckt .

Abends fe

748 .8
4 4,7

5,1
79

S .W .
schwach .

bedeckt ,

ner Regen .

746,7
+ 3,3

55
95

S .W .
schwach ,

bedeckt .

0 .4

748,7
+ 3 .3

5,0
86

Termine .

Montag den 13 . Februar , Vormittags 10 Uhr :
Einreichung von Submisstonsoffertcn auf die Lieferung von Glasabschlüssen

für den Rathhaur -Nmbau , beim Stadtbauamt . ( S . Tgbl . 36 .)
Holzversteigerung im fiskalischen Walddistrikt „ Nonnenbuchwald "

, Ober «
försterei Chausseehaus . Nachmittags 1 Uhr wird die Versteigerung
im Distrikt „Nonneneichwald " fortgesetzt . ( S . Tgbl . 36 .)

Holzvcrsteigerung im fiskalischen Walddistrikt „ Hohewald " 11 und 12,
Gemarkung Engenhahn . ( S . Tgbl . 33 .)

» ieigerung im Lenzhahner Gemeindewald „ Dell " No . 14 . ( S . T . 38 .)
Kigerung im Ehrenbacher Gemeindewald Distrikten „ Zugmantel

"

No . 10 und „Spitzwald " No . 2lb . ( S . Tgbl . 28 .)

Aayrten - Uläne .

« ossanisch *

Taunurbahn .

Abfahrt von Wiesbaden :

6» 7iif 8 * 8 « )t 1036t 11 «
1250* 2i2t 2 « * 352 450* 5 « t
6 « t 741t 95 1010 *

• Hut dir Itastll . t Verbindung na - roden .

Ankunft tu Wiesbaden :

715* 780t 910t 1040t 1131 1222 *
111+ 231* 24 « 832* 411t 585
557* 730t 8 <8t 10 « t

• Nur von ilastel . t Verbindung von roden .

Rhetnbahu .

Abfahrt vo « Wiesbaden :

75 855* 1083 1056 1257 M 517
75 885*

• « si Hl Ui!d«»b«im

Ankunft in Wiesbaden :

724* 915 1056 1154 * 225 654
656* 751 911

» Rur von « Ndelheim.

Silwage « .

Abgang : Morgen » 9 *« nach Schwalbach und Zollhaus (Personen
auch nach Hahn und Wehen ) ; Abend » 620 nach Schwawach , Hahn
und Wehe » . — Ankunft : Morgens M « von Wehen , Morgen »
8« von Schwalbach , Abend » 4 ®o von Zollhaus und Schwalbach .

Hessisch « Ludwig » - « - « .
Richtung WieSbaden - Ntederuhansr « .

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Richtung Frankfurt - Limburg .

Richtung Limburg - Fraukfurt .

Ankunft in Wiesbaden :
76 101 1281 4» 85»

Abfahrt von Wiesbaden :
535 740 H5 35 635

Ankunft tu Niedernhausen :
917 1158 347 8H

Abfahrt von Niedernhausen :
82» 127 851 725

Ankunft in Frankfurt ( Fahrth .)
642* 737** 1028 1« 26 * 45» 620* 925
• Rur eon HSchst. ** Rar een Nildi »

dauieu .

Abfahrt von Frankfurt (Fahrth .) :
711 1052 1218 * 233 448* 618 748* *

1035 *
tronniagl bis MidttNhaupn ).* Rur til Höchst. ** Rur bi« Rirdkrichausrn .

Abfahrt von Limburg :
88 1Q45 284 71

Ankunft tu Limbnrzi
988 112 455 8 «

Rhein - Dampfschifffahrt ,
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgm » 10 ’/« Uhr bi » Köln ; IV/i Uhr
bi » Loblenz ; 10 ' / . Uhr bi , Mannheim .

Fremd en - Führer .

iftöeUrl . 6thaupi « l «k . Abende 6 */i Uhr : „ Maurer und Schlosser “ .
Montag Abends 6 Uhr : „ Alpenkönig und Menschenfeind “ .

Cnrhaus an Wiesbaden . Nachmittags4 Uhr : Symphonie -Concert .
Abends 8 Uhr : Concert . Montag Nachmittags 4 Uhr : Concert .
Abends 8 Uhr : Concert .

Sfierkel ’ ecbe Haait - Aantellaag (neue Colonnase ) . Geöffnet :
Täglich von 8 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends .

» 8t » r41iejeaa - ]eeseeBa ( Wilhelms traase ) . Geöffnet : Sonn tilgt von
11 — 1 und 3 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs and Freitage von
2 - 6 Uhr .

Bibliothek des Alterthamgvereloi . Geöffnet : Mittwochs
von 8 — 5 Uhr und Samstags von 10 — 12 Uhr .

natarhliioriicliei Hueon . Während der Wintermonate
geschlossen . ♦

Katzeri . Poet (Rheinstrasse 19 , iSchütsenhofstrasse 8 und Mittel
Pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgen »
bis 8 Uhr Abends .

Halsen . Velesrafhes - lmi (Bheinstrasse 19 ) ist ununter
brochen geöffnet .

» yeMoire (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Woches -
Gottesdienst Morgens 7 ‘/ « Uhr und Nachmittags 4l/ < Uhr .

» ysasoM (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 6‘/ « und
Nachmittags 4 ’/ . Uhr geöffnet Synagogen - Inener wohnt nebenan .

KrleeNUwfce Mepelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum
Äetiritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Auszug ans de » Crvilstauds - Stegister »

der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 3 . Febr . : Dem HerrschaftSdiencr Wilhelm Wülfing »
e. T ., N . Marie Auguste Louise . — Am 4 . Febr . : Dem Fuhr knecht
Philipp Jopp c. S ., N . Carl Heinrich . — Dem Taglöhner Wilhelm Jung
.-jtoillinge , e. T ., N . Johanna und e. S ., N . Christian . — Dem Mechaniker «

gehülfen Gustav Lederbogen e. S ., N . Ewald Julius . — Am 6 . Febr :
Dem Schreinergehülfen Friedrich Breitenbach e. S .. N . Friedrich . — A «
7 . Febr . : Dem Kutscher Adam Hochheimer e. S ., N . Wilhelm Fran, . -
Ein unehel . S ., N . Wilhelm . — Am 9 . Febr . : Dem Jnstallateurgehülfe «
Carl Dehl e. T ., N . Marie Caroline Hermine .

Aufgeboten . Der verw . Küfer und Destillateur Philipp Friedrich
Frankenfeld von Kirberg , Kreise » Limburg , wohnb . dahier , und Marie
Salome Meyer von Gau -Algesheim in Rheinhessen , wohnh . dahier . -

Der Tüncher Peter Mühl von Niederjosbach im Untertaunuskreise , tooW
zu Niederjosbach , und Catharine Karst von Hasselbach , Kreise » Usingen ,
wohnh . dahier .

Gestorben . Am 9 . Febr . : Der unverehel . Müller Jacob Hau » vo«
Günterod , Kreises Biedenkopf , alt 69 I . 11 T . — Die unverehel . Nähen «
Euphemia Lawrentjewa von Berdiansk in Rußland , alt 28 I . 7 M . 2 T .
— Anna Elisabeth , geb . Göbel , Ehefrau des Schreiner » Johannes Heß ,
alt 56 I . 6 M . 18 T . - Der Königl . Niederländisch - Indische Major a . D-
Wilke Kreling , alt 83 I . 9 M . 6 T . - Der Herrenschneider Joha «»

Georg Theis , alt 62 I . 12 T . - Am 10 . Febr . : August Wilhelm , ®-
deS Metzgergehülfen Wilhelm Gilbert , alt 1 I . 3 M . 20 T .

Königliches Standesamt ,
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Gerfin , Ph , Schillerplatz .

Heyl , J . ( „ Zum Roseneck
" ) , Rosenstraße .

Henning , J . , Heugasse .
Höhl , J . , Gaugasse .
Kröll , D . , Mombacherstraße .

Lautenschläger , J . , Rheinallee .
Müller , A . ( „ Zum Felsenkeller

"
) , Mombacherstraße .

Oblsofsky , L . , vordere Synagogenstraße .
Rocker , J . ( „ Zur Burg Ehrenfels " ) , gr . Weißgasse .
Senz . Ph ; , Steingasse .
Schäfer , EL , Augustinergasse .
Staudt , J . , Frauenlobstraße .
Uhlsamer , C . , Zangqasse .

,7
3

)
i

Carneval - Gesellsehaft

„
MerweF .

Heute Sonntag
de « IS . Februar Abends

8 Uhr 11 Minuten :

Dritte und letzte

tarnevalist Sitzung
im großen Saale der

Stadt Frankfurt "
.

Eintritt (incl . Kappe u . Lieder )
50 Pf . a Person .

Der grosse Rath .
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FrankfurterBierbrauerei - Gesellscliaft
(vorm . Heinr . Henninger & Söhne ) .

Unsere öfter prämiirten Biere kommen in bekannter , guter
Qualität in nachstehenden Locrlen in Mainz zum
Ausschank :

Brehler , J . ( „ Zur Vilzbach " ) , Holzstraße .
Beck , A «, Kapelhofstraße .
Durban Wwe . ( „ Zum goldenen Schaf

"
) , Schafsgasse .

Endres , Fr . ( „ Zur Stadt Mailand "
) , Mailandsgasse .

Strümpfe und Handschuhe
I empfiehlt in allen courant . Farben

I ausserordentlich billig

1 Carl Claes
,

Bah " ~ ‘

Vertreter : J . Bergmann , Langgaffe 22 ,

Der Wiesbadener Bäekergebilfen - Verein
hält heute Sonntag Präeis 3 Uhr 39 M .
im neuen VereinLlocale

„ Kronenhrauerei
“

von W . Riess
seine zweite und letzte esrnevaltstische Damen «

fitzung . ES ladet hierzu freundlichst ein

7302 Der grosse Rath .

NarrhM Niainz .

Wein - Restaurant
Louis Mondrion

(vorm . J . Struth ) ,

W Schillerplatz H

gegenüber dem Gouvernement .

Gelegentlich des 50jährigen Jubiläums der

„Mainzer Narrhalla " empfehle den Bewohnern
von Wiesbaden und Umgegend meine best -

ringerichteten Localitäten nebst vorzüglicher
Küche und einem guten Schoppen Wein .

Directe Verbindung mit der Pferdebahn ab

Eastel- Schillerplatz . 7262

föttibfehlP t Krischen Rheinsalm , feinst «
SS - Ulf * I v *) * v ♦ Ostender Seezungen , Cabliau , ächte

Sgm . Schellfische , Petermänvchen ,
Flußzander rc . rc . , ferner holl .

Vollhängr und Sardellen , ächte
Mounickeudamer Bratbückinge , Kieler Sprotten und

Wckinge , sowie die besten Anstern ( Whitstible ) ä Dtzd . 2 Mk .
<a22 Joh . Wolter , Fischhandlung , Mauergasse 10 .

Auf dem SnbmMouswege
oll das Brechen der zur neuen katholischen Kirchs in

yremthal erforderlichen Mauersteine und des Sandes

«ergeben werden .

Voranschlag und Bedingungen liegen an den üblichen Tages «

landen vom 16 . bis cinfchliießlich den 19 . l . Mts . in der

Löhnung des KirchenvorstandLmitgliedes,Hrn . Adam Fischer
in Bremthal zur Einsichtnahme der Bewerber offen , wo «

elbft auch die Offerten mit der Ueberschnft „ Submission
auf Stein « oder Gandbrecherarbeiten " spätestens bis

um 20 . l . M . Mittags 12 Uhr einzureichen sind .

Mainz , den 10 . Februar 1888 . Im Äuftrage :

7176
_________________

Jos . Lucas , Bischöfl . Baumeister .

Im eigenen Interesse
werden die Mitglieder der „ Krankenkasse für Frauen
und Jungfrauen , W . H . "

, dringend ersucht , ärztliche
Bestellungen möglichst Bormittags bis 9 Ubr Schwalbacher -

straße 45a . I , avaeben zu wollen . Per Vorstand . 89

Weinstube von Joh . Zänner
,

5 Häfnergasse — Häfuergafse 5 .

Bringe meine anerkannt guten , reinen

Weine per -1/* Schoppen 20,25 und 30Pf .
in empfehlende Erinnerung , sowie kalte und
warme Speisen zu jeder Tageszeit .

Bei Abnahme von Weinen in Me »

bind - n entlpreckender Rabatt . 7285

Zu den Fastnachttagen
wird allen Besuchern des Mainzer Carnevals die Conditorei

und Cafdvon Jac . Braun , Flachsmarkt 5Vio ,

in der Nähe der Kaserne , bestens empfohlen . 7180

Zwei H . - Maskeuauzüge vill . z . verl . Schillerpl . 4 , UI . 7239

HÄ
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„
Zum Anker “

Zum
„ goldenen Spinnrädchen

“
.

Während der Fastnachtstage : Humoristische SitzuNS ^

gutes Bier , vortreffliche Speisen , reelle Bedienung .

7232 ______________
Karl Lndewlfc *

Prima rem auSgeiafscnes KochseU
per Pfnnd 40 Pfg . , Nerostraße 4 .

Restauration „ zur Dachshöhle
“

.

Heute urb jeden Sonntag :

Z « verkaufe «

eine fast neue Luftpumpe , verbunden mit Kohlensäure - Apparat ,

sowie eine größere Parthie Marmorsteine Frredrrchstraße 9 .

Stadthalle Mainz .

Restaurant I . Ranges .

Während der Fastnaehttage :

Diners a part und Restauration zu jeder Tageszeit zu tivilen Preisen .

Vorzügliche Küche .

Weinkarte in 78 Nummern der Ersten Maineer Firmen .

Hch . Bruch & Theod . Feilbach .

(Ag . 2487 .)

Heute von 4 Uhr an : « W Frei - voncerr . mm
*

Auf vielseitiges Verlangen hat der Club „ Humor J
Erscheinen präcis 7 Uhr 31 Minuten m dre festlich decor ' N

Räume zugesazt , um seine 2 große närrrsche S . tzung zu

fett , wozu ferne Freunde und ein hochnärnscheS Pnblrkum »
$

ladet Das Comlte ^ J ^ »!

( zwischen dem „ Nonnenhof “ und der SeheJlenberg
’
sehen Musikalien - Handlung )

befindet . Dem Vertrauen und Wohlwollen halte mich auch ferner bestens empfohlen .

Hochachtungsvoll

G . Neidlinger

7268

7306

Geschäfts - Verlegung .

Beehre mich ergebens ! anzuzeigen , dass sich mein Comptoir und Verkaufslokal von

Original - Singer - Nähmaschinen
vom IS . Februar an

Restaurant Poths ,
11 Langaasse 11 .

Heute Abend : Ochsenschwanz - Suppe !

Ges . Bruetkern . 7305
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Stenz & Brackwilder .7240

7243

7247Sonntag , Montag rrnd Dienstag :

A « S wettere « Bestellbriefe «

über di - P . Kneifel
’1 ®? ®

Während der drei Faft « achts -

tage cmftren zwischen Biebrich

und Mainz smivlihrend 3 Boote .

Abfahrt nm am Garten „ Zur
Krone "

.

„ Zu den 3 Königen
50 Pf .

Gemüsenndel « (Hausmacher ) per Pfd . 60 Pf .

Jtal . Maeearoni per P d . 35 , 40 und 50 Pf .

Bruch » . „ per Pfd . 30 Pf .

Erbsen per Pfd . 12 , 14 , 16 und 17 Pf .

Bokue « per Pfd . 12 . 14 , 16 und 18 Pf .

Linsen per Pfd . 20 , 24 und 26 Pf .

MeinsteS Weizenmehl per Pfd . 15 , 16 18 und SO Pf .

Orangen (schöne , große , süße frucht ) per Stück 6 , 7 , 8 und

9
'

Pf . , per Dtzd . 70 , 80 , 90 Pf . und 1 Mk .

Jtal . Marone « ( ausgelesen ) per Pfd . 10 Pf .

Ecke der Markt - und
• OvOdiilW , Grabenstraße .

Kalbskopf en tortue
von <$ Uhr an .

72ii Restaurant Spehner , Langgasse 53 .

Bockbier - Ausschank .

Kalbskopf en tortue
von 6 Uhr ab in und außer dem Hause bei

7287 K . Weygandt , Rheinstraße 33 .

Herr « P . kneif ei ! Ihre Tinktur habe ich wiederholt ge¬

braucht und bin mit derselben sehr zufrieden ; an den dünnen

Stellen wachsen die Haare wieder , werden dicker und würden

o ^ ne die Twktur schon ganz ausgegangen sein ; ich bitte daher

wieder um 3 Fl u . s . w . — Josef FBrstner , Brauer .

Heilenfmt in Niederbayrn , den 15 . Aug . 1886 .

Werthester Herr Kneifel ! Indem ich Ihnen mittheile , daß
ich durch Ihre Tinktur von meinen kahlen Stellen nunmehr

ganz befreit bin , bitte ich mir — u . s . w . — Achtungsvoll
Mer mann Piet zold , Posamentier . Wo ' k' Nstein , den l . Juli .

Mit der von Ihnen erhaltenen Kkleisel
'
schen Haar - Tinktur

bin ich sehr zufrieden , und bitte u . s. w . — Dübbera ,
Semir arlehrer , St . Pilt im Oberelsaß .

Obige Tinktur ist in Wiesbaden nur echt bei A . Cratz ,

Langgasse 29 in Flac zu 1 , 2 und 3 Mk .
______________

84b

Gemischtes Obst ( 10 d r feinsten Sorten ) per Pfd . 60 Pf .

„ „ ( 7 feine Sorten ) per Pfd . 40 Pf .

Große , süße , türk . Pflaume « per Pfd . 20 , 25 und 30 Pf .

Apfelschrritze « per Pfd . 40 und 50 Pf .

Gemüse « « del » (beste Qualität ) per Pfd . 28 , 35 , 40 und

ÜÜIaaaO sollen tN dec Bllla Mai « '

WtAM zerstraste 40 eine große
Anzahl Betten , Schränk «, Waschkommoden , Nachttische , Spie »

gelfchränke , Berticow ' s , Bücherschränke , Secretäre , Regulatoren ,

Spiegel in Gold mit Trumeau , Oelgemälde , Plüschgarnituren ,

AuSzugtische '
, ovale Tische , Sp eqel in Holzrahmen , große

Teppiche Nachttische 4schubladige Kommoden , Buffet , AuSzug -

tisch , 6 Stühle , 1 GaSlampe , 2 Ruhebetten , Consolen , Nactt -

stühle , Küchenschrank , Porzellan , Crystall . 1 große Pa thie Bett -

Werk , Kissen un > Deckbetten , Bücher , Vorhänge , 4 schöne Gas -

lüster und noch Verschiedenes verkauft werden . Die Möbel sind
th - ilS Nußbau » und Mahagoni , gut erhalten und werden zu
jedem Vre ' se abiereben

___________________________________
266

ttfUe Schuhmacher -Arbeiten werden schnellstens , gut
♦i - und billig besorgt , Herrensohlen und Fleck 2 Mark

70 Pfg Frauemohlen und Fleck 2 Mark . J . Enkirch ,
Schuhmacher , Albrechtstraste 81b , Vorderhaus , 1 Stiege .

Wein » und Bierflaschen zu verkaufen Avterstraße 13 . 7127

Erstes Wiesbadener Eis - Geschäft
,

gegründet 1850 .

H . Weitz
,

Eis - Handlung ,

früher Spiegelgasse 4 , jetzt Langgasse 58 .

Bringe hiermit wie alljährlich zur gef . Kenntniss ,

dass sämmtliche Eiskeller nun wieder mit reinstem ,

krystallhellem Eise gefüllt sind und die Lieferung in be¬

kannter , reeller Weise bei pünktlichster , billigster

Bedienung mit demselben , darin eingeübten Personal

beginnen kann . Ich bitte mein sehr schwieriges Unternehmen

durch geneigten Zuspruch gütigst unterstützen zu wollen .

NB . Bemerke hier noch , um fortwährende Täaschnng
des Publikums endlich zu beseitigen , dass ich gerade dieses

Geschäft noch stets für mich und auf meine eigene

Rechnung fortbetreibe . __
« 167

Die Düngemusfuhr - Geseüschast dahier
empfiehlt stch zur Entleerung der Latrinen » Grmbe « zu

folgenden Preisen : 1 und 2 Faß ül Mk . 40Pfg . , 3 und

4 Faß ü 1 Mk . 30 Pfg . , 5 und 6 Faß ä 1 Mk . 20 Pfg . ,

7 , 8 unb 9 Faß i 1 ML 10 Pfg . , 10 Faß und darüber ä 1 Äk
Bei G - ub n mit Wasiercloset - Linnchlung wird pro Faß

1 Mk . 50 Pfg . mehr berechnet . ,
Bestellungen beliebe man in dos m der Lederhandlung des

Herrn E . Stritter , Kirchgafse 38 dahier , offenliegevde

Anmeidebuch einzutragen .
_________________________________

85

1 . Qual . Mistbeet - Erde zu haben bei

IR609 Gärtner J . Bien . Emserstraße .

Prachtvolle , reine Harzer Kararienvögel k St . 10 Mk .

sind abzugeben Schwalbachrrstraße 57 , Parterre . 6781

MM
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Wiesbadener Musik - & Gesang - Verein
( GesaugAbtheiluug . )

Wir laden , unsere Mitglieder , sow«

Freunde des Vereins zu unterer heut «

Abend stattfindenden
carnevalis tischen

Abeudimiervattrmg
im Vereinslocale zur „ Mucksrhöhle

' i

Goldgasse , höflichst ein . Einzug dtt

Comitö ' s -» Uhr 10 Minuten .

265 Achtungsvoll Der Vorstand .

GcsaiMreiil „ Eichenzweig
"

.

Heute Sonntag Abends 8 Uhr 11 Mi « , im Verciri

lokal , Bleichstrast - 14 :

Grosse earnevalistische Sitzung ,

Zither - Bereit » .

Heute Sonntag gemeinschaftlicher Ausflug nach dm

Schützenhans bei Herrn Schreiner . 7198

Es ladet ergeb -nst ein
___________

Der Vorstand .

Jocus - Brüder .

Heute Sonntag den 12 . Februar :

6 . grosse Gala - Sitzung
der

Jocus - Brüder
tm Locale des Herrn Georg , Saalgasse 26 .

Einzug deS närrische « Rathes Präeis
<^ 7 Uhr 11 Min . bei electrischer Beleuchtung .

Bier Farbmühleu , gut erhalten , mit Schwungrad ,

billia abzuaeben bei Vr . VetteTling , Jahnstraße

Handkcrre « zu » eckaufen Hellmundftraße 37 .

Gesellschaft Plattköpf
Heute Souutag deu 12 . Februar : Große

närrische Gala - Sitzung in den Räumen des

„ Niederwald " . Vorführung sämmtlicher Platt «

köpfe in Statur « und Lebensgröße . Auf Wunsch

nochmaliges Auftreten des urkomischen Wachsfiguren - und

Raritäten - CabinetS . Zu dieser Hauplsitzung ladet alle Platt «

köp ' e und Plattköpfinnen recht zahlreich ein

7220 ________
Das Komm mit Thee .

Ein Küchenschrauk mit GlaSaufsatz , 4 chub «

WWM ladigr . nußbaumene Kommode , nußvaumener

Klapptisch mit gedrehten Füßen , einttzüriger Kleiderschrank ,

1 Waschtisch , Rachitisch , Spiegel , Bilder (die Möbel find
wlid gearbeitet , gut erhalten ) werden sehr btllrg verkauft

Michelsberg 2 « . Hinterhaus , Parterre . 7273

Domino zu verleihen Adlerstraße 49 , 2 . Stock rech !! . 7178

Madame Lacabanne
previent ses dames qu elle a ouvert

I son atelier de robes et confections

Lügen- Clnb .

Heute , Fastnacht • Sonntag

II . Gala - Damen - Sitzwiz
im „ Felsenkellrr "

, TaunuO

Das bekannte WieSbad -^
„ Birreche " wird uns in diep

Sitzung über dir „ Bäderstadt - B -l '

hältn ' fse " Lcchr verschaffen ; E

dem 2 . Auftreten der beiden Gernuk i

weiber : , HinkelSgreth
"

„ Zwiewellics "
, sowie der „ Vf •

liebte « Köchin " . a . . .

Einzug deS Comttö ' s : v m

11 Minuten .
Der grosse Rath . „ 6

I . A . : „ Der « eine Teeretat

Fastnacht -Dienstags , k

Das Komm mit Thee .

Jocus - Brüder .

Morgen Montag den 13 .. Febr . :

KT Große

Damen - Sitzung
mit Ta « ;

im festlich decorirten und elektrisch
beleuchteten Saale der

„
Stabt Frankfurt

"
.

Einzug deS Prinzen Carneval
mit hohem Gefolge

präeiS 9 Uhr 29 Min .

Einzug des Comitö ' s 8 Uhr
11 Minute « .

Der große Rath . ■
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Aus dem Kunstleben unserer Stadt .

Königliche Schauspiele .
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Die Gepflogenheit , »hüben und drüben " Aufführungen zu veranstalten ,
welche ihres künstlerischen Werthe » wegen Anspruch auf ernste , sachgemäße
Berücksichtigung Seitens der Preffe zu machen berechtigt find , scheint sich
wehr und mehr zu einem Usus beraurzubilden , welcher weder im Interesse
des Publikums , noch der betreffenden Institute , am wenigsten aber in

demjenigen der auftretenden Künstler liegt . Dieser letzte Cyclur -Covcert
wurde ourgezeichnet durch die Mitwirkung der rühmlichst bekannten Herrn
Profeffor Charles David off au » St . Petersburg . Herr Davidoff ,
einer der ersten Vertreter de » Violoncello , ein Deutsch -Russe , hat seine
künstlerische Ausbildung in Rußland genossen , die letzte Feile seiner künst¬
lerischen Vollendung verdankt derselbe dem trefflichen Carl Schuberth .
Die vorzüglichen Eigenschaften , welche seinem Spiele nachgerühmt werden .
Wurden vollauf in diesem Concerte bestätigt . Die Fertigkeit des Künstlers
ist in der Thal eine eminente , ebenso groß ist feine Sicherheit , die Vor¬
tragsweise musikalisch uud durchaus künstlerisch Der Ton de ? Herrn
Davidoff kann nicht gerade groß genannt werden , ist jedoch außerordentlich
weich und von großem Wohlklange , süß möchte ich ihn nennen , dasselbe
gilt auch von feiner vollendet ausgeglichenen Cantilene . Herr Profeffor

M Davidoff spielte den ersten Satz seines A -moll «6 .oncerte8 , welcher Com »

Position entschieden der Stempel des Mendelslohn ' schen Genius aufgedrückt
t “ 1 | ist ; ferner „ Cantabile “ von Cut . „ Tarantelle “ von Lindner und schließlich

L noch zwei eigene Cowpositioneu , „ Solitude “
, ein recht stimmungsvolles

Tonstück , und „Am Springbrunnen
"

, eine durch ihre glänzende Technik
sich aurzeichneride Cornposition . Im Ganzen entbehrte das Programm des
Künstlers eines gewissen kräftigen Zuges , es war etwas viel Honigseim
gegeben , auch boten die dargebotenen Vortragsstücke nicht genug eigenartige
Züge , um in wünschenSwerther Weise feffeln zu können . Diese Eigenart ,
welche dem Componisten Davidoff abgeht , besitzt jedoch der Virtuose
Davidoff , und es war daher höchst tntereffant , auch ihn einmal in diesen

W . In der vorgestrigen „ Hugenotten
" - Vorstellung gab Fräulein

Susanne Apitz aus Dresden ihr erstes Debüt als „ Margarethe von

Valois "
. Wenn eS sich wirklich so verhält , wie mir mitgetheilt wurde ,

daß Frl . Apitz noch nie Gelegenheit gehabt hat , auf der Bühne - ine Rolle

durchzuführen , sondern an dem Abende zum ersten Male die Bretter be¬

trat , so kann ich mit meiner Anerkennung über die Art , wie sie sich in

schauspielerischer Hinsicht mit der schwierigen Rolle abfand , nicht zuruck -

balten ; die Repräsentation der „Margarethe von ValoiS " verneth ein

ganz entschiedenes Talent , dem bei öfterem Auftreten sehr bald Sicherheit
und Routine zur Seit « stehen werden . Die Stimme der Debütantin hat
eine recht sorgfältige Schulung genossen , dieselbe erschien ausgeglichen und

im colorirten Gesänge , wenn derselbe auch vorläufig noch eines gewissen
Glanzes entbehrt , im Ganzen sicher und correct . Eine Neigung , den

Ton in die Höhe zu treiben , machte sich einige 'Male fühlbar : ob die Ur¬

sache davon in einer augenblicklichen kleinen Jirdit Position lag , oder ob

überhaupt eine Neigung dazu vorhanden ist , kann unmözlich jetzt schon
entschieden werdm . Die Mitteilage der Sängerin ist wohlklingend und

enlschieden ausgiebig genug , um auch in solchen Rollen zu genügen , die

noch andere Eigenschaften vorauSsetzen , al » Coloraturfertigkeit ; die Höhe
jedoch könnte etwas kiäftiger und nach den höchsten Lagen hin ausgiebiger
jein . Es ist eine eigene Sache uw das Coloratursach heutzutage : eine

große Anzahl dec bedeutendsten Rollen unserer Opern -Literatur verlangen
nicht nur Coloratur , sondern auch Wärme des Gefühls , sowie wahrhaft
dramatische Leidenschaft , wie beispielsweise die „ Königin der Nacht

"
,

„ Isabella
"

, „ Constanze
" und andere ; die meisten Coloratursängerinnen

jedoch begnügen sich mit einer mehr oder weniger großen Kehlfcrtigkett
■ - und verzichten wegen Mangels an der nöthigen Begabung auf das dra¬

matische Element . Ausnahmen werden gewiß zugegeben , es braucht nur

auf die Vergangenheit unsere » Opern -Ensembles hingewiesen zu werden .
Unsere Bühne braucht j -doch entschieden eine Vertreterin dieses Faches ,
welche beiden Bedingungen gerecht zu werden im Stande ist . Die nöthige
Coloraturfertigkeit besitzt Frl . Apitz , bei fortgesetzten Bemühungen feiten »
der Dame würde sich die Höhe ihres Organes vielleicht noch aüSgtebiger
gestalten ; ebenso würde eine gewisse Sprödigkeit , welche sich bei den höchsten

i Tönen theilweise geltend machte , unzweifelhaft gehoben werden können .
Was nun die dramatische Begabung der Debütantin betrifft , auf die , tote
oben schon bemerkt , entschieden Gewicht gelegt weihen muß , so bietet die

Wiedergabe dieser beinahe ausschließlich dem äußerlichen Effecte , uge -

wandten Rolle , deren Musik häufig im crassen Widerspruche mit dem Texte
steht , einen doch zu ungünstigen Maßstab , um darnach sich bereits fitzt
schon eine Meinung zu bilden . Nichtsdestoweniger hat sich Frl . Apitz die

wenigen Gefühlsmomente , welche diese Rolle bietet , keineswegs entgehen
laffrn : Wärme und Innerlichkeit find der Sängerin nicht abzustreiten ,
wenigstens nicht , wenn der Ausdruck derselben in der ihr besonders

O :n Mtttellage liegt ; ob aber die Debütantin im Stande fein wird ,
efühlswärme za wahrhaft dramattfcher Leidenfchaft zu steigern , ist

für mich wenigstens noch eine offene Frage . Ein öfteres Auftreten der
Dame ist daher , um die vollständige Leistungsfähigkeit derselben übersehen
zu können , entschieden zu befürworten ; ein positives Urtheil scheint mir
für fitzt , nach diesem ersten Auftreten , noch nicht angebracht , lieber den

Verlauf der Gesammt -Aufführung der Oper kann ich mich nicht äußern ,
da e» mir nur möglich war , in den beiden ersten Akten anwesend zu sein .

Eoncerten zu hören , hoffentlich nicht zum letzten Male . Die BrahmL ' sche

Symphonie habe ich nicht hören können ; in den übrigens hübsch au » -

gesührtcn Variationen aus dem Quartett in A - dur op . 18 von Beethoven
traten die ersten Violinen einige Riale zu scharf hervor , auch die Intonation
erschien vorübergehend getrübt ; die trefflich ex-cutirte reizende Gavotte auS

der Orchester -Suite in D -dur von I . S . Bach brachte eme sehr glückliche
Abwechslung in die im Ganzen etwas zu weiche musikalische Atmosphäre
des Concertes . - Auf der Rückseite des Concert -Programms wird noch
ein XIII . Concert in Aussicht gestellt mit Frau Rosa Papier al »

Vocaltstin . _______________

Lokates und Msvmziesses .

* Im „ Rhein - und TaunuL -Club " schilderte am Donnerstag
Abend in der „ Kaiser - Halle

" ein Clubmüglied , Herr vr . P ., in recht anschaulicher
und fesselnder Weise seine Erlebnisse auf einer „Reise nach dem Nord -Cap
durch Norwegen und Schweden

" . Die Reise wurde mit der Stange
' schen

Reisegesellschaft gemacht . Redner führte die Hörer zunächst nach dem durch¬
aus modernen Gothenburg mit feinen schönen Plätzen , Park -Anlagen und

Museen . Im dortigen Kunstmuseum habe die Reisegesellschaft buchstäblich
im „schwarzen Walfisch " gefeffen , einem conservirten Tbicr , in welchem
6 — 8 Personen Plotz haben . Weiter ging ' s nach „ Trolhättahall

"
, einer

Aufeinanderfolge mehrerer prächtiger Wasserfälle des Gothaelf -FlusseS .
Kühn sei die Ausführung der alten Schleusen und neuen Canal -Anlagen .
In dem am Meere anmuthig gelegenen Drontheim , mit seinen meist von

Holz erbauten Häusern und deshalb , der FeuerSgefahr wegen , sehr breiten

Straßen , befindet sich eine der ältesten und großartigsten Kirchen Nor¬

wegens , die Domkirche Olafs des Heiligen , in welcher Norwegeps Könige
gekrönt wurden . Jetzt sei dieselbe im Neubau und verspreche ihrer früheren
Bedeutung gemäß ein herrliches Bauwerk zu werden . Redner streift mit

einigen Worten das Militärwefen des Landes . Da dem Lande kein An¬

griff droht , genügen nur geringe Hilfsmittel . Die Soldaten werden nur
im Sommer einexercirt und bann meist in großen Zelten untergebracht .
Der Menschenschlag ist groß und stark , aber desto schlechter das Kriegs¬
material , das in weist unzureichender Menge vorhanden und oft einen mehr
historischen als praciischen Werth hat . Höher in seinen Militäreinrichtungen
steht Schweden . . . . Von Drontheim wurde die Fahrt « ach dem Nord -Cap
fortgesetzt . Eine der großartigst -n Genüsse hierbei war die Mitternachts¬
sonne herrlich , unvergleichlich und unvergeßlich dem menschlichen Herzen
und Gemütbe . E » war ' / > vor Mitternacht , als die Sonne die Gegend
mit magischem Schimmer übergoß , ein leuchtendes und doch bleiches Feuer .
Die Kräuselungen der See strahlen das Licht zurück und spiegeln die Berge
in allen Schattirunaen . Die Sonne selbst aber leuchtet wie aus einer
anderen Welt , einer Welt der Verklärung . E » wirkt tote bezaubernd auf
die Menschheit . Alles fühlt sich wie eine Familie und der Mensch
geht au « sich heraus , das Bedürfniß fühlend , feine Freude zu theilen .
Nirgends findet sich, wie hier , die innige Vereinigung de» Wasser »
in seinen verschiedenen Formen als wogende See , als ruhiger Busen ,
als schimmernde Schneefläche , als schäumender Wafferfall , als ruhig
murmelnder Back , als durchsichtiges Krystall Auf den Losoden -Jnsrln ,
bekanntlich ihres Fischreichthums wegen bedeutend , bieten die Berge von
meist alpinen Formen ein reizendes Felsenbild , dessen Glanzpunkt der

Rahtsund bildet Die Reife führt nach Hammerfest , der nördlichsten Stadt
der Erde , in deren Hafen meist russische , englische , dänische und andere
fremde Schiffe ankern . Von Hammerfest aber hört das Land auf , die

Hauptsache zu fein , die Gegend wird öde und einsam Erwähuenswerth
ist hier noch der Vogelberg , wo Tausende von Vögeln sich einer laugen
Perlenschnüre gleich niederlassen Nach fünftägiger Seereise wurde da »
Nord -Cap erreicht , ein ca . 1000 Fuß hoher , steil in 'S Meer fallender , Felsen .
Dort Hausen meist Stürme und Nebel , welche die Fernsicht beeinträchtigen .
Auf der Rückreise bot der Lyngsjord mit seinen Gletschern , Wäldern und

Ansiedelungen einen entzückenden Anblick und wurde der größte Gletscher
Nordlands und Europa ' s , der Svartisee , passirt . Nach einer gefahrvollen
Fahrt in Drontheim wieder angelangt , begann die Landtour . Die Be¬

förderung durch 's Land gefchieht meist durch einsitzige CarriolS , zweisitzige
Stuhtkarren oder auch , wie bei uns , durch Landauer . Die Wagen find
meist mit 2 ober 3 Pferden bespannt und ohne Bremsen . Mit der ersten

Wagentour wurden in 3 */ » Tagen 300 Kilometer zurückgelegt . Dann ward

wieder ein Dampfer den Reisenden zur Verfügung gesttllt und die Reise

nach Bergen fortgesetzt , einer der ältesten und schönsten Städte Norwegen » ,
mit einem ungeachtet der nördlichen Lage reichen Blumenflor und vielen

deutschen Laubbäumen . Endlich ist Christiania erreicht , der Sitz der Re -

gierung und Landesoertretung , einer der größten Handelsplätze Scandi -

naviens und wunderschön am Meere gelegen . Auf einer der nahen Inseln

liegt da « weiße Lustschloß „Oicarhall "
, innen von norwegischen Künstlern

geschmückt und durch seinen Gemäldereichthum berühmt Nach dreitägrg . m

Aufenthalt in Christiania galt mein Besuch noch der letzten und b - dm -

tendsten Stadt der Rerse , Stockholm mit feinen vielen und reizenden

Sehenswürdigkeiten . Noch ein kleiner Ausflug nach Upsala , der alten

Universitätsstadt , und eine Nachtfahrt nach Malmö und bk Ueberfahrt
nach Stralsund beendete die hochinteressante Rerse . Der Vortrag war

zahlreich besucht , da « Clublocal erwies st» al » zu klein . Reicher Beifall
wurde dem Redner von den aufweiksamen Zuhörern zu Theil .

» Eiiiführun « von Schweinefleisch re . Die in neuerer Zeit
dahier wiederholt versuchten Einführungen von Schwetuefleisch , Spanferkel ,
Sveck Würsten rc auS dem BuSlaude ohne die hierzu e. forderlichm
Urfprüngsatteste veranlassen un « , da » Publikum darauf ausmerkiam zu
machen , daß in Folge der Verordnung vom 6 . März 1883 über da »
Verbot der Einfuhr von Schweinen , Schweinefleisch und Würsten amerika¬
nischen Ursprung » , deßgleicheu ausländische Sendungen nur bann in da «

'
deutsche Reich eingefühlt werden dürfen , wenn solche mit einem Zeugnisse
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* Jur Sage . Unter dem Eindruck der Rede Salisburys ( s. Aus¬
land . Die Red . ) und der ruhigen Aeußerungen , zu denen sich jetzt auch
die deutschfeindlichsten ruifischen Blätter entschließen müssen , befesttgt sich
die hoffnungsvollere Auffassung der Lage . Nur die „ Voss . Ztg . " vertäth
ein so rief gewurzelte » Mißtrauen , daß sie ohne nähere Angabe der Quelle
von eifrig fortgesetzten ruifischen Trvppenanhäufungen spricht , da » kau -
kastsche Armeeko - pS bereits seit 12 Lagen in Bewegung sein läßt und
auch der Nachricht Glauben schenkt , daß eine ZwangSanleihe von 600
Millionen Rubel bevorftehe . Die „ Nordd . Allg . Zig

" tritt sicher nicht
ohne Autorisation erneut den Bemühungen , die Situation pcsfimistisch
dawustellen , recht scharf entgegen und schreibt : . Wie eS einem Politiker in |
ie hochberantwortlicher Stellung geziemt , will selbstverständlich auch Lord

Salisbury keine unbedingte Bürgschaft für den normalen Entwickel « «« ,

gang der europäischen Krise übernehmen , immerhin geht au » seineni « a £
rungen hervor , wie weit entfernt er von der pessimistischen Anschauungz ,

weise der internationalen Baissekoterie ist . da . er
^

etwaige Gefahren ny

von einer abenteuerlichen oder illegalen Politik Rußland » besorgt . Uni

wenn der „Pester Lloyd
"

, auf den Eindruck der Kanzlerrede zurückkowweck

sich in einem Berliner Briefe bezeugen läßt , daß dieser Eindruck ttt:

beruhigender gewesen , so erscheint dieser cvrrespondrrende EldeShelfer di!

ungarischen Blattes ebenso verdächtig , als die ^ ^ auptung selbst wabrhew

widrig ." In der aus Petersburg kommenden Meldung , daß Mtuihi

Giers vom Zaren den Befehl erhalten habe , in einem Rundschreiben .̂,

die Großmächte darauf hinzuwcistn , daß die gegenwärtige Lage in M

garten dem Berliner Vertrage widerspreche , erblickt man nach der „Fr . A
in Berliner politischen Kreisen das erste Anzeichen dafür , doch Rußlai !

auf die vom Reichskanzler in seiner Rede angedmtete diplomatische Behanb

lung der bulgarischen Frage eingehen wolle .
« Der Reichstag erledigte in der vorgestrigen Sitzung das Vogel

schutzgesetz in erster Lesung . Die zweite Lesung findet ebenfalls

Plenum statt . Nach d -r Gültigkeitserklärung einiger Wahlen vertagte fit

das Haus .
* Parlamentarisches . Zur Berathtmg des Zoll - tat « im Reich - t»k

haben die Abgg . v W -d - ll - Malckow und Frege , unterstützt von einst

dreißig anderen Agrariern , eine Resolution eingebracht , durch welche N

Regierungen ersucht werden : 1 ) über die Wirksamkeit und Congruenz bt

nachstehend vetzfichneten Zollpofitionen eine eingehende Untersuchung M!

der Richtung hin eintreten zu lassen , ob es nicht fEboten erscheine , ch

Erhöhung bezüglich Abänderung ders lben rm Interesse der Landwitths «

und der b - theiligten Jndustrieenh - rb -iiufähren ; 2 ) dem Reichstage b«

rächst über dos Eigebuiß dieser Untersuchung Mittheilung »» machen . W

solche Gegenstände werden aufgefuhtt nach dem Zolltarif Raps Rüb «

Mohn , Sesam , Erdnüff - und anderweit nicht genannte O - lsrücht -, LeinW

Baumwollensamrn , Ricinussamen , Palmkerne und Koprah , Butter , m

künstlich - , und F -tte , Schmalz von Schweinen und Mnftn , sowie and «

schmalzartig - Fette , als : Oleomargartn . Sparfett ( Gemisch von talgaittz

Fetten mit O -l ), Rindsmark (beef warrorv ) , Stearinsaure Mmitinsäm

Paraffin , Wallrath und ähnliche Kerzenstoff -, Talg von Rindern m

Schafen , Knochenfett und sonstige » Thierfett , Bienenwachs , Pflanzenwch

Erdwachs , mineralische Schmieröle .
* Der Bundesrath hat bereits dem Wehrgesetz m

^
der FaD

des Reichstages zugestimmt . Ferner nahm er das Gesetz b -tr . die UM

stützung von Familien eingezogener Mannschaften , sowie die elsaß -m

ringischm Gesetze über die Fürsorge für Beamte in Belriesunsallen m

da » Feldpolizei -Strafgesetz an .
* Belagerungszustand . D -r . Reichs -Anzeiger pubttzirt die W

längeruug des kleinen BelageruugSzustandes für Offenbach .

Ausland .

versehen find , in welchem a ) die Gattung der Waaren , die Zahl der Colli ,
deren Verpackungsart und Signatur angegeben ist ; b ) der Nome und

Wohnort des Fleischwaaren -Fabrikantcn genannt ist , welcher die bett .
Waaren hergestcllt hat ; ferner muß die Bestätigung darin entgalten sein ,
daß der Wohnoit des Fabrikanten zum Beziike der attestnenden Amts¬

stelle gehört , der Fabrikant sich weder mit der Verarbeitung von Schweinen ,
Schweinefleisch und Speck amerikanischen Ursprungs , noch mit dem

An - oder Verkauf oder der Vermittelung von Geschäften tn derartigen
Artikeln amerikanischen Ursprungs befaßt und daß endlich dre eingesührten
Waaren aus Thteren nicht amerikanischen Ursprungs hergestellt find . Diese

Zeugnisse find von der zuständigen Polizeibehörde des Abgangsortes aus¬

zustellen und durch die deutschen Consulate beglaubigen zu lassen . Rur

bei bergt Sendungen aus Oesterreich - Ungarn sind solche Consulats -

Beglaubigungeu nicht erforderlich . Fehlen solche Ursprungszeugnisse oder

entsprechen dieselben den vorstehenden Bestimmungen nicht , so hat , im

Fall - nicht wegen Zuwiderhandlung gegen das Einfuhrverbot das Straf¬

verfahren einzuleiten ist . die Zurückschaffung der fraglichen . Gegenstände

einzutreten . Die nachträgliche Beschaffung der fraglichen Atteste ist mit

z itraubendm und umständlichen Correspondenzen verbunden , so daß bis zu
deren Erledigung die Waare in der Regel verdorben ist Es empfiehlt fich daher ,
b -i Bestellungen der in Rede stehenden Fleischwaaren den Absender auf die

Nothwendigkeit des UrsprungSattcstks , sowie auf dessen spezielle Erfordernisse
ausm -rksam zu wachen Bet dieser Gelegenheit bringen wir auch das

Verbot der Einfuhr von Schweinen , Schweinefleisch , Würsten und Därmen

aus Norwegen , Schweden und Dänemark in Erinnerung .

Ionisches Weich .

• Der Kaiser nahm am Freitag mllitärische Meldungen entgegen
und empfing die Herzogin von Mecklenburg - Schwerin . Um 5 Uhr fand
Diner mit 34 Couverts statt , welchem der Erzbischof von Posen , der
Bischof von Fulda , Propst Aßmann , der Cultusminister , die Ob -r -

prästdenten von Schlesien , Posen und Ostpreußen , sowie mehrere Reichstags -

Abgeordnete b -iwohnten . Der Bischof von Fulda war vorher vom Kaiser
und der Kaiserin empfangen worden .

* Vom Kronpriuze « . Das Bulletin aus San Remo vom
9 . Febr . 6 ' /« Uhr Nachmittags lautet : „Ti - in der letzten Zeit ausgetretene ,
seit einigen Tagen ziemlich plötzlich angeftiegene Athemnoth beim Kron¬

prinzen steigerte sich im Laufe des heutigen Tages in Folge der beträcht¬
lichen Zunahme der Schwellung der rechten Kehlkopfhälfte zu gefahr¬
drohender Höhe . In Folge dessen war sofortige Ausführung des Luft -

röhrenschnittes unumgänglich geworden . Die Operation wurde von Dr .
Bramann um 3 ' /r Uhr Nachmittags ansgeführt ; sie verlief in kürzester
Zeit ohne jeden störenden Zwischenfall . Augenblicklich läßt da » B -findm
de « hohen Patienten nichts zu wünschen übrig ." Bis zum Freitag Abend

spät reichende Meldungen besagen , daß der Zustand des Kronprinzen sich
nicht verschlimmert hat . Für Prof . Bergmann ist in der „ Villa Zirio

"

ein Zimmer eingerichtet worden . Zwei Aerzte sind beständig im Kranken¬

zimmer und schlafen auch dort . Die Operation am 9 . erfolgte unter
Anwendung von Chloroform . Sie wurde sehr geschickt und glücklich von
Dr . Bramann durchgefühlt . Wären die Symptome einer Verschlimmerung
der Anschwellung nicht so üb - rraschenb schmll gekommen , so hätten die
Aerzte gewünscht , daß Prof . Schrötter aus Wien , Dr . Moritz Schmidt und
der j . tzr in Sau R -mo verweilend - Warschauer Arzt Dr . Häring zu einer
Consullation berufen würden . Ueber die Operation selbst gibt das „ B . T .

"

nachstehende Details : „ Die Operation wurde im großen Salon der „ Villa
Zirio

"
vorgrnommen . Der Kronprinz lag auf einem Sopha . Anwesend

waren alle Aerzte , Mackenzie , Hovell , Krause , Schrader und Bramann .
Von der kronprtnzlichen Familie war Niemand bei der Operation zugegen .
Die Operation begann um 3 Uhr 40 Minuten und dauerte ungefähr
zehn Minuten . Der Kronprinz hatte die Mittheilung , daß die sofortige
Operation absolut nothwmdig sei , wie ein Held ausgenommen . Er
erklärte ruhig und würdevoll : wenn es absolut nothwendig sei ,
dann solle man so schnell als möglich die Operation vornehmen . Dr . Bra¬
mann benützte znr Operation — er wurde ein ungewöhnlich großer Schnitt
gemacht — ein Instrument au » Silber , das sp -ciell für den Kronprinzen
angefertigt ist . Die Operation wurde sehr lief unten am Halse borgt »
nomm -n , damit die eingerügte Canäle soweit wie möglich vom Kehlkopfe ,
richtiger von der mit Perichondritis afficitten Stelle des Kehlkopfes entfernt
sei . Die Operation selbck mürbe mit glänzender Gewandtheit , sehr schnell und
doch mit aller nur benkbaren Vorsicht m allen Details auSge führt . Die
Operation besteht in einem verticalen Einschnitte in die Luftröhre und in
der Einfügung einer silbernen Canüle . Der Kronprinz verlor bei der
Operation kaum einen Kaffeelöffel voll Blut . Sofort nach der Operation
fühlte der Kronprinz sich erleichtert , da » Athmen wurde freier . Er s lbst
giatulirte den Aerzten und diese gratulirten wieder Alle dem l )r . Bramann .
Die Aerzte find mit dem Resultate der Operation ungemein zufrfidrn .
Die einzige aetuelle Besorgniß bei solchen Fällen bleibt die Möglichkeit
einer späteren Bronchitis . Allein diese tritt nicht allzu häufig ein .

* Oesterreich - Ungarn . Das Abgeordnetenhaus genehmigte tu

stimmig den Handelsvertrag mit Deutschland . fc
* Frankreich . Der Haudelsminister erklärt , daß die Eröffnung °

Weltaussteliung in Paris auf den 6 . Mai 1889 fests - frtzt sti .
Die Meldung der „Bg . HavaS

" aus Beyrut ubrr einen zwischenEym
und Muselmännern stattgehabten Confliet wird widerrufen . — Die Ko °

von Schweden ist in Begleitung des Prmzen Oskar und dessen löt ®

von Paris nach England abgereift . — Mehrere R -gimentS - CommandS ;
hatten in der Voraussicht eines im Frühjahr ansbrech -nden Krieger .

Dressur und Instruction der Rekruten allzu schnell betrieben . In eil

vertraulichen Circular vom 25 . Januar fordert der ShiegSmtnift « '

Colpsch -fs auf , eine ruhige und sichere Methode zu befolgen , wofür »

Circular vom 8 . October 1887 einen Anhalt gibt . In diesem Sst -s

heißt e£ : Es ist jede Neigung zur U -berstürzung verboten , deren Erg -»'

ein Verderb für die Pferde und oft eine nicht wieder gutzumachende »

bilbung der jungen Kavalleristen sein würde .
* Großbritannien . Im Laufe der Adreßdebatte im Oberhai

bemerkte Lord Salisbury , Lord Granville habe die A -uß -rUi ?

des Fürsten Bismarck über den Berliner Kongreß mißverstanden ,

Berliner Congrch habe , wie die meisten Congreffe , seinen Abschluß °

einen Compromitz gesunden ; die Geschicklichkeit des Fürsten BismarckW

wahrscheinlich vi -l dazu brtgettagen , um England zur Annahme des G

p -omiss -S zu bestimmen ; der Compromiß sei indch für Rußland

völlig annehmbar gewesen , wohl aber für das englische Volk . W -nn b

Bismarck geäußert habe , daß eventuelle Ereignisse im türkischen Reich -

an der türkischen Grenze Deutschland nur leicht berührten unb atte ®

falt ben Ereignissen zug - wenb -t sei , welche an den Grenzen D -mM . ;r
und Oesterreichs eintrtlen könnten , so unterscheide fich Deutschla -W , .

bezüglich von den anderen Mächten , von Oesterreich , der Türkei , I . ,

Frankreich und England . England habe nicht dieselbe P rfition wie D

land ; England habe Trabttionen und keine Absicht , fich von d -ns -W-^
entfernen ; England hänge fest an den Interessen , die "

§
oder vier Generationen hindurch im Südosten Enro ^
behauptet habe . Gleichwohl theile er vollständig den Glauv ,

Fürsten Bismarck an die Erhaltung deS Friedens . Für die

Englands im Südosten Europa ' « könne nur aus einer abenteuerlich u ;
illegalen Aktion Rußland Gefahr entstehen . England befitz -

bündigsten unb bestimmtesten Versicherungen , baß Rußland keinerlei

Vorgehen in ' s Auge fasse . Em solches Wort sei , wie absolut srttft - »

Kaiser Alexander bet den Veihandlungen wegen Afghai .istanS S-w '

- worden . DaS Vorgehen Rußlands fei nicht blo » versöhnlich ,
hervorragend freimüthig gewesen . Er glaube daher , wie Fürst 1
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* Rußland . Der „ Köln . Ztg ." wird aus Petersburg gemeldet :
Die patriotische Haltung des deutschen Reichstags machte großen Eindruck ;
bet Zar soll sich seiner nächsten Umgebung gegenüber sehr anerkennend
über den Freimuth der Rede Bismarck ' s ausgesprochen und seine hohe
Achtung vor Bismarck betont haben ; man darf noch immer hoffen , daß
bie Wirkung eine gute sein werde .

vermischtes .

* Vom Tage . Herzog Victor von Rattbor , der Präsident des
preußischen Herrenhauses , beging am 10 . Februar das Fest seines sieb¬
zigsten Geburtstages . — Der frühere Leiter der Berliner Feuer -
inebr, Major Witte , ist jetzt , nachdem seine Geistesumnachtung sich als
unheilbar erwiesen hat , in Dalldorf untergebracht worden . — Der
Zar verweigerte seine Einwilligung zu einer morganatischen Eheschließung
Wischen dem 26jährigrn Großfürsten Michael Michaelowitsch
und der jüngsten Tochter der Grafen Jgnatiew . — Die achte Straf¬
kammer tu Parts verurtheilte den Prinzen Philipp Bourbon ,
Lohn de » Herzog » von Aquila , wegen betrügerischer Herauslockung
i» mehreren Fällen zu 13 Monaten Gefängniß und 500 Frc « . Schaden¬
ersatz. - In Warendorf (Westfalen ) ist das Dampssägeweik der Firma
Whans vollständig niedergebrannt . — In Posen wurden auf dem im
Lau begriffenen Fort 7 beim Erdschachten sieben Arbeiter verschüttet ; vier

Sib
tobt , drei schwer verletzt — In La Reole wollte der Lustschiffer

ellui mit der Montgolfidre „ La Viciorieuse " aussteigen ; allein nach der
ilbfahrt hakte sich ein Seil fest , der Nachen kippte nm und Rcllui stürzte
herab , wobei et einen Arm und ein Bein brach und wahrscheinlich auch
innere Verletzungen erlitt . — Der Fußweg zum Drachenfels ist nach
d« „Bonner Ztg ." in der Nähe der Hochfläche polizeilich gesperrt , weil
d°u einer den Weg begrenzenden Felswand sich Stücke abgelöst haben , die
iheilr auf den Weg , theil » in die Tiefe stürzten .

ben Versicherungen des Kaisers Alexander den größten Werth beilegen und

bie feste Ueberzeugung hegen zu dürfen , daß der Kaiser alles Mögliche
«huu werde , um den Frieden zu erhalten . Die Adresse wurde darauf an -

aenommen . — Im Unterhause antworteteStaatssecretär Fergusson
inf eine diesbezügliche Anfrage , die Regierung sei in keine England
hoendwie zu einer materiellen Aktion verpflichtende Abmachung , die dem

pau e nicht bekannt sei , eingegangen . Eine materielle Aktion involvire

bk militärische Mitverantwortlichkeit . Den Mtitheilungen SaliSbury 's

über das Leiden des deutschen Kronprinzen habe er nichts hinzu -

S
"

; en . Es wäre zwar höchst Wünschenswerth , wenn dem Hause eine

igende Mttheilung gemacht werden könnte über das seinem Laube und

bei ganzen Welt so theure Leven , bessen Erhaltung sehr zu hoffen sei . Bei

Fortsetzung der Adreßbebatte vertheibigt Balfour die irische Politik .
Das Ausnahmegesetz bewirkte eine entschiedene Besserung der Lage und
Verminderung der Verbrechen , die namentlich in Kerry Clare bedeutend ,
peil dort die Nationalliga völlig unterdrückt sei . — Der parnellitische
Deputirte Pyne wurde am Eingang zum Parlament wegen Zuwider -

handelns gegen das Zwangsgesetz verhaftet . Er wird nach Dublin ge¬
bracht und daselbst vor Gerecht gestellt werden .

* Uls Kaiser Wilhelm vor einigen Jahren sein Jubiläum alS
Mester Georgrritter feierte sandte der Zar eine Deputation von
deorgrrittern nach Berlin , welche den Monarchen beglückwünschen
rollte . Unter den Abgesandten des Zaren befand sich au * ein alter
Feldwebel vom Preobrasckenskijschen Regiment , der in der Kaserne des
« iexander -RegimentS untergebracht und mit ausgiebigster Gastfreundschaft
Md Freundlichkeit behandelt wurde . Der Alte war von dem , war er
in Berlin gehört und gesehen , ganz entzückt und fand bei seiner Rückkehr
«ach Petersburg des Erzählens kein Ende . Sein Regiment hatte mittler -
heile das Lager bei Krassnoe -Sjllo bezogen , und als der Alte wieder in
Dienst trat , rief ihn eine » Tages der Großfürst Sergius nach der
Mfhiertafel in das Casino , wo er im Kreise der Offiziere von seinen
? tlebniffen Einiges zum Besten geben sollte . Der Alte erzählte mit all
Mer behaglichen Breite und Unbefangenheit , die dem gewöhnlichen Rusten
ti8«n ist . AlS er sich so ziemlich über Alle » ausgesprochen hatte , kam er

beschenkte den alten Krieger . Aber zum Erzählen hat er ihn nicht
wieder anfgefordert .

* lieber ben Berliner SnbscriptiorrSball , der gerade am Tage
der Operation des Kronprinzen stattsand , entnehmen wir dem „ B . 6 ."

folgendes . „Fleilich ruhte ein trüber Schleier auf dem Feste . Anfänglich
war nur Wenigen da «, was der Tag gebracht , bekannt geworden , allein

man fragte sich dennoch , da mau wußte , daß die Nachrichten aus San
Remo ungünstig lauteten : wird der Kaiser kommen ? Bald aber verbrei¬
tete sich die Kunde von dem was geschehen . Der Kaiser kam nicht und
in der Hofloge erschien nur Prinzessin Friedrich Carl , die Prinzessin von

Hohenzollern , Prinz Alexander , Prinz Friedrich Leopold und der Prinz
von Hohenzollern . Die Herrschaften nahmen Platz und fchauten eine

kurze Zeit in den taghell , zum ersten Mal auf einem Subsctiptionsball
mit elektrischem Lichte beleuchteten Saal auf das bunte Auf - und Nieder -

toogen der festlich grschmücktm Menge . Natürlich unterblieb unter diesen
Umständen ein Rundgang des Hofes . Allein keinerlei Weisung war er¬

gangen , nicht zu tanzen . Ein glücklicher Jnstinet der Menge , der in solchen
Fällen so häufig das Rechte trifft , war ' s , der den Tanz verhinderte .
Mochten die Weisen , welche die beiden Copellen ertönen ließen , noch so
verführerisch erklingen . Niemand dachte daran , ihrer Lockung Folge zu
leisten . Man promenirte auf und nieder , mau betrachtete einander , medi -

tirte und medisirte , je nachdem , allein dabei blieb ' s , und wenn auch bie

osficielle Festzeit wie stets inm gehalten wurde , früher als sonst leerte sich
der Saal , der ohnedies von vornherein kaum die gewohnte Fülle zeigte ."

* Dis Rede des Reichskanzlers ist zum Theil in gekürzten Aus¬

zügen , zum Theil int ganzen Wortlaut in 1218 Telegrammen mit zusammen
194296 Worten vom Haupt -Telegraphenamt in Berlin an demselben Nach¬
mittag und Abend nach 326 verschiedenen Orten des In - und Auslandes
und bis in ferne Welttheile befördert worden . Die R -de in ihrer ganzen
Ausdehnung enthielt 10,997 Worte . Die Abtelegraphirung erfolgte zum
Theil in verschiedenen Sprachen . Zur beschleunigten Uebermittelung der

Telegramme sind 235 Beamte an 222 Apparaten Tag und Nacht thätig
gewesen . Es folgten dann eine große Anzahl von Dank -, Glückwunsch -

nnd Zustimmungs -Telegrammen an den Fürsten aus deutschen und fremden
Landen , selbst aus Amerika , auf welche der Reichskanzler zum Theil noch
sofortige Telegramm - Erwiderungen ergehen ließ . — Wie die „Rordd .
Allg . Ztg .

" meldet sind dem Reichskanzler auch aus Amerika zahlreiche
Zustimmnugsadresten zugegaugen . Eine dieser Adressen aus New -Uork
traf bereits am Dienstag Früh um 6 Uhr 45 Minuten in Berlin ein , eine
zweite ans San Francisco sogar schon nm 4 Uhr Morgens . Also in
36 Stunden ist nicht nur der Wortlaut der Rede des Reichskanzlers von
Berlin nach San Francisco gelangt ( es sind 3162 deutsche Meilen Ent¬

fernung ), sondern auch bereits eine Zustimmung von dort in Berlin ein »

getroffen .
* Der Bazar der Fürstin Bismarck int Cougreßsaale hat ein

außerordentliches Ergebnitz gehabt Es sind nahezu 20 .000 Mk in den
beiden Tagen für die Armen Berlins zusammengekommen . Auch am zweiten
Tage weilte der Reichskanzler fast eine Stunde im Kreise der verkaufenden
Damen . Er bezahlte ein Brödchen mit 20 Mark und trank ein Gläschen
Cognac . „D a s e r st e s e i t l a n g e r Z e i t,

" wie er , auf den vr . Schweninger
blickend , lächelnd sagte . Nachdem er verschiedene Kleinigkeiten gekauft , zog
er sich, von seinen zwei großen Hunden begleitet , zurück . Ein neuer

glänzender Bazar in bet Wohnung bet Fürstin Rabziwill ist soeben
eröffnet worben , dessen Reinertrag zu Gunsten des Berliner katholischen
St . Hedwig -Krankenhauses verwendet wird . Aus allen europäischen Ländern

sind reiche Gaben eingegangen . •
* liebet die Tracheotomie oder LnftrShrenschnitt haben wir

seiner Zeit eine populäre Erklärung des berühmten Münchener Arztes
Geheimerath Professor v . Nußbaum nach den „Münch . N . 91

mitgetheilt , die wir jetzt wiederholen . Der berühmte Chirurg schrieb :

„ . . . . Wird die Schwellung (Gebern ) bebeutenb , so verlegt sie bie kleine

Stimmritze gänzlich , bie Kranken werden blau im Gesichte und ringen nach
Luft und find in Gefahr zu ersticken . In jedem Momente laßt

sich aber eine solche Gefahr beseitigen . Bringt man diese

Schwellung der Stimmritze mit Aetzungen und Inhalationen nicht weg und

kommt es wirklich zur Erstickungsgefahr , so macht man die Tracheotomie ,
den sogen . Luftröhrenschnitt , eine Operation , welche ein geübter Chirurg
in einer halben Minute fertig macht . Der Schnitt,wird am Halse
unterhalb der angeschwollenen Stimmbänder gemacht und in diese Schnitt¬

wunde legt man ein fingerdickes silbernes Rohr ein , damit der Schnitt in

der knorpeligen Röhre gehörig offen klaffend bleibt Der Kranle , weldber

noch vor einer Minute in größter Sticknoth war , ist , von diesem Momente

angefangen , ruhig und gut athmenb Er athmct aber die Luft nicht

mehr durch Mund , Nase und Stimmritze ein , sondern er athmet durch das

im Halse unterhalb der Stimmritze in den Kehlkopf eingelegte silberne

Rohr . Da beim gesunden Menschen bie Luft , welche in die Lunge kommt ,
durch Nase und Mund vorher gewärmt wird ^ so legt man m die Nachbar¬

schaft des silbernen Rohres warme , feuchte Schwämme , um die Luft auch

zu wärmen , damit durch kalte Luft keine Lungenentzündung erzeugt wird .
Sobald die Schwellung der Stimmritze wieder nachlabt , so daß die

Stimmritze wieder Weit genug ist , bie nöchige Lust einathmeu zu lasten ,
nimm

”
man baS silberne Rohr wieder heraus und läßt den Schnitt der

Tracheotomie wieder zuhetleu . Bei unserem lieben Kronprinzen macht man

dielen Schnitt aber vielleicht noch ans einem anderen Grunde . Richt allein

um bei Aihemnoth der Lust Zugang zu ver chaffen , sondern vorzüglich um
Kelch Wülste , bösartige Wucherungen , die das ganze Rohr zu zerstören
und so die höchste Lebensgelahr zu bringen drohen , herauszuätzen ober
berauszuschnciden . . . " — Cb ber Schnitt aber im einzelnen Falle ein
bleibender fein mutz , so schreibt man der „ Fronkf . Ztg ." , oder ob bie

zußere Wunde wieber geschlossen werden und die Athmung durch den
natürlichen Weg wieder stattfinden kann , läßt sich von vornhtrein nicht

Kandek , Industrie , Statistik .

* Berloosungen . Meininger 7 fl . - Loose . Bei der am 1 . b . M .
flettgebabten Prämienziehung fielen auf folgende Serien nachstehende Haupt -

K : Serie 8704 No . 42 4000 fl ., Serie 8028 No 3 2000 ft -, Serie 3794
17, Serie 9659 No . 32 und Serie 9725 No . 38 je 300 fl . — Köln -

Mindener 100 Thaler - Loose Bei der am 1 . b . M . ftattgefunbenen
Prämienziehung fielen auf folgende Nummern nachstehende Gewinne :
No. 44072 55000 Thlr ., No . 86704 8000 Thlr . . No . 88948 4000 THE .,
No. 179185 2000 Thlr ., No 3801 41677 und 43491 je 1000 Thlr ,
No. 149942 und 156935 je 500 Thlr ., No . 18685 21784 22039 41694
14081 80761 128948 145049 180513 180545 und 185595 je 200 Thlr . —

Hamburger 1866er Prämien - Anleihe . Bei der am 1 . d . M .
« folgten Ziehung fielen auf folgende Serien nachstehende Gewinne :
Serie 2938 No . 23 35,000 Thlr . . Serie 3069 No . 4 5000 Thlr . Serie 3069
No. 5 2000 Thlr . , Serie 201 No . 22 , Serie 609 No . 4 und Serie 1087
No. 24 je 1000 Thlr . Serie 2497 No . 23 , Serie 700 . No . 15 , Serie 922
No. 10 , Serie 105 No . 20 je 500 Thlr ., Serie 201 No . 3 , S -rie 1087
No. 22 , Serie 1933 No . 17 , Serie 2976 No . 16 und Serie 701 No . 10 je
400 Thlr , Serie 3580 No . 25 , Serie 609 No . 20 , Serie 3580 No . 3 ,
Serie 1197 No . 8 und Serie 922 No . 4 je 200 Thlr .
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unsere Offiziere und sagte : „Aber nun eist die Offiziere . . . . ja ,
«es Gott , das find ganz andere Herren als unsere . . . ' Di - Anwesenden

i ‘«toten nur mit Mühe da » laute Lachen unterdrücken Der Großfürst
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Ein Stutzer nach der ncu ' sten Mode
Sprach zu dem einfach '

, jungen Kind ' :
„ Ich bet * Euch an , treu bis zum Tode ,
Ach liebt , beglücket mich geschwind !"

„ „War Ihr da sprecht,
" " sagt fie verlegen ,

. „ Ist mir daS erste Wort zu sehr ,
Ihr seid zu eilig , zu verwegen ;
Ich rath '

, laßt Euch da » Zweite mehr .

Doch könnt Ihr Liebe treu bewahren ,
Will ich nicht unerbittlich sein ,
Dann kann dereinst , da » hecht nach Jahren ,
Da » Ganz - wirklich Euch,erfreu '« .

Auslösung des Räths -l » in No . 31 : Maulschelle .

Die erste richtige Auslösung sandte Frl . Ottilie Elömen ? » «-

ließ fie weiter fortschwanken . Ein plötzlicher Anfall hat Ne offenbar zu
Boden geworfen , sie fiel in den Schnee und ihr Korb fiel mit ihr zu
Boden und die Blumen lagen zerstreut um sie her .

• „ Tepptchtänze " sind das Neueste , was der diesjöhrige Carneval

b - inat . Diesmal ist es jedoch nicht Paris , sondern London , von wo
diese Mode kommt . In Loudon hat man nämlich sogenannte Teppich¬
tänze erfunden , was , in Kürze erklärt , soviel hecht , datz man auf Bällen

sowohl wie bei den bescheideneren Kränzchen nicht mehr auf dem Parquet ,
sondern auf Teppichen tanzt . Die Neuerung wird für so zweckmäßig ge-

halten , daß man eS in London schon eigen » auf die Einladungskarte »

setzt, wenn auf Teppichen getanzt wird . Selbstverständlich weiden hierzu
keine theueren Teppiche verwendet — ein billiger thui ' s auch .

* Das hübsche Muster . Ein englischer Lord , der in einer großen
nordamerlkanischen Stadt der Gesandtschait zugetheilt worden war , brachte
seinen Wagen aus London mit . In New -Dork erlitt derselbe einen Schaden
und mußte zum Ausbessern gegeben werden . Als der Lord nach einige »
Tagen in der Werkstatt des betreffenden Wagenbauers vorsprach , um sich
zu erkundigen , ob die Reparatur schon beendet sei , bemerkte er zu seinem
nicht geringen Staunen , datz mehrere Arbeiter damit beschäftigt waren ,
sein Wappen auf di - verschiedensten Kutschenthüren zu malen . Zornig
fragte er den Wagenbauer , wie er sich unterstehen könne , ganz fremd -u
Leuten zu gestatten , mit seinem Wappen zu prunken . „Verzeihen Sie, "

meinte dieser , „das Muster ist allerliebst und hat allgemein angesprochen !"

Kumoristisches .

♦ Vom Maskenball . Ein Cassirer berührt eine Maske unzart .
MaSke : „Was erlauben Sie fick ; Sie halten mich doch nicht etwa für die
Casse Ihres Prinzipals ? " - Herr hu einer Polin ) : „Kleine
Maske , Du bist sehr appetitlich . " Köchin ( als Polin ) : „Und heute Mittag

I sagten Sie zu Hause , ich sei ungenießbar ."

*
! * Ter Heirathseonsens . Gattin : „ Der Lieutenant X . ist im
! Vorzimmer , er kommt seinen Heirathsconsens holen ." Oberst (zu seinen
i Töchtern ) : „ Geht hinaus , Kinder !" Gattin : „ Weshalb schickst Du denn
I die Mädchen hinaus ? " Oberst : „ Ich will ihnen nicht unnütz den
i Mund wässrig machen . "

*
* Gebildet . Dichter (zum Diener ) : „Bringen Sie meinen Schreib -

: tisch in Ordnung , ich weide gleich arbeite « gehen ." Diener (nach ein «

| Weile ) : „ Der Pegasus ist gesattelt !"

*
* Humoristische Kleinigkeiten . DorfsLullehrer : „Hier steht :

I Was un » jetzt fehlt , das ist ein Schiller oder Göthe . Ach , Du lieb «
Gott , wenn ich nur mehr Zeit hätte ! " — Herr : „ Ich wünsche

I gereinigten Schwefeläther ." Droguistenlehrling : „Wir haben leider nur
$ ungereinigten vorräthig , aber wenn Sie ihn selbst reinigen wollen , kau «

ich Ihnen sehr gute Seife empfehlen ." - Dame : „ Wenn ich nm
wüßte , wie ich' s anstelle , daß meine Photographie meinem Mann recht

| viel Vergnügen macht ." Hausmädchen : „ Gnädige Frau , dann lassen Sie

j mich an Ihrer Stelle beim Photographen sitzen . "

*
* Malitiös . Ottilie : „ Erlaub : , liebe Amalie , daß ich Dir hier

; meinen Bräutigam , Herrn Duseler , vorstelle ." Amalie : „ Ah , freut mich
sehr , Sic kennen zu lernen , Herr Duseler , Ihr Vorgänger war auch so
ein reizender Mensch .

i *

dem Leben davon .
* Tragödie auS einer Weltstadt . Vor einigen Tagen bemerkten

Wasianten am frühen Morgen Blutspuren im Schnee , der die Ravtgnon .

Stratze in Paris bedeckte . Man folgte den Spuren und fand in der

nächsten Straße die Leiche eines Mädchens von 16 Jahren . Die Leiche lag

auf bem Schnee und um fit herum lagen Hyazinthen , Veilchen und Camelien
verstreut Anfangs glaubte man an ein Verbrechen , aber bald constatirte

man ! daß die arme Kleine an Lung -nfchlag verschieden fit . In dm Lass «

und Corcertsälm von Montmartre kannte man da » kleine 16iährige
Blumenmädchen unter dem Namen Elise . Sie war nicht hübsch . Jhr Ge - !

ficht war blei » , ihr Körper mager und nur ihre grotz -n blaue « Augen
batten etwas Anziehende » . Sie war immer sauber gekleidet und kokett

frisirt . Die Kleine verkaufte Veilchenbouquets , Lilien , Hyazinthen und

Eamelim . Sie lebte mit ihrem Großvater , einem 70 ;ahrigen Greise , in

einer miserablen Spelunke . Sie hatten Beide wenig zu leben . Da » Mädchen

mußte di - halbe Nacht bi » 2 Uhr Morgens von einem Local zum anderen

wandern und wenn st- ihr Geschäft abgewickelt batte , blsib ihr kaum genug ,
um für sich und den Grei » etwa » Warmes zu kaufen . Im letzten Sommer

traf Elif - einen jungen Mann , in den sie st» verliebte . Dem junge « Mann

machte e» Spaß , einige Tage mit dem Mädchen zu verleben dann ver¬

schwand er . Elise wurde sehr traurig und gab sich förmlich der Ver¬

zweiflung hin . Ihre Augen wurden immer trüber und ein dunkler Streif

legte sich um dieselben , die Wangen fielen ein und der Husten , der fie schon

früher gepeinigt , wurde immer ärger . Samstag Abend » war sie sehr schwach ,
aber fie nahm ihren Korb und begab sich wie allabendlich zum CrrcuS

Sernando
und in die umliegenden Casts Um 2 Uhr Morgens warm

r « Kräfte erschöpft und sie wollte nach Hause zurückk -hr -n . Aber fie war

schon s» schwach , daß ihr - kleinen Bein - zu w - nk- u anfingen und al » fie

Leute in der Ravignonstratze begegnete , hielt man fie für betrunken und

immer leicht entscheiden . - Dem „ B . T ." wird geschrieben : „Di - Noth -

wendigkeit der Tracheotomie trete bei Perichondritis ebenso wie

bet anderen Krankheiten ( Krebs ) ein und beweis - durch sich gar

nichts betreff » der Statut der Krankheit . Bei der bekannten vorzüglichen

Eonstitution des Kronprinzen ericheine die Hoffnung auf besten Erfolg

und den günstigsten Verlauf der Operation durchaus berechtigt .
* Welche Sprache wird von den meisten Mcnsche « ge¬

sprochen ? Profeflor Kirchhoff in Halle wurde dieser Tage von einigen

Herren in Würzburg um Entscheidung einer Wette angegangen , die sich
aus die Krage bezog , welche Sprach - auf Erden von den meisten Menschen

geredet würde . Das Ergebnitz der Berechnung des Halle
' schen Gelehrten

für den genannten Zweck ist folgendes : Ohne >:den Zwerfel ist die auf

Erden von den meisten Mrnscheil geredete Sprache ( seit tausend Jahren

mindestens ) die chinesische , denn si - ist . die einzige die von mehreren wahr¬

scheinlich von mehr denn 400,000 .000 geredet wird . In weitem Abstand

folgt dann die Hindusprache «wohl über 100000 .000 ), dann dre englische
Lesen 100 000,000 ) , die russische (über 70,000,000 ), die deutsche ( über

57 000 000 ) , die spanische (47 - 48,000000 ) . Portugiesisch reden nur etwa

16 000 000 , abgesehen von den auf 10,000,000 geschätzten Negern der portu¬

giesischen Colonien , di - sich aber mößtentheils einheimiicher Mundarten

bedienen . Dem Französischen gebührt unter den europäischen Sprachen

in dieser Beziehung erst die fünfte Stelle .
* Eine wandelnde Anschlagsäule erregte nicht geringes Auf - j

f-b -n in bet Leipziger Straße zu Berlin unb wurde als die „ aller - ;

neuefte " Reclame vo « allen Paffanten angestaunt . Ern lunger Mann , -

vollständig eiuaehüllt in eine solche Säule , >o datz nur Kopf und Berne ;

sichtbar waren , wanderte langsam auf und ab Die Miniatur - Anschlagsäul - !
war mit zwei großen Placate « dortiger Gastwirthschafte « beklebt , die .
natürlich Jedem in die Augen fielen . Der arme Mensch unter diesem

originellen Bauwerk muhte sich natürlich allerlei Spottreden und Sticheleren 1

von manchem „richtigen Berliner " gefallen lasten .
* Ein originelles Festesten veranstaltete am Montag der bekannte

Consul William Schönlank , einer der größten Freunde des Berliner

zoologischen Gartens , zu Ehren der augenblicklich dort anwesenden Lapp¬
länder und Dalekarlier . Nach Besprechungen mit den Traiteuren des

Kartens einigte man sich Über Ausstellung des folgenden , der Eigenartigkeit

wegen bem °- k-nsw - rthen Menus : „ Klare Rennthierbrühe ; schwedischer
Klippfisch au gratin ; Estbären -Filet mit isländischer Moossauce ; Langusten
mit Tbrantucke ; Lappmärkifche Gebirgs - Schneehühner mit norwegischen
Waldbe - ren und Moossalat ; Schwarzwurzeln mit Leberihran (!) ; Polareis ;
Schwedische Meiereibutter mit Rennthierkäfe . " An dem Diner nahmen

ca 20 Personen Theil . . . . „Schwarzwurzeln mit L -berthran " - wem

liefe hierbei nicht das Wasser tm Munde zusammen ? ! ( Man hat nur

veraesten die Mittheilung in die Provinz gelangen zu lassen , ob di - An¬

wesenden „ im Thran
" waren . D . Red )

* Verbrannte Perlen . Der „Liverpool Mercury " erzählt , di -

« öniai » Victoria von England habe kürzlich auS Versehen Perlen ver¬

brannt die - inen Werth von 500 Psd . Steel , hatten . Lie Königin , eine

Liebhaberin dieser Art Schmuck , hatte drei wundervolle Perlen gekauft

und , in ein Stück S - idenpapier eingewickelt , auf ihren Schreibtisch gelegt

Sie schrieb einen Brief , reinigte dann ihre Feder mit dem Papier und

warf diese » sammt dem Inhalt in das Kaminfeuer . Allzu leicht scheint

die Königin den Verlust nicht verschmerzt zu haben , denn anderen Tag »

erschien bei bem Hofjuwelier eine Hofdame und fragte an , ob Perlen ver¬

brennen . Die Antwort war , - s genüge dazu eine gewöhnliche Flamme .

* Betreffs des Duells der beider , Zöglinge der Erziehungs -

Anstalt Kornthal , das in einem Hotel zu Stuttgart » attfand , geht
uns eine gedruckte Berichtigung des Hausvater » der Anstalt zu , in bei

bebauvt -t wird , e» wäre ein kindisch -ehrgeiziger Wortwechsel über den

Vorzug ihrer H - imath gewesen , der das Duell veranlaßt hätte , also
keine Liebelei . Hoffentlich kommen die beiden wackeren Bürschchen mit

* Jeder auf seine Weis «. Weinhändler ( zu einem Schauspiel «

ironisch ) : „ Sie haben das beste Leben auf der Welt ; Sie verdienen Sgl
Geld spielend ." Schauspieler ( ironisch ) : „ Sie allerdings müssen Ihr
Geld sauer verdienen "

* SchiffS -Rachrichten . (Nach der „ Franks . Ztg ." .) Ang -kom « -»

in Barbados D . „Orinoco " und der Royal M . - D . „ Dee " vo«

Southampton ; in Bombay D . „Manilla " von Genua , D . „ Imperator
und der Osterr -Ungar . Lloydd . „Titania " vo « Triest : in Philadelphia
D . „Brit . Prince " von Liverpool ; in Marseille D . PrinseS Amalia
von Batavia nach Amsterdam ; in Lissabon D . „ Neva " von Südamerika
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